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Einfuhrung

Nach den Ergebnissen der fiir Oktober 1970 i1n der Industrie des Bundesgebietes durchgefiihrten
Verdiensterhebung hat sich der durchschnittliche Bruttostundenverdienst gegeniiber Juli 1970 bei
den mannlichen Arbeitern um 23 Pf oder 3,5 Prozent auf 6,76 DM, bei den weiblichen Arbeitern um

14 Pf oder 3,1 Prozent auf 4,65 DM erhoht. Im Vergleich zu Oktober 1969 ergab sich bei den Mannern
eine Zunahme von 79 Pf oder 13,2 Prozent, bei den Frauen um 52 Pf oder 12,6 Prozent.

Die Zahl der 1m Durchschnitt bezahlten Wochenstunden stieg im Vergleich zu Juli 41970 bei den
ménnlichen Arbeitern und bei den weiblichen Arbeitern geringfiigig um jeweils 0,1 8td auf 45,0 Std
bzw. 0,4 Std auf 40,9 Std. Gegeniber Oktober 1969 ergab sich eine Abnahme bei den Minnern um

0,2 Std und bei den Frauen um 0,4 Std.

Die Zahl der im Durchschnitt geleisteten Wochenarbeitsstunden erhdhte sich gegeniiber Juli 1970
bei den mdnnlichen Arbeitern um 37Std auf 41,3 Std und bei den weiblichen Arbeitern um 5,2 Std
auf 57,6 Std. Gegeniiber Oktober 1969 ergab sich eine Abnahme bei den Minnern um 1,9 Std und bei
den Frauen um 2,3 Std.

Der durchschnittliche Bruttowochenverdienst stieg im Vergleich zu Juli 1970 bei den ménnlichen
Arbeitern um 12 DM oder 4,1 Prozent auf 3%05 DM und bei den weiblichen Arbeitern um 7 DM oder
3,8 Prozent auf 190 DM. Im Oktober 1969 hatte der Bruttowochenverdienst bei den Minnern 270 DM
und bei den Frauen 171 DM betragen.

Definitionen

Geleistete Wochenarbeitsstunden: Vom Arbeiter tatsichlich
am Arbeitsplatz geleistete Stunden., Dies sind in der Regel die "hinter der Stechuhr"

(d.h., innerhalb der Arbeitsstdtte bzw. auf der Arbeitsstelle) verbrachten Zeiten abzliglich
allgemeinen betrieblich festgesetzter Ruhepausen ( wie Mittagszelt, Fruhstiuckspause ).

Bezahlte Wochenstunden: Der Lohnberechnung zugrunde gelegte Stunden,

Sie unterscheiden sich von den geleisteten Wochenarbeitsstunden dadurch, daB sie auBer diesen
auch noch die bezahlten Ausfellstunden umfassen, z.B. gesetzliche Feiertage, bezahlter Urlaub,
bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und perstnlichen Grinden (Betriebs-
versammlungen, Detriebsfeiern, Arztbesuche, Familienfeiern usw.),

Bruttoverdienst: Der "Bruttoverdienst" umfaBt alle Betrage, die dem Arbeit-
nehmer laufend (regelmaBig) vom Arbeitgeber gezahlt werden, das ist normalerweise der tarif-
liche oder frei vereinbarte Lohn einschlieBlich tariflicher und auBertariflicher Leistungs-,
Sozial-~ und sonstiger Zulagen und Zuschldge. Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Betrige,
die nicht der Arbeitstdtigkeit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen)
sowie Spesenersatz, Trennungsentschidigung, Auslosungen usw. Auch alle einmaligen Zahlungen
wie Gratifikationen, JahresabschluBprdmien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusidtzliches
Urlaubsgeld und nicht regelmaBige vermdgenswirksame Leistungen werden nicht einbezogen, es
gel denn, sie werden in monatlichen Teilbetrigen laufend bezahlt.

Leistungsgruppe1: Arbeiter, die auf Grund ihrer Fachkenntnisse und Fahigkeiten
mit Arbeiten beschiftigt werden, welche als besonders schwierig oder verantwortungsvoll oder
vielgestaltig anzusehen sind. Die Befahigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch lang~-
Jéhrige Beschaftigung bel entsprechenden Arbeiten erworben sein., In den Tarifen sind die
Angehdrigen dieser Gruppe meist als Pacharbeiter, auchqualifizierte oder hochqualifizierte
Facharbeiter, Spezialfacharbeiter, Facharbeiter mit meisterlichem Konnen, Meister und Vor-
arbeiter im Stundenlohn, Betriebshandwerker, gelernte Pacharbeiter, Facharbeiter mit Berufs-
ausbildung und Erfahrung und Zhnlich bezeichnet.

Ledstungsgruppe 2 : Arbeiter, die im Rehmen einer speziellen meist branchenge-
bundenen Tédtigkeit mit gleichmdBig wiederkehrenden oder mit weniger schwlerigen und verant-
wortungsvollen Arbeiten beschaftigt werden, fur die keine allgemeine Berufshefihigung vorausgesetzt
werden muB. Die Kenntnisse und Fdhigkeiten fur diese Arbeiten haben die Arbeiter meist im

Rahmen einer mindestens 3 Monate dauernden Anlernzeit mit oder ohne AbschluBprufung erworben.

In den Tarifen werden die hier erwihnten Arbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte
angelernte Arbeiter, angelernte Arbeiter mit besonderen Fdhigkeiten, angelernte Arbeiter,
vollwertige Betriebsarbeiter, angelernte Hilfshandwerker, Betriebsarbeiter und shnlich bezeichnet,

Leistungsesgruppe 3 ¢+ Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsarbeiten zu bewertenden
Tétigkeiten beschéftigt sind, fur die eine fachliche Ausbildung auch nur beschrinkter Art

nicht erforderlich ist. In den Tarifen werden diese Arbeiter meist als Hilfsarbeiter, ungelernte
Arbeiter, einfache Arbeiter und Zhnlich bezeichnet.



Indices

Die Indices der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden bzw. der durchschnittlichen Bruttover-
dienste der Arbeiter gchalten den EinfluB der Verinderungen in der Zusammenseizung der Arbeiter-
schaft aus und zeigen, wie sich die durchschnittlich bezahlten Wochenstunden bzw. die durch-
gschnittlichen Bruttoverdienste der Arbeiter verindert hitten, wenn im jeweillgen Vergleichszeit-
punkt die gleiche Struktur der Arbeiterschaft bestanden hitte wie im Basiszeltraum. Die Wertge-
wichte fur die Wigung der Verdienstreihen wurden durch Multiplikation der Personeinzahlen in den
einzelnen Arbeitergruppen mit ihrem durchschnittlichen Verdienst bzw. fur den Arbeltszeitindex
mit der Zahl der durchschnittlichen bezahlten Wochenstunden im Basisjahr gewonnen,

Aus den angegebenen Indexzahlen 148t sich die Indexentwicklung nach Punkten als Differenz
zwischen dem neuen und dem elten Indexstand errechnen, die Indexentwicklung in Prozent nach
der Formel Neuer Indexstand , 100 _ 100

AIter Indexstand

Beispiel: Von 1964 bis 1968 stieg der Index der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste
fiir alle Arbeiter von 116,5 auf 146,9, d.h. um 146,9 - 116,5 = 30,4 Punkte, aber

146 _
um T#Kf% x 100 = 100 = 26,1 %.

Die nachgewlesenen Indices beziehen sich auf das Basgisjahr 1962,
Wird ein anderes Basisjahr gewiinscht (Umbasierung), sind sie nach der Formel

Index des Beobachtungsjahres
Tndex des gewunschten %asisjahres x 100  umzurechnen.

Beispiel: Fir 1968 lautet der Index der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste fiir
alle Arbeiter auf der Basis 1964 = 100 x 100 = 126,1
= 2 1o

H

Lengfristige Indexreihen der Industriearbeiterverdienste

Das Statistische Bundesamt hat auf der Basis 1962 = 100 fur die Arbeiter in der Industrie
(einschl. Hoch~ und Tiefbau) Jahresindices der durchschnittlichen Bruttostundenverdienste und
der durchschnittlichen Bruttowochenverdienste fiir 1938 und fiir alle Jahre seit 1950 ermittelt.
Das Statistische Reichsamt berechnete shnliche Indices fiir die Jahre 1913/14 und 1925 bis 1944
auf der Basis 1936 = 100 (vgl. u.a. Statistisches Jahrpuch tiir das Deutsche Reich, Jg. 1941/42),
Verkniipft man beide Indexreihen miteinander, ergeben sich die nachstehend aufgefiihrten Werte
auf der Basis 1936 = 100 und 1962 = 100, Wird ein anderes Basisjahr gewiinscht (Umbasierung),
sind sie, wie oben beschrieben, umzurechnen. Dabei muB darauf geachtet werden, daB die Werte

im Zdhler und im Nernner entwsder beide der Indexreihe 1936 = 100 oder beide der Indexreihe
1962 = 100 entnommen werden. Das Ergebnis ist in jedem Fall das Gleiche.

Beispiel: Fiir 1961 wird ein Index der Bruttostundenverdienste auf der Basis 1950 = 100 gewlinscht,
Der Rechenansatz lautet dann entweder %%%L% x 100 oder %%L% x 100, Ergebnis in beiden Fdllen:230,6.
? ’

Bei der Verkniipfung der beiden Indexreihen muBten methodische und systematische Abweichungen

auBer acht gelassen werden (z.B. Unterschiede im Gebietsstand, Unterschiede in der Abgrenzung
und der Zahl der erfaBten Wirtschaftszweige, Unterschiede in der Beschiftigtenstruktur).

Die ermittelten Werte sind deshalb mit Vorbehalt zu interpretieren. Sie vermitteln jedodr eine
ungefihre GridBenvorstell , wlie sIch die Verdienste im Eaufe der Zeit geindert haben.

Index|der Index der
Bruttostunden - Bruttowochen - Bruttostunden - | Bruttowochen -
Jahr ¥erdienste Jahr verdienste
1936=100 | 1962=100 |1936=100| 1962=100 1936=100 | 1962=100; 1936=100 | 1962=100
1913/14 64,17 14,8 76,0 18,4 1950 170,4 38,9 172,9 41,9
1925 94,6 21,6 93,4 22,6 1951 195,9 44,7 197,2 47,8
1926 100,8 23,0 97,1 23,5 1952 211,2 48,2 212,0 51,4
1927 110,6 25,2 109,6 26,6 1953 221,3 50,5 223,2 54,1
1928 122,9 28,0 124,5 30,2 1954 227,0 51,8 231,4 56,1
1929 129,5 29,6 128,2 31,1 1955 242,3 55,3 247,9 60,1
1930 125,8 28,7 118,1 28,6 1956 266,4 60,8 268,2 65,0
1931 116,3 26,5 103,9 25,2 1957 289,6 66,1 282,2 68,4
1932 97,6 22,3 85,8 20,8 1958 309,4 70,6 295,4 71,6
1933 94,6 21,6 87,7 21,3 1959 326,0 14,4 310,6 75,3
1934 97,0 22,1 94,1 22,8 1960 356,2 81,3 339,9 82,4
1935 98,4 22,5 96,4 23,4 1961 393,0 89,7 374,6 30,8
1936 100,0 22,8 100,0 24,2 1962 438,2 100,0 412,5 100,0
1937 102,1 23,3 103,5 25,1 1963 471,0 107,5 440,6 106,8
1938 105,6 24,1 108,5 26,3 1964 510,5 116,5 475,3 115,2
1939 108,6 24,8 112,6 27,3 1965 560,4 127,9 523,9 127,0
1940 111,2 25,4 116,0 28,1 1966 597, 7 136,4 553,6 134,2
1941 116,4 26,6 123,6 30,0 1967 616,5 140,7 550,3 133,4
1942 118,2 27,0 124,3 30,1 1968 643,7 146,9 587,9 142,5
19431) 119,1 27,2 124,9 30,3 1969 702,2 160,1 652,9 158,0
1944 118,9 27,1 124,1 30,1 1970 800,0 182,4 743%,4 179,9

1) Mirz.

iy /o



1. Zusammenfassende Ubersicht

a) Durchschnittiiche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste

sowie Indices der bezahiten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie*)

Jahr1)

Monat

1963
1964
1965
1966
1967
1968
1969
1970

1969 Januar
April
Juli
Oktober

197C Januar
April
Juli
Oktober

2)

[~A~R-R-R-N-NoN]

1963
1964
1965
1966
1967
1968
1969
1970

1969 Januar
April
Juli
Oktober

1970 Januar
April
Juli
Oktober

Doogouovouoo

davon:
Leistungsgruppe 1
2

3

Midnner Frauen

Geleistete
Wochenarbeitsstunden

ko,9 37,6
42,0 38,0
41,0 37,2
40,8 37,2
40,3 37,2
39,9 36,4
4o,4 36,7
40,1 35,9
40,2 36,8
39,8 36,5
38,7 33,7
k3,2 39,9
39,2 35,4
41,8 38,1
37,6 32,4
41,3 37,6

DM

Bezahlte Brutto-
Wochenstunden stundenverdienste
Alle Mdnner Frauen Alle Mdnner Frauen Alle
Stunden
4o,2 ks,4 41,9 4k, 7 3,79 2,58 3,55
41,1 44 9 41,0 4y 1 4,15 2,80 3,87
40,2 45,1 414 44 3 Lok 3,09 4,26
40,1 i 7 b1, 43,9 4,84 3,33 k,55
39,6 43,0 39,8 42,3 b,99 3,46 4,69
39,2 L 0 40,6 43 3 5,18 3,60 4, 88
39,7 L4 8 L1.0 4y 0 5,71 3,97 5,37
39,1 44 8  Lo,7 440 6,49 4 49 6,09
39,5 43,9 40,7 43,2 S,41 3,77 5,07
39,1 44,8 41,2 by 1 5,56 3,85 5,23
37,7 k5,1 b1 bh .3 5,65 3,96 5,33
42,5 k5,2 1,3 4h 4 5,97 4,13 5,61
38,4 4y 4 40,8 436 6,15 L, 24 5,75
41,0 45,1 40,9 by 2 6,25 L4,37 5,88
36,5 44 9 4o,5 44 0 6,5% 4,51 6,13
40,5 45,0 40,9 Ll 1 6,76 4,65 6,35
Indices (Basis 1962 = 100°7)
. 99,5 98,8 99,4 107,4 108,3 107,5
. 98,9 98,1 98,7 116,44 116,9 116,5
. 99,4 99,2 99,2 127,8 128,2 127,9
. 98,3 98,6 98,3 135,9 138,6 136,4
. 94,7 95,6 94,9  140,0 144,3 1407
96,9 97,5 97,0  146,2 150,3 146,9
98,6 98,7 98,6 159,3 163,5 160,1
98,7 98,0 98,6 182,0 1844 182,4
96,7 97,7 96,9 152,17 157,0 153,0
98,8 98,9 98,8 156,7 160,4 157,k
99,3 98,8 99,2 159,6 165,17 160,6
99,7 99,2 99,6 168,8 171,3 169,2
97,4 98,2 97,6  173,8 175,7  174,1
99,5 98,3 99,2 176,9 182,0 177,8
98,9 97,3 98,5 185,5 187,7 185,9
99,1 98,2 98,9 191,77 192,3 191,8
. 98,8 99,7 192,4 190,8 .
. 99,6 98,2 190,1 188,9 .
. 98,7 98,2 . 192,5 195,9

Brutto-
wochenverdienste
Mdnner Frauen Alle

172 108 158
186 115 171
205 128 189
216 137 200
215 138 199
228 146 211
256 163 237
292 183 268
238 153 219
249 159 230
255 163 236
270 191 249
273 173 251
282 179 260
293 183 269
305 190 280
106,7 107,1 106,8
115,17 115,0 115,2
126,8 127,33  127,0
133,5 1372,2  134,2
132,4 138,2 1334
141,6 147,0  142,5
157,2 161,7 158,0
179,6 181,3  179,9
47,2 153,9  148,3
154,9 159,1 155,6
158,5 163,5 159,3
168,2 170,4 168,6
169,2 173,0  169,9
176,0 179,44 176,6
183,4 183,2 183,4
189,8 189,5 189,8
190,1 188,9 .
189,3 187,0 .
190,2 192,0 .

*) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk.- 1) D = Durchschnitt aus & Erhebungsmonaten.~ 2) Ab
Januar 1964 neuer Berichtskreis-Umrechnungsfaktoren fiir Arbeitszeiten und Bruttoverdienste vor 1964 giehe Reihe 15/1,
Oktober 1964, S. 47.- 3) Punkt (.) an Stelle einer Zahl = kein Nachweis vorhanden.

.b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach Leistungsgruppen*)

Leistungsgruppe

1
2
3

Zusammen

1
2
3

Zusammen

insgesamt

*) Industrie einschl. Hoch- und

Geleistete Wochenarbeitsstunden

1970

Std

40,5

insgesamt
Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)
gegeniiber
Juli Okt.
1970 1969
%
+10,4 - 4,2
+9,9 - 4,7
+ 7,3 - “18
+9,8 - 44
+16,8 - 4,0
+17)“ = 5v3
+14.8 - 6,5
+16,0 - 5,8
+11,0 - 4,7

Bezahlte Brutto-
dar. :Mehrarbeitsst. Wochenstunden stundenverdienste
Zu- (+) bzw, Zu- (+) bzw. Zunahme
Okt. A;::z:sbg;) Okt. A;Z:Z:Ebi;) Okt. geggziber
1970 guii ookt. 9% Juii ookt.  '97°  Juli okt.
1970 1969 19720 1969 1970 1969
Std % DM
Mannliche Arbeiter
4,9 + 0,3 -+ 0,1 45,2 + 0,2 -0,2 7,21 + 3,9 +13,9
4,5 + 0,2 - 0,7 44,9 + 0,4 - 0,4 6,48 + 3,5 4+12,9
L3 - -0,2 W47 +0,2 -0,7 581 +3,2413,7
L7 + 0,2 - 45,0 + 0,2 -o0,4 6,76 + 3,5 +13,2
Weibliche Arbeiter
0,9 + 0,1 - 40,8 + 1,0 -0,7 5,08 + 2,8 +13,6
1,0 +0,1 -0,2 bo,9 +1,0 -0,7 4,73 + 3,1 +12,6
1,3 +0,1 -0,3 Lo,9 +0,7 -1,2 k53 + 3,2 +12,4
1,2 + 0,2 0,2 40,9 + 1,0 -1,0 4,65 + 3,1 +12,6
Alle Arbeiter
3,9 + 0,2 -~ 0,1 441 + 0,2 -0,7 6,35 + 3.6 +13,2

Tiefbau, dieser mit Handwerk.

Brutto-
wochenverdienste
Zunahme
?g;é gegi;&ber
Juli Okt.
1970 1969
DM %
326 + 4,2 +13.6
291+ 3,9 +12,k4
260 + 3,6 +13,0
305 + 4,1 +13,0
207 + 3,5 +12,5
193 + 3,8 +11,6
185 + 3,9 +10,8
190 + 3,8 +11,1
280 + 4,1 +12,4



1. Zusammenfassende Ubersicht
¢) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie

nach Leistungsgruppen und Industrie zweigen

Geleistete Darunter Bezahlte Brutto- Brutto-
Wochenarbeitsstunden Mehrarbeitsstunden Wochenstunden stundenverdienste wochenverdienste
Industriszweig Lelstungsgruppe zu- Leilstungsgruppe zu- Lelstungsgruppe zu- Leilstungsgruppe zu- Leistungsgruppe Zu-
1 2 3 sammen 1 2 5 sammen 2 3 sammen 4 2 3 sammen 2 3 sammen
Std. DM

Mannliche Arbeiter

Industrie (einschl. Hoch-
und Taefbau 1)) 41,5 41,0 41,2 41,3 4,9 4,5 4,3 4,7 45,2 44,9 44,7 45,0 7,21 6,48 5,81 6,76 326 291 260 305

Energiewirtschaft und Wasser-

versorgung 40,2 39,3 39,2 40,1 2,8 2,1 2,7 2,7 44,9 44,3 45,2 44,8 6,98 6,29 5,68 6,87 313 279 257 308
Berglau 34,2 33,7 32,7 33,9 3,7 3,1 1,9 3,4 42,5 41,6 40,7 42,1 1,25 6,23 5,05 6,77 308 259 206 285
Steinkohlenbergbau 33,3 32,5 31,4 32,9 3,6 3,0 1,7 3,3 42,0 40,9 39,8 41,5 7,37 6,27 4,85 6,85 309 256 193 284
Braun- urd Pechkohlenbergbau 38,5 37,9 37,0 38,1 3,4 3,1 2,6 3,2 44,5 43,9 43,3 44,1 0,43 6,00 5,71 6,16 286 263 247 272
Erzbergbau 37,7 39,2 39, 38,0 3,3 3,7 3,0 3,3 44,71 4e6, 46,1 45,1 6,77 5,71 4,93 6,51 302 268 228 294
Kali- und Steinsalzbergbau
sowie Salinen 38,2 38,8 36,9 38,3 5,3 5,4 4,5 5,3 44,6 44,9 43,8 44,6 7,21 6,33 5,68 6,94 321 284 249 310
Ubriger Berghau 41,6 42,8 41,2 42,0 4,8 3,0 1,6 3,8 46,9 46,6 45,3 46,6 6,37 6,04 6,17 6,23 298 282 280 290
Grundstoff- und Produktions-
guterindustirien 41,1 40,1 40,8 40,6 4,9 4,3 4,6 4,6 45,4 44,9 45,2 45,1 7,39 6,89 6,25 6,97 335 309 282 315
Industrie der Steine und
Erden 46,1 45,5 45,8 45,8 T,5 7,2 1,0 7,3 49,4 49,1 49,3 49,2 6,90 6,53 5,89 6,56 341 321 290 323
E.sen- und Stahlindustrie 40,0 39,2 39,3 39,5 5,0 4,5 4,6 4,7 45,0 44,5 44,5 44,6 7,70 7,19 6,63 7,26 346 320 295 324
NE-Metallindustrie (einschl.
Neg-Metallgielerei) 41,0 39,7 40,0 40,2 4,8 3,9 3,7 4,2 45,0 44,0 43,9 44,3 7,04 6,59 6,12 6,65 317 290 268 295
Mineralolverarbeitung
(e1nschl. Braunkohlen- und
Torfteerdestillation) 40,1 38,6 39,5 39,6 2,8 2,4 2,5 2,7 43,1 42,5 42,6 42,8 7,98 6,97 6,72 7,56 344 297 287 324
Chemlsche Industrie (ohne
Chemiefaserindustrie) 39,3 38,8 39,9 39,1 3,3 3,0 3,0 3,1 43,6 43,7 43,5 43,7 17,66 7,02 5,89 7,18 334 307 256 314
Chemiefaserinqustrie 36,7 36,8 34,8 36,4 1,9 1,8 1,6 1,8 41,9 42,6 41,7 42,3 17,49 17,15 6,62 7,12 314 305 276 301
Sagewerke und holzbearbeitende
Indusirie 43,6 43,0 43,5 43,3 5,3 4,4 4,5 4,7 46,8 45,9 45,9 46,3 5,90 5,50 5,07 5,58 276 252 233 258
Zellstoff-, papler- und
pippeerzeugende Industrie 43,2 42,0 41,5 42,4 7,2 6,3 6,0 6,6 47,5 46,5 46,2 46,8 7,20 6,57 6,26 6,77 342 305 289 317
Gummi~ und asbestiverarbeitende
Industrie 38,9 37,9 38,9 38,4 3,5 2,7 2,7 3,0 43,7 42,9 43,2 43,2 7,49 6,80 6,14 6,99 327 29 265 302
Investitionsguterindustrien 41,6 40,8 40,8 41,3 5,5 4,7 4,6 5,1 45,7 44,8 44,6 45,3 7,20 6,39 5,75 6,76 329 287 257 306
Stahl- and Leichtmetallbau 43,3 42,6 41,1 43,0 7,2 6,4 4,9 6,8 47,6 46,8 45,3 47,2 7,32 6,56 5,92 7,01 348 307 268 331
Maschinenbau 42,3 41,1 40,7 41,8 5,7 4,9 4,6 5,3 46,0 45,0 44,6 45,5 17,17 6,33 5,67 6,76 330 285 253 308
Strabenfahrzeugbau 39,9 39,4 40,3 39,8 4,9 4,2 4,1 4,6 45,0 44,4 44,8 44,8 7,74 6,86 6,18 7,28 349 304 277 326
Sehiffbau 44,7 42,5 40,8 44,3 9,2 1,7 5,1 8,8 49,2 47,6 45,0 48,8 7,27 6,08 4,98 7,03 358 289 224 343
Luftfanrzeugbau 39,1 38,0 37,3 38,9 3,4 2,5 1,9 3,2 43,3 43,1 41,7 43,3 6,87 5,77 4,78 6,63 298 249 200 287
Elektrotechnische Industrie 40,7 39,7 39,8 40,2 4,6 3,8 4,1 4,3 44,6 43,8 43,5 44,1 6,83 6,00 5,65 6,39 304 262 246 282
Feinmechanische und optische
sowie Uhrenindustrie 40,1 39,4 39,4 39,8 3,5 341 3,0 3,3 43,5 43,1 43,0 43,3 6,68 5,96 5,66 6,30 291 257 243 273
Stahlverformung, EBM-Waren-—
Industrie 43,0 42,6 42,5 42,7 6,0 5,7 5,4 5,8 46,4 45,9 45,5 46,0 6,96 6,37 5,72 6,46 323 292 260 297
Jerpraucksguterindustrien 41,7 41,5 40,9 41,5 4,0 4,0 3,7 4,0 44,4 44,5 44,1 44,4 6,87 5,96 5,30 6,31 305 265 234 280
Feinkeramiscre Industrie 41,0 40,1 39,3 40,2 3,9 3,5 3,3 3,6 44,8 44,5 44,3 44,6 6,27 6,01 5,34 5,91 281 267 237 263
Glasindustrie 40,1 39,9 40,1 40,0 3,5 3,6 3,4 3,6 43,9 43,7 43,6 43,7 7,38 6,66 5,80 6,77 324 291 253 296
Holzverarveitende Industrie 42,9 42,5 42,1 42,7 4,5 4,0 3,7 4,3 45,2 44,7 44,4 44,9 6,56 5,84 5,20 6,16 296 261 231 277
Musikinetrumenten-, Sport-
gerate—, Opirel- und Schmuck-
warenindusirie 41,7 41,1 39,5 41,2 2,9 3,4 2,7 3,0 43,6 43,9 42,7 43,5 6,38 5,44 5,05 5,89 278 239 215 256
Papier- und pappeverarbeitende
Industrie 42,8 41,5 40,6 41,7 5,4 4,7 4,0 4,8 45,8 44,9 44,0 45,0 6,80 5,83 5,30 6,04 311 202 233 272
Druckerei- und Vervielfalti-
gungsindustrie 40,8 41,1 40,3 40,8 3,6 4,6 4,3 3,9 43,6 44,7 44,4 43,9 8,17 6,94 6,11 7,73 356 310 271 339
Kunststoffverarbeitende
Industrie 42,2 40,7 41,2 41,3 4,6 3,7 3,9 4,1 45,2 44,2 44,6 44,6 6,66 6,00 5,26 6,11 301 265 235 273
Leaererzeugende Industrie 42,8 42,3 40,8 42,5 6,1 5,4 3,7 5,5 46,7 46,8 43,7 46,5 6,10 6,14 4,86 6,02 285 287 212 280
Lederverarbeitende Industrie 41,8 41,6 40,8 41,6 3,2 3,5 2,7 3,2 44,1 44,2 43,2 44,0 6,13 5,44 4,37 5,75 270 240 189 253
Schuhindustrie 40,7 40,6 39,4 40,5 1,8 1,7 1,3 1,7 41,8 41,8 41,1 41,7 6,05 5,46 4,07 5,55 253 228 167 232
Textilirndustrie 42,0 42,2 41,7 42,0 4,5 4,5 4,2 4,5 44,8 44,9 44,6 44,8 6,21 5,58 5,12 5,80 278 251 229 260
Bekleldungsandustrie 40,5 41,6 42,2 41,2 1,8 2,8 2,7 2,3 42,6 43,4 43,7 43,1 6,32 5,72 5,04 5,91 269 248 220 255
llabrungs- und Genufmittel-
1ndustrien 44,5 45,1 43,4 44,4 6,7 6,6 5,6 6,4 47,9 48,1 46,9 47,7 6,54 5,85 5,46 6,13 313 281 256 292
aarunter:
Brauerel und Malzerei 41,1 39,7 39,0 40,6 4,7 4,3 2,9 4,3 44,9 44,2 43,0 44,5 6,87 6,56 6,25 6,73 308 290 269 299
Tabakverarbeitende Industrie 38,1 37,6 37,7 37,8 1,7 1,2 1,1 1,4 42,0 41,7 41,8 #1,8 7,03 5,78 5,19 6,12 295 241 217 256
noch— und Tzefbau 1) 43,4 44,2 43,0 43,5 4,35 5,0 4,2 4,5 44,9 45,8 44,8 45,1 7,47 6,56 5,96 6,99 336 300 267 316
Weibliche Arbeiter
Industrie (einschl, Hoch-
und Tiefbau 1)) 38,3 37,8 37,3 37,6 0,9 1,0 1,3 1,2 40,8 40,9 40,9 40,9 5,08 4,73 4,53 4,65 207 193 185 190
darunter:
Chemische Industrie (ohne
Chemiefaserindustrie) 36,1 35,9 35,7 35,8 0,7 0,5 0,5 0,5 40,2 40,1 39,8 39,9 5,91 5,31 4,81 5,05 238 213 191 202
Maschinenbau 38,9 37,5 38,0 37,8 2,1 1,6 1,7 1,7 41,8 41,0 41,3 41,2 5,54 4,96 4,71 4,84 232 203 194 199
Elektrotechniasche Industrie 38,3 36,4 36,2 36,3 1,4 1,1 1,3 1,2 40,9 40,5 40,3 40,4 5,24 4,71 4,66 4,68 215 191 188 189
Stahliverformung, EBM-
waren-Industrie 39,0 38,4 38,0 38,1 1,9 1,7 1,8 1,8 41,2 41,2 41,0 41,1 5,18 4,65 4,58 4,62 213 192 188 190
Papier- und pappeverarbei-
tende Industrie 39,8 38,4 37,7 38,1 1,6 1,4 1,3 1,4 41,7 41,3 40,8 41,17 4,78 4,33 4,04 4,20 200 179 165 173
Schuhindustrie 38,6 38,5 38,0 38,3 0,7 0,6 0,6 0,7 40,0 40,0 40,1 40,0 4,94 4,51 3,77 4,38 198 180 151 175
Textilindustrie 37,9 38,4 37,9 38,2 0,9 1,1 1,0 1,0 40,8 41,1 40,8 41,0 5,11 4,69 4,29 4,62 208 193 175 190
Bekleldungsindustrie 8,8 38,5 38,6 38,6 0,3 0,3 0,4 0,3 40,4 40,5 40,6 40,5 4,87 4,51 4,01 4,48 197 183 163 182
Nahrungs- und GenuSmittel-
i1ndustrien 40,5 39,0 39,8 39,6 1,3 1,5 2,1 2,0 42,7 42,2 42,8 42,7 4,12 4,256 4,13 4,16 176 181 177 178

1) bkinscnhl. handwerk.



2. Angaben zur Struktur*)

(Anteile der Gliederungsgruppen an Ubergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
Tus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Tus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Tus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Lus
MAENNLICH 1
2
3
zus
MAENNL ICH 1
2
3
us
MAENNL ICH 1
2
3
Ius
MAENNL ICH 1
2
3
us
MAENNL ICH 1
2
3
1Us

+) Die %-Zahlen beziehen sichs

SCHLES-
W1G-
HOUSTEIN

6441
2744

8,5
81,3

58
29.7
6445
18,7

100,0

58,0
32,1

9,9
7443

58
29,7
6445
25,7

7246

5848
27,1
14,1
9746

(8,6}
/

87,1
2,4

3,6

61,0
27,0
12,0
9640

93,0
440

1,9

5845
41,5

Oy1

S NN T - NN N

NN

HAMBURG

6740
23,7

9,3
8241

3,2
33,9
6249
17,9

100,0

6T+2
2442

846
78,4

3,2
33,9
62,9
21,6

83,0

84,2
15,45
(0,3)
93,3

1644)

1644

1742
6+7

3+9

N NN, ot S N Y A Y NN N LI I ) s 0 0 0

NN N

NIEDER-
SACHSEN

INDUSTRIE (EINSCHL.

5647
33,3
10,0
80,5

346
4744
49,0
19,5

100,0

5541
372

Te7
7646

346
4744
49,0
23,4

83,5

BREMEN

59,7
2548
14,5
87,1

246
38,40
59:4
12,9

100,0

NORDRH.
WEST-
FALEN

46,9
37,1
16,0
8442

8,0
40,2
51,8
15,8

100,0

HOCH~

HESSEN

54+9
34,0
11,1
80,2

449
6241
33,0
19,8

100,0

UND TIEFBAU

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

1,

51,2
35,2
13,6
78,7

9,6
4349
4645
21,3

100,0

INDUSTRIE (OHNE HOCH- UND TIEFBAU}

61,9
28,7

9:4
8249

246
38,0
59+4
17,1

7545

4549
38,0
1641
8242

8+0
40,2
51,8
17,8

89,0

53,3
3747

9,0
T6+5

449
6241
33,0
23,5

84,6

49,8
38,3
11,9
T4,6

946
43,9
4645
2544

83,7

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

91,7
8,1
(0,42)

96,8

(742}

32,0

60,8
342

2,1

78,9
20+4
(0,7
96,7

/
(20,5
76,8
3,3

3,2

88,0
11,1
) 0,9
98,7

(542)

} 17,5
77,3

1,3

1,6

97,6

(9,7}

44,6

45,7
2:4

1,4

{20+5)
44,7
34,8

3,1

1,8

BERG

4849
33,8
17,3
7344

4y2
33,2
6246
2646

100,0

47,8
34,6
1746
69,5

442
33,2
6246
30,5

87,2

9045
9,1
(0,4)

9743

10,7
36,1
5342

2,7

1,1

DARUNTER ELEXKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG

93,5
642
/

97,2

/
(25,51}
6441

248

0,8

6240
28,2
9,8

A N

4147
4242
16,1

0+4

84,7
1143
4,0
0,5

9544
3,1
(1,5)
043

7941 93,8 91,9 93,2
20,1 599 648 646
(0,8) (0,3) 1,3 /
97,0 98,4 97,5 96,41

/ / / /
(23,4} l4 5647 (41,3)
7445 9642 (33,8} 41,3

340 1,6 2,45 3,9

2,3 0,7 0:6 0,9

BERGBAU

/ 6042 1549 /

7/ 30,0 1946 /

/ 948 4,5 !/

/ 9¢5 1,0 4

STEINKOHLENBERGBAU

/ 61,1 / /

/ 2946 / /

/ 9.3 / /

/ 8,8 14 /
BRAUN- UND PECHKCHL ENBERGBAU

/ 4443 T4,9 /

7 37,9 23,5 /

/ 17.8 1.6} /

/ 046 0,3 /

ERZBERGBAU

/ 65,0 80,4 /

/ 2640 (5,8) /

/ 940 (13,8) /

/ 0,1 0,0 /

DARUNTER EISENERZBERGBAU

/ . 8044 /

/ . (5,8) /

/ . (13,8) /

/ . 0,0 /

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

1247
23,0
493
0,7

~ NN,

8842
9+5

(2,3}
0,0

7649
17,8
593
0,7

NN

9144
8+1
(0,5)

9T+ 4

(10,1)
38,8
51,1

246€

0,6

5845
33,5
8,0

LI S ) A SN N NwN N

6091
34,7
S5e2
0.1

BAYERN SAARLAND

5248
36,1
11,1
71,2

640
61,3
32,7
28,8

100,0

509
39,2

66490

640
6le4
3246
34,0

84,4

83,3
15,3

L4
98,3

2643
6848
1.7

83,4
1448

1,8
979

24,0
71,0
2,1

69,0
22451
8,9
0+4

e

6045
2448
14,7

0s2

91,1
8,9

0,1

91,1
8,9

0,1

65,6
33,3

0,0

57:3
31,5
11,2
8746

641
27,49
66,40
12,4

100,0

5741
33,0

9:9
86,5

641
27,9
6640
13,5

9146

88,9
10,9
/

9746

/
(50,0}
(47,5)

244

1,4

85,4
14,0
l4

97,3

/

/
(100,01}
(2,7

Oré

79+6
15,0

594
1743

7946
15,0

Se4
17,3

- N N, ht S NN

SNN N

BERLIN
(WEST)

60,8
30,7

8,5
6946

749
4248
49,3
30,4

100,0

6046
30,9

8,5
6540

Te9
42,8
4943
35,0

86,9

6644
33,0

0,6
9444

22,0
7549
546

NN N NN - NN W S NN LI ] LI )

NN,

BUNDES~
GEBIET

5146
34,7
13,7
T8,7

5.9
45,5
48,6
21,3

100,0

5042
36,7
13,1
7543

549
4545
4846
2447

8641

85,5
13,2

1,3
97,5

Ts2
26,8
66,0

2,5

1,7

86,9
11,8

9742

6e7
21,5
Tl.8
2,8

0,9

62,5
28,2
9,3
3,8

63,1
2840
8,9
3,1

48,43
35,9
15,8

0,3

80,6
1444
5,0
G,1

9244
5:0
246
0.0

13,4
22,1
4,5
0,2

Be:r den Leistungsgruppen auf die Gesamtzahl der mannlichen bzw. welblichen Arbeiter eines Wirtschaftszwelges, bei den

"mannlichen Arbeitern zus." bzw. "welblichen Arbeitern zus." auf die Gesamtzahl der Arbexrter eines Wirtschaftsaweiges
be1l "allen Arbeitern" eines Wirtschaftszweiges und bel Bergbau "mannliche Arbeiter zus." auf die Ge-

auBer Bergbau)
( g ’ h- und Tiefbau).

samtzahl der Arbeiter in der Industrie (einschl. Hec

1) Einschl. Handwerk.



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Tys
WEIBLICH 1
2
3
Tus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL TCH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
"3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE

SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN

58,5
41,5

Oy1

40,3
4549
13,8
85,9

450
3640
60,0
14,1

12,1

5449
35,7

94
99,8

NN

3644
5245
11,1
93,8

4746
51+2
642

4443
48,4

743
96,3

4245
57+5
3,7

(10+4)
59,7
29,9
82,4

/
(83,7}
/

1746

0,2

HAMBURG

NSNS

51,9
37,1
11,0
76,8

1,0
2643
7247
23,2

18,48

62,8
2248
1454
100,0

N WN.

45,4
41,6
(13,0)
96,7
/
€100,0)
/
(3,3)

0,3

N N W e Y

~

43,8

39:6
(16461}
100,0

NN N

0.2

(50,0}
47,7
/
88,0

/
(100,0)

/
(12,0)

0s1

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an Ubergeordneten Zusammenfassungen in %)

NIEDER-
SACHSEN

50,47
34,9
14,4

0,9

39,5
5049

946
8645

046
34,8
6446
13,5

16,48

32,1
5248
15,1
98,5

5241
47,9
145

3744
51,8
10,8
96,46

3246
6647
3,4

38,5
49,8
11,7
99,1

21,7
7740
0,9

39,0
51,8

9,2
95,49

67,8
30,9
4el

1646
7546

7+8
17.5

1046
8944
22,45

NORDRH. RHEIN BADEN-

BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTYEM-

FALEN PFALZ BERG

UEBRIGER BERGBAU

4 {5642) 32,3) / 5045
/ (39,6} 61,2 / 29,1
/ / / / 2044
/ 0,0 0,0 / 0,0
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN
36,43 32,6 36,8 4443 3646
5546 48,7 5244 48,5 4642
8,1 18,7 10,8 742 17,2
99,0 91,1 8442 90,2 84,5
/ 497 146 3,7 3,5
(32,9} 31,3 47,0 49,7 3647
67,1 6440 51y4 4646 59,8
1,0 8,9 15,8 9,8 15,5
10,4 25,1 21,0 27,0 10,7
INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN
32,8 3642 4040 35,9 36,3
63,0 4742 39,1 51,2 45,9
442 1646 20,9 12,9 17,8
9944 98,8 99,0 98,4 97,0
/ / / / (5,8)
/ 2146 {23,8) 4444 25,7
/ T8+4 T6+2 5546 68,5
/ 1,2 1,0 1,6 3,0
1,9 2,0 248 640 242
EISEN- UND STAHLINDUSTRIE
36,2 31,2 31,7 40,6 40,2
564¢4 4641 5640 49,7 34,7
Ts4 22,7 12,3 9,7 25,1
9942 96,41 94y 4 95,7 9247
/ 1,9 / / 449
(48,6) 28,9 8245 6049 3642
(5144) 69,2 17,1 38,9 58,9
{0,8) 3.9 5+6 493 Te3
645 12,5 3,7 3,8 1,4
DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1/
. 33,9 30,2 51,8 /
. 4644 32,6 39,6 /
. 19,7 37,2 846 /
. 9744 98,5 99,0 /
. 2+4 / / /
. 3042 (22,9} 100,0 /
- 6744 77,1 / /
- 246 1,5 1,0 /
- 844 046 1,3 /
EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI
. 3041 31,8 38,1 39,7
. 40,8 60,7 52,0 32,8
. 29,1 745 949 27,45
. 93,5 94,1 9546 9441
- / / / /
. 29,7 83,2 5443 41,7
- 69s1 1644 4547 56+9
- 645 5,9 494 559
. 2,1 2,7 1,9 1,0
ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE
. 20,7 34,4 17,1 41,8
. 50,0 63,7 70,5 39,46
. 29,43 (1,9) 12+4 18,6
. 93,8 88,9 87,7 89,4
. 1,8 / / 9,9
. 2546 G4, 7 61,3 2845
- 1246 / 38,41 61,6
. 642 11,1 12,3 1046
. 2,0 0+3 045 054

0,3

1) Eisen- und Stahlerzeugung {einschl.-halbzeugwerke),

-8~

BAYERN

72,1
23,4
445
Oyl

32,7
5243
15,0
85,4

2,0
5240
4640
14,6

13,3

36,3
4247
21,0
97,8

34,8
63,5
242

2991
6442

6,7
95,42

62,7
37,2
458

2449
72+0

3,1
97,1

2992
70,8
249

0,7

31,6
58,8

946
96,48

77,5
22,0
342

0.7

35,8
54,9

9,3
84,1

72,7
2743
15,9

042

SAARL AND

NN

46,0
47,1

6,49
96,8

1046
87,6
3,2

33,4

33,8
3647
29,5
98,46

NN N

(1.,4)

4647
47,8

5+5
98,9

27,3
T1,9
1,1

29,7

47,4
46,7

5,9
99,2

(546)
94,0
0,8

25,42

4642
50,8

3,0
98,46

63,0
33,3)
1,4

33,8
6244

9542
1242

(27,8}
4,48

BERLIN
(HWEST)

NN N

34,8
55,9

9,3
671

(0,8)
2746
7146
32,9

29,8
57+1
13,1
95,7

50,0
50,0
4,3

60,0
38,2

97,7

N

NN,

~ MNNN

63,8
3443

97,6

" e 0 (=] A
P
~N

BUNDES—
GEBIET

5341
33,8
13,1

0,1

35,9
49,1
15,0
8842

299
38,0
59,1
11,8

1845

3647
4548
17,5
9842

(2,0}

33,2

64,8
148

33,9
4T,.8
18,43
9642

1,8
36,8
6144

3,8

36,1
47,4
16,5
97,8

2,1
2946
6843

242

34,1
4645
19,4
9446

(1,1}

4645

52414
544

23,5
5146
2449
92,1

242
34,2
63,6

749

0,9



LEL-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

C W~
I

W

w

~
CWN -
7

CWN e

~N
CWN -
w

~N
CWN e &UNU—- CWN -

w

~
CWN

S WA
@

CWNm CWN~

CWN -
@

CWN-

SCHLES-
WNIG-
HOLSTEIN

51,0
4647
(2,3}
84,7

9842
15,3

0,5

6249
35,6
/

92,48

(92,3)
(7,2)

0,3

71,2
2545
(3,3)
93,42

/
(56,9}
(43,1)

6,8

0+6

36,7
5445

8,8
65,9

35,0
65,0
34,1

37,7
37,2
25,1
9244

100,0
Ty6

0,5

37,8
37,0
2542
92,3

100,0
Te7

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an ubergeordneten Zusammenfassungen n %)

HAMBURG NIYEDER-

SACHSEN

NORDRH.

BREMEN

WEST-
FALEN

HESSEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

2644
51,0
2246
9645

14
(14,6)
85+4
3,5

2,1

49,0
37,9
(13,1

100,0

NN

Oe1l

41,3
52,45

642
9248

/
70,0
3040

T2

1,3

38,4
40,0
2146
87,4

/

/
82,1
12,6

0,1

DARUNTER

26,45
4645
27,0
89,9

246
2643
71,1
10,1

146

48,9
49,1

2,0
81,9

(249)
87,0
10,1
18,1

1,1

6844
29,2
(244)
9744

/

/

/
(2,6)

0,2

NE-METALLGIESSEREL

27,49
4241
30,0
87,2

(3,7)
17,4
78,9
12,8

0,3

43,9
52,3
(3,8)
8649

/
8044
(19,6)
13,1

0,1

5946
3745

96,6

/
/

/
(3,4)
Oy1

35,9
44,0
20,1
88,2

(1,2}
2844
7044
11,8

1.4

35,6
4241
2243
88,2

/
24,49
75,1
11,8

0,5

BAYERN

33,5
4745
19,0
87,7

70,9
29,1
12,3

0.9

40,1
50,6

9,3
85+4

/
8645
13,5
14,6

0:4

MINERALOELVERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT .}

65,4
25,0

946
9445

/
(9+4)
88,3

5¢5

2,3

36,0
5246
11,4
5846

41,0
58,6
4144

5:7

NN NN NN

~

44,1
34,8
21,1
80,8

/
(13,9}
86,41
19,2

0,5

68,7
2648

445
9644

/
(13,7}
86,3

3.6

043

5646
39,6

3,8
97,5

(9,1)

57+2

33,7
2,45

054

(34,9)
55+5
/
100,0

/
/
/
/

0,0

.
-
.
-

32,9

6244
/

9045

/

/
(96,8}
(9:+5)

0.0

CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINOUSTRIE}

39,8
5345

697
T242

(044)
63,6
36,0
27,8

247

T NN

NN N

~

24,8 3644 38,6
59,46 5642 5443
(15,6} T 7,1
100,0 82,9 75,7
/ 1,9 1,7
/ 34,7 49+4
/ 63.4 48,9
/ 17,1 2443
0,7 5¢6 854
CHEMIEFASERINDUSTRIE
/ 21,0 .
/ 54,41 .
/ 2449 .
/ 81,6 .
/ 242 .
4 2240 B
/ 75+8 .
/ 18,4 .
4 1,0 .

51,9
46,0

2,1
85,3

49
5346
4145
14,7

13,6

AN

NN NN

/

37,2
51,8
11,0
7043

3,4
40,9
55,7
2947

2,3

3446
62,5

2,9
7649

23,1
47,0
2949
23,1

0,4

SAEGEWERKE UND HOULZBEARBEITENDE INDUSTRIE

39,9
4449
1542
89,6

/
31,7
68,3
10,4

1,1

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE,

4441
34,8
2141
80,8

/
(13,9}
86,41
1942

0,5

39,7
3846
21,7
92,8

/
2544
T446

142

045

33,7
43,2
23,1
8842

3.8
33,8
6244
11,8

0,5

35,1
50,1
14,8
91,2

/
25,9
T4,1

8,8

0,5

42,3
37,7
20,0
94,5

/
2746
11,2

5¢5

1,1

38,3
45,8
15,9
89,0

/
49,7
50,3
11,0

0,9

(21,2)
5752
2146
84,0

/
(45,5)
{54,5)
{16,0)

0,0

29,9
60,9
9s 2
6741

2+4
50,8
46,8
32,9

3,0

23,1
59,7
17,2
84,2

3,5
56,0
40,5
15,8

1.0

44,7
34,3
21,0
9245

/
22,8
7545

Te5

1,0

HOLZIMPRAEGNTERANSTAL TEN, FURNTERWERKE

44,43
34,41
2146
90,2

/

/
9647

9,8

31,0
51,2
17,8
92,0

/

/
82,7

8,0

43,8
37+2
19,0
9741

/

/
(100,01}
(2,9}

0,7

38,6
4447
1647
91,8

/
44,8
55,2

8,2

0.7

4643
31,0
2247
93,7

/
33,1)
6556
653

046

SAARLAND

70,5
26,3

9749

NNNN

o
-
N

66,9
31,2

9745

- N NN

/
(62,1}

/
{100,0)
/

/

/
/
[{¢]

+0)

70,8
122,1)

(7,1

63,1

83,9
36,9

0s4

NN N

~

37,0
41,7
21,3
85,8

99+4
14,2

1,0

38,6
3649
24,45
95,45

/

/
{100,0}
(4+5)

0,3

BERLIN
(WEST?

5004
42,9

6,7
8243

3643
6041
17,7

0,9

41,42
49,7

8240
{18,1)
78,3
18,0

Ov4

31,9
59,3

8,8
42,42

21,3
7841
57,8

249

Y

BUNDES~
GEBIET

3346
47,0
19,4
89,1

1.7
43,7
5446
10,9

3640
43,8
20,2
87,4

146
3747
60,7
1246

043

59+5
35,1

544
9641

3,7

32,7

63,46
3,9

0,2

3847
5442

17,0

241
43,7
5442
23,0

446

2246
57,3
20451
82,0

5.1
3748
5741
18,0

046

39,2
41,6
19,2
90,2

1,4
32,4
6642

9,8

0,7

41,3
38,5
20,2
92+4

24,48
T4+9
Te6



LEI-

GESCHL ECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

o WA
Iz

S WA CWN
w 1Z]

C WN -
v
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S WN e CWN- CWN M C WA CWN - CWN- CWN - S WN e CWN -
v (Z] w 73 w

S WN -

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

" e e s

23,7
40,2
3641
T446

{(7+2)
92,48
25+4

7049
2448

443
8142

2,9
11,7
85,4
1848

32,0

T7,7
17,0
5+3
96+ 4

/
(92,8)

/
(3,6)

1,1

6546
29+1

93,3

32,3
65,42
6,7

T4

51,8
45,0
(3,2)
80,5

62:5
(33,0)
19,5

0,7

2. Angaben zur Struktur

(Antelle der Gliederungsgruppen an (bergeordneten Zusammenfassungen in %)

HAMBURG NIEDER- BREMEN

SACHSEN

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

BADEN-
WUERTTEM-~
BERG

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

i

NN NN

65,2
30,2

446
73,5

1.8
749
90,3
2645

614

T7+2
18,3

445
86,47

2,0
4742
50,8
13,3

3845

78,3
13,4

8,43
99,0

/
(43,6)
(4641)

1,0

2+9

57+5
39,0

3,5
95,0

T447
122,2)
5,0

N
-
+

40,0 I4
5146 7/
Be4 /
864 /
/ /
34,9 /
6541 /
13,6 /
0,5 /

ZELLSTOFF-, PAPIER-

5242
28,0
19,8
B4,1

3,3
640
90,7
15,9

Tt Y N

1,0 /

2546
50,1
24,3
86,8

547
50,9
4344
13,2

0,3

39,5
48,8
11,7
83,2

8,3
25,3
6644
1648

0.8

5346

44,9
/

87,8

/
(49,1}
(5049)

12,2

01

36,1
49,1
1448
80,6

/
(7,1)
9244
19,4

0y4

39,6
3846
21,8
90,2

/
4143
5649

9.8

0v4

3044
58,7
10+9
88,2

I4
18,9
81,1
11,8

1,2

37,43
49,8
12,9
7945

/
56453
43,7
2045

0,2

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

39,8
39,0
21,2
85,3

{04+6)
847

90,7

14,7

1,3

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INODUSTRIE

41,1 / 24,1 35,3 32,7
5648 7/ 5742 59,2 59,7
2.1 / 18,7 595 T+6
7346 / 68,3 81,7 8245
(0,4} / 2442 1,5 /
13,9 / 35,9 26,48 33,7
85,7 / 39,9 T1.7 6641
2644 / 31,7 18,3 17,5
346 / 0.7 3,5 1s2
INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN
62,40 75:+3 48,8 60,4 5442
33,6 2040 3444 33,3 3040
494 447 16,8 643 15,8
80,4 8948 8342 82,2 80+7
1,7 241 3:8 31 1,0
38,9 21,8 21+6 7242 2844
59,4 7641 Thye6 2447 70,6
1946 1042 16,8 17,8 19,3
40,1 39,2 3242 39,7 22,0
STAHL— UND LEICHTMETALLBAU
6741 71,1 6242 6245 7246
294+0 22,1 28,9 32,0 25,8
3,9 648 8,9 5¢5 1,46
9T+4 99,6 9743 9643 98,2
(641) / (1,1} (5,1) /
6246 / 32,9 7145 7647
31,3 / 66,0 2344 (17,9}
246 / 2.7 3,7 1,8
1.3 1,5 246 2+4 1.1
MASCHINENBAU
6245 69,2 5T+7 6649 5743
28,9 2546 30,1 2745 30,2
8,6 542 12,2 56 1245
8546 9847 9243 90,8 93,1
142 / 3,56 294 /
37,49 / 25,1 7643 517
6049 100,0 71,3 21,3 48,0
1444 1,3 1.7 9y 2 6,9
7,8 593 947 11,6 8,5
STRASSENFAMRZEUGBAU
63,9 61,5 4441 6544 1741
3442 36,7 40,9 32,3 2045
1,9 1.8 15,0 2,3 244
87,9 91,7 87,8 90,1 92,0
3,1 (5,5) 9,0 12:4 {745}
65+4 61,8 35,7 TT+4 66,49
31,5 32,7 5543 10,2 2546
12,1 8,3 12,2 9+9 8,0
16,9 447 442 9,8 1,8

~10-

21,9
6743
10,8
6945

(1,3)
47,0
51,7
30,5

48,7
3245
18,8
1540

1.3
14,7
84,0
25,0

4844

5842
2948
12,0
9744

16,2
83,8
246

5446
29,8
1546
38,0

1,7
1842
80,1
12,0

14,3

47,6
37,3
15,1
89,1

1,7
33,1
65,2
10,9

BAYERN SAARLAND

42,4
39,0
18,6
90,9

12,9
85,0
91

31,0
6ls4

796
8745

{1,3)
18.+8
79:+9
12,5

1.1

22,46
69+ 4
8,0
59,2

(1,4)
T2+ 6
2640
40,8

0,7

54,4
40,0

546
69,9

1,3
6446
3441
30,1

3746

Tle4
2449

3,7
98,3

64,6
(30,5)
1.7

0,9

52,8
4le4

87,8

0s8
1844
2048
12,2

10,8

5446
41,2

492
81,9

5,0
7942
15,8
1841

36,1
44 44
1945
81,3

99,3
18,7

0,7

(37,7)
5845

T3+6

4

/
(94,7}
{26,4)

0,1

34,8
49,9
15,3
5944

9940
4046

73,0
19,8

99,9

NN W

440

12+4
2443

3,3
93,8

4546
5356
642

3249
51,43
15,8
8443

43,9
5445
15,7

247

BERLIN
{WEST)

WANNN NN

DI ) ~

19+3
7646
(4,1}
6847

6046
38,8
31,3

0,3

6546
28,42

692
65,8

445
4441
Sle &
34,42

55+ 4

T1l+6
23,¢

9648

(4,2)

48,1

47,7
342

446

66,9
25,0

83,8

17,49
5243
29,8
1642

11,9

62,7
2842

9,1
80,1

11,9
32,0
5641
19,9

3,0

BUNDES—
GEBIET

35,8
4645
17,7
8648

242
38,8
59,0
13,2

0,3

38,5
4648
14,7
8542

446
1644
79,0
14,8

35,5
5644

841
72,9

5+4
31,40
6346
2741

14

5447
3344
11,9
1840

242
3648
61,0
2240

3746

6542
2744

9745

2,7
44,8
52,5

245

5844
31,1
10,5
89,7

2,8
4242
5540
10,3

10+5

54,7
3740

8,3
8746

514
5599
38,7
12,4

7.0



2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Gliederungsgruppen an ubergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH
WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH
WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

S W N
12

~N
CWN S WN -
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7

CWN -

s WN -

CWN -
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~
CWN -
@

C W N
@

CWN
a

~
CWN - C WN =
"

~
G WA

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

L T Y
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82,5
16,1

114
9849

(14,8)
5345
31,7

1,1

10,0

s s 0 a

59,9
34,5

546
55,9

(1,3)
14,3
8444
44,1

3,0

68e4
2046
11,0
6646

(2,45)

Q444
33,4

3,3

47,4
39,6
13,0
55,0

1246
5243
35,1
45,0

14,41

HAMBURG NIEDER-

¢« s e

87,1
11,1

1,8
98,0

17,8
31,6
50,6

2,0

PR

PRI

79,1
16,6

443
1,1

0,9
48,7
50:4
28,9

9,4

1046
24,5

6644

67,6
32:0
33,6

1,2

4992
29,41
2147
63,2

23,5
T4+3
3648

3,0

61:5
2844
10,1
61+7

9,7
5247
3746
38,3

10,8

SACHSEN

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

6545
33,0

1,5
89,5

440
63,0
33,0
10,5

14,2

16,7
19,2

41
9944

94,1
0+6

86,7
11,8

1,5
92,3

6244
35,7
147

0,4

5146
42,42

692
5843

1,0
2644
7246
41,7

8,0

BREMEN

57,3
41,5
(1,2)
9243

(7+5)

T614

16,1
T+7

3,8

80,8
15,8

3.4
99,1

4446
48,3
0,9

17,9

NORDRH.
WEST- HESSEN
FALEN

49,7 .
41,4 .
8,9 .
92,8 .
58 .
58,5 .
35,7 .
7.2 .
244 .
SCHIFFBAY
6646 83,1
2444 14,2
9,0 /
100,0 99+6
/ I
7 /
/ /
/ /
0,1 0,0
LUFTFAHRZEUGBAU

LY
s 00

¢« s 0 e
« o1 e

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

71,1
16,5
1244
61,3

14

647
93,2
38,7

642

50,9 5645
28,7 37,5
2044 640
67,0 65,1
445 1,3
17,8 7342
17,7 25,5
33,0 34,9
691 8,0

61,2
25,3
1345
5442

(0,7}
25,3
T4,0
45,8

3,6

BERG

5644
3648

6,8
91,3

2,6
4544
5240

847

4244
53,1

/
100,0

N NN

o
-
o

755
2040

445
7640

50,8
48,3
2440

0,1

44,0
28,4
2746
57,4

0,7
T+8
91,5
4246

1342

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE

1545
23,1
(1,4)
6946

/
36,47
62+3
3044

0,6

25,3
40,2
34,5
7149

/
1849
80,8
28,1

5:9

47,7
3840
14,3
53,3

14y 4
4943
36,3
46,7

6442 . 45,1 49,2
3445 . 37.8 34,8
1,3 . 16,45 1650
62,43 . T1.7 59,9
(0,6} . 446 145
38,48 . 23,6 65,7
6046 . T148 3248
37,7 . 2843 40,1
1,3 . 0,3 244
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
53,9 5245 33,6 4046
394 32,8 42,0 45,6
647 14,7 2444 13,8
75:4 5242 7844 7852
2,6 / 1,7 1,8
2242 39,0 20,1 6648
1542 61,0 T8,2 31,4
2446 4748 21,6 2148
3. 146 950 5+4
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN

49,8 51,9 47,3 49,5
40,0 33,47 37,9 36,7
10,42 14,4 14,8 13,8
55+1 6547 58,7 5442
T+5 145 12,9 7,0
70,4 63,0 604+6 6647
2241 29,45 2645 2643
4449 3443 41,43 45,8
1546 9,5 17,0 17,7

=11~

27,8

48,5
33,8
17,7
53,7

1,8
1744
80,8
4643

4,1

39,0
37,9
23,1
7047

241
18,48
7941
2943

549

48,7
36,9
1404
49,9

649
52,0
41,1
50s1

2344

BAYERN

5842
39,0

2,8
85,2

599
7946
1445
14,8

6945
24,40

10040

N NN

o
-
-

74,0
24¢0

2,0
8645

(1,4)
6442
34,4
13,5

0,9

53,8
40,0

642
5044

006
5647
4247
49,6

13,9

57,0
34,4

86
50,4

1,0
1346
2544
49,6

1.8

48,1
45,7

642
68,7

2,7
1742
2041
31,3

3,1

50,2
3546
14,2
46,8

10,5
63,8
2547
53+2

2647

SAARL AND

NN NSNS NONNNN NN N wONNNN NSNS

~

66,5
29,1

44
528

12,0
8747
4742

442

N

N NN

~

39,6
39,2
21,42
83,0

5046
46,4
17,0

48

4044
2643
33,3
54,2

10,8
36,49
5243
45,8

13,3

BERLIN
(WEST)

NWNNSN NSNS

~

NN NN

~

6440
31,3

4y7
5248

241
41,7
564¢2
47,2

31,8

6044
35,0
1446}
5840

1643
5842
25,5
42,0

66,0
25,3

8,7
73,0

(3,3)
6843
2844
27,0

60,8
2545
13,7
53,8

23,1
5246
2443
4642

1440

BUNDES-
GEBIET

6041
35,8

491
90,1

642
63,9
29,9

9.9

8ly4
15,7

249
98,9

13,6
37.0
4944

1,1

0,8

79496
18,5

1,9
8747

5S¢l
6240
32,49
12,3

0,3

52+8
32,7
14,5
58,0

1,5
33,0
6545
42,0

947

52,9
34,1
13,0
5645

1+9
3749
6042
43,5

38,2
4140
20,+8
7543

1.9
30,5
6746
2447

49,0
36,8
1442
53,0

10,3
59,3
3044
4740

19.7



2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Ghederungsgruppen an ibergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI- SCHLES~ NORORH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HODLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . . 4044 . 31,8 41,7 31,9 31,4 41,3 2545 40,3 36,3
2 . . 53,1 . 39,4 4444 46,8 38,2 30,2 2649 40,7 34,5

3 . . 6,45 . 28,8 13,9 21,3 30,4 2845 4746 19,0 2942

ZUs . . 60,1 . 7251 5841 63,8 60,42 4645 6645 55,5 5546

WEIBLICH 1 . - (2,8) . / / 2,9 (2,7) 0,8 / (8,5) 12
2 . - 7945 . 33,8 63,0 3449 38,9 4994 T4 5448 4547

3 - . 17,7 . 6640 3646 6242 58+4 49,8 91,7 3647 53,1

Zus - . 39,9 . 27,49 41,9 3642 39,8 5345 33,5 4445 4h44

ALLE . . 044 . 0,3 Ov4 1,7 0,2 246 553 0,2 0,9

GLASINDUSTRIE

MAENNLICH 1 3646 39,3 3644 / 35,5 4248 4746 38,45 37,7 2545 4845 37,7
2 53,5 (26,0) 3745 / 4643 41,8 39,6 4645 44,0 42,41 34,8 44,0

3 949 34,7 2641 / 1842 1544 12,8 15,0 18,3 3244 1647 18,3

zus T5+8 69,1 81,2 / 8744 73,9 81,1 76,0 70,9 78,8 69,3 80,7

WEIBLICH 1 / / / / 244 / / (1,8} 3,6 / (12,5) 246
2 53,8 / 4643 / 18,2 4146 14,6 37,4 4442 (8+4) 38,7 32,7

3 44,48 100,40 5343 / 794 5449 84,7 60,8 5242 91,6 48,8 6447

zus 2442 30,9 18,8 / 1246 2641 18,9 24,0 29,1 2142 30,7 19,3

ALLE 0+4 042 140 / 1,5 0,5 2,3 04 1,5 0,7 0:4 1,1

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 31,5 4641 57+4 17,2 63,1 52,1 54,3 51,8 5141 6243 T4l 5644
2 59,7 3746 31,49 14,1 25,6 32,9 31,8 31,9 3542 19,2 10,8 30,3

3 8,8 16,43 10,7 (8,7} 11,3 15,0 13,9 16,3 13,7 18,5 15,1 13,3

zus 85,0 1646 8244 8842 87,7 79,3 81,0 7847 TS5+ 4 84,9 90,1 81,7

WEIBLICH 1 / / 5,8 / 17,0 / 549 1,1 3,3 (12,7} 1{32,5) 641
2 73,1 6244 4347 82,8 45,7 6745 43,8 43,7 6141 / (21,9) 5045

3 13,0) (27,3} 5045 / 3743 32,5 5043 5542 35:6 82,8 (45,6} 4344

zus 1540 2344 1746 11,8 12,3 20,47 19,0 21,3 24456 '15v1 949 18,3

ALLE 13 0,7 2,3 142 243 2,1 3,0 3,0 2,49 2,1 0,9 2+4

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE—, SPIEL- U. SCHMUCKKARENINDUSTRIE

MAENNLICH 1 (44,9) . 80,5 / 33,3 45+7 70+5 56,46 4749 / 73,0 544+3
2 (49,0) - 11,4 / 39,3 4649 19,9 2644 3849 / 9, 7) 3043

3 / . 8,1 / 2744 Tvh 946 17,0 13,2 / 17,3 15,4

Zus 5249 . T4 44 / 7540 6045 73,2 4849 4641 / 5242 5243

WEIBLICH 1 / . 4 / / 10,6 / 1646 3¢5 / / 10,3
2 (42,2) . 647 / 4641 26,40 2645 32,7 60,2 / 85,2 4442

3 (53,0) . 35,3 / 51,0 6344 6944 5047 3643 / (11,7} 4545

zuUs 4741 . 2546 / 25,0 39,5 26,8 51,1 53,9 / 47,8 4T47

ALLE 0,1 . Gyl / 0,1 0,2 0,7 1,4 1,1 / 0,3 045

PAPIER~ UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 43,1 33,2 38,2 . 37,2 31,9 30,5 35,0 2948 45+4 48,45 3544
2 39,8 40,2 45,1 . 33,1 33,9 50,8 34,0 42,7 3147 3645 3746

3 17,1 2646 16,7 . 29,7 3442 18,7 31,0 2745 2249 15,0 2740

zus 35,5 49,5 6047 . 54,45 5449 5543 5245 53,3 41,8 4842 53,9

WEIBLICH 1 1,9) 4,0 (0,7) . 4,0 2,8 / 493 2,1 / 7.3 3,2
2 4442 6540 61,2 . 39,3 4842 4643 4746 50,5 5043 5943 47,7

3 5349 31,0 38,1 . 56,7 49,0 53,7 48,1 4744 49,7 33,4 49,1

us 64,5 50,5 39,3 . 45,45 45,1 4447 4745 4647 5842 51,8 4641

ALLE 1,1 1,3 1+4 . 142 1,2 146 146 1.1 0+4 1,4 1,3

ORUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNLICH 1 59,4 69,6 795 1246 69,1 6546 T247 69,1 72,8 79,8 67+9 7040
2 32,8 23,7 16,40 2044 23,8 23,7 19,8 2440 1946 13,8 23,3 2245

3 7.8 647 445 T+0 Ts1 1047 T+5 659 716 644 8,8 T+5

Tus 83,1 1347 79¢1 79,9 T7,.8 81,7 77,1 7844 T7+3 85,4 82,0 7846

WEIBLICH 1 2043 1044 842 / 9,3 543 (3,6) 79l 10,8 (9,81 5+8 846
2 40,9 4541 73,5 34,9 6643 60,8 42,8 57,3 5640 6045 7245 59¢4

3 38,8 4445 18,3 61,1 2444 33,9 5346 35,6 33,42 (29,7} 21,7 32,0

zUs 1649 2643 20,49 20,1 22,2 18,3 2249 2146 22,47 1446 18,0 21,4

ALLE 3.7 5+3 146 3,0 1,7 3,0 1,9 2,1 2,4 0,6 4,3 292

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4544 5249 34,1 . 33,0 31,7 31,2 39,0 32,9 (19,2) 6145 35,0
2 4446 43,1 5348 . 4442 5346 59,1 43,4 51,1 3246 23,0 4842

3 1040 (4,0} 12,1 . 22,8 14,7 9,7 1746 16,0 4842 1545 16,8

Zus 6047 6540 6440 . 6643 7004 Té6y4 65,42 6441 3746 57+9 6643

WEIBLICH 1 / / 4,48 . 58 / (1,6} 2,3 / / / 2,7
2 5741 15,7 45,47 . 31,1 52,2 49,5 45,0 6248 / 39,9 45,4

3 42,1 8440 49,5 . 63,1 4744 4849 5247 3740 9444 5892 51,9

zus 3943 35,0 3640 . 33,7 2946 23,6 34,8 35,9 6244 42,1 33,7

ALLE 0,9 0,7 1,2 . 1,0 149 2,1 1,4 1.4 0,2 1,2 1,3

=12~



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

S WN
w
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w wn

”

~N
CWN -
n

CWN -

CWN -
7]

S BN

CWN -
74
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w w
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d

CWN -
@A

SCHLES-
WiG—
HOLSTEIN

e s 0

(14,6)
73,1
€12,3)
2840

36,1
2442
39,7
72,0

0,3

59,5
3242

4346

7+0
754
1756
5644

1+9

(37,7)

(34,8)

(27,45)
35,2

(22,8)
53,2
2440
6448

0,3

77,9
(22,1)
/

5445

100,0
/
45,45

0,5

2544
46,7
2749
14,9

17,9
4846
33,5
85,1

2,9

HAMBURG

NWNNN O ONNNN

~

-~ N

(100,0)
(76,42}

(0,0)

NN . N S

~

42,1
3642
21,7
42,40

(2,9)
35,5
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58,0
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“ s s e
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43,6
{5,0)
2340

1746
6242
20,42
7740
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2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an iibergeordneten Zusammenfassungen in %)

NIEDER-
SACHSEN

79.8
/

(15,7}
65,9

88,0
34,1

0,0

78,40
2040
/

47,7

83,5
15,8
52,3

0,1

48,43
43,8

7,9
3842

23,0
3844
3846
61,48

045

4Cy5
55,6

3,9
5646

6.7
7949
13,4
43+4

3,56

37,0
62,40

1,0
63,5

13,0
T7+0
10,0
3645

43,5
51,0

545
67,0

3,8
8445
11,7
33,0

1.7

41,1
4545
13,4
1141

9,2
7841
12,7
88,9

NORDRH. RHEIN
BREMEN WEST— HESSEN LAND-
FALEN PFALZ

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE

/ 41,3 41,2 35,7
/ 4941 5045 4540
/ 946 8,3 19,3
/ 81,7 6649 70+3
/ 2448 {7:5) /

/ 24,1 T6+5 54,8
/ 51,1 (1640} 4445
/ 18,3 33,1 29,7
I4 0,1 0,2 0,4

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

/ 37,1 63,6 59,8
/ 50,0 25,0 30,0
/ 12,9 1144 10,2
/ 41,0 35,3 40,7
/ 1344 443 (1,4)
/ 36,3 65,45 6541
/ 50+3 3042 33,5
/ 59,0 6447 5943
/ 0,1 1.4 1,0
SCHUHINDUSTRIE
/ 45,9 6056 49,3
/ 38,5 32,6 31,5
/ 15,6 648 1942
/ 46404 29,7 3840
/ 2846 13,5 33,0
/ 37,2 4944 3649
/ 3442 3741 30,1
4 53,6 70,3 6240
/ O¢4 0.9 8,1
TEXTILINDUSTRIE
18,49 41,5 40,9 39,8
60,1 4641 5046 48,48
21,0 1244 845 11,4
63,5 5549 4646 4142
/ 11,4 7.5 2+3
68,0 69,3 79,2 55,9
3240 19,3 13,3 41,8
3645 4441 53,4 5848
3,1 542 249 244
DARUNTER SPINNEREI
/ 19,4 24,8 25,9
/ 6745 Tle4 48,0
/ 13,1 / 2641
/ 60,7 41,9 4440
/ 240 4 7/
/ T84+5 85,3 40,8
/ 19,5 13,5 59,2
/ 39,3 5841 56,0
4 1,0 0,2 06
WEBEREI
/ 4545 32,5 43,5
/ 41,9 5442 4647
/ 12,6 13,3 9,8
/ 5842 6047 56,6
/ 15,0 3,8 (3,6}
/ 6440 83,7 63,2
/ 21,0 12,5 33,2
/ 41,8 39,3 43,4
/ 242 0,9 045
BEKLETOUNGSINDUSTRIE
30,42 3648 50,7 29,5
(69,+8) 47,0 32,5 5746
/ 16,2 16,8 12,9
14,45 16,0 17,7 6,7
2544 17,1 10,3 3,3
6146 69,3 75,0 83,1
13,0 1346 14,7 13,6
85¢5 84,0 82,3 93,3
1,0 3,1 3,0 245

=13~

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

30,2
62+8

740
7646

4,6
1649
78,5
23,4

53,0
3349
13,1
34,0

14,2
41,8
44,0
66,0

0,3

44,8
43,47
11,5
45,8

2046
4241
37,3
5442

0,9

4746
41,1
11,3
3640

5+6
54,9
39,5
6440

8,45

45,3
4446
10,3
45,7

492
57,1
38+7
5443

61,4
31,1

745
42,3

12,0
40,9
4741
5747

46,45
33,1
2044
16,6

Te4
6444
28,42
83,4

245

BAYERN

54,4
32,0
13,6
67,8

20,9
78,48
3242

0Oy1

1046
2047

4141

1042
5648
33,0
5849

Os4

49,1
40,3
1046
42,0

27,0
38+4
3446
5840

0+9

35,5
5942

5¢3
45,3

11,2
69,3
19,5
54,7

62,41
31,3

646
47,8

25,3
56,0
18,7
5242

6542
2642

846
17,3

12,8
T4,4
12,8
82,7

5+9

SAARLAND

NWNN NS NN NONNNN NNNN

~

(23,5)
70,6

28,0
(9,2)
7245
(18,3)
72,0

0+3

e A

NN N

NS ~

NN,

~

67,4
12,3
20,43
11,2

2240
47,3
30,7
88+8

2,9

BERLIN
(WEST)

N N AR

~

(51,7}
(43,9}

/
(65,1)

(34,9)

0s1

(61,3}
/

/
(53,9)
/

/
(604 4)
(4641)

0,1

25,3
36,0
34,7
28,46

17,7
48,1
34,2
Tl 4

145

* 80 ~ bR A AN

DRI

4643
35+4
18,3
20,2

3847
50,0
11,3
79,8

346

BUNDES-
GEBIET

3446
56+7

Be7
7542

556
2642
68,2
2448

0,3

60+6
2941
10,3
38,7

8,0
57,0
35,0
6143

0,3

48,2
37,4
1444
4043

2741
39,3
33,6
59,7

0¢9

43,5
45,5
11,0
4546

94
6441
2645
54,4

5¢1

32,8
5746

946
52,1

5.7
6645
2748
47,9

49,0
40,7
10,3
5542

15,1
61,1
23,8
44,8

4941
3645
1444
15,8

13,5
70+5
16,0
8442

394



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

~N
S WN -
I3

CWN - S WA
@ @

C W N~

C WA -
I

CWN - C VN -
(7]

S W N

W~
w

CWN - C WA
w

cCwn -

C W
[z

CWN
[

SCHLES—
WiG-
HOLSTEIN

45,7
33,1
21,2
57,7

(048]
19,8
T9+4
4243

10,7

51,8
35,9
12,3
T64+4

29,3
6844
23,6

1,3

39,8
3642
2440
4045

14,5
85,2
59.+5

6242
20,1
17,7
6341

(3,1
9649
3649

¢4

32,1
2842
39.7
29,1

17+6
8244
10+9

1.0

7844
(3,3
18,3
9552

/

/
(100,01}
(4,48)

045

“ e

2. Angaben zur Struktur
(Anteile der Gliederungsgruppen an ubergeordneten Zusammenfassungen in %)

HAMBURG NIEDER-

4745
26,6
25,9
63,6

7,0
92,9
3614

11,0

5243
(13,0)

34,7

68,3

100,0
31,7

04

61,8
19,8
1844
6845

100,0
31,5

49,7
(10,2)
40,1
33,8

(649}
93,1
6642

0,7

82,45
/

17,2
95+1

98,9
449

1.4

49,2
3440
1648
40,7

1245
87,5
5943

1,0

NORDRH. RHEIN BADEN-
BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM-
SACHSEN FALEN PFALZ BERG
NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN
44,45 3642 49,3 61,1 54,2 5240
30,7 31,5 2645 1747 2643 2443
2448 32,3 2442 21,42 19,5 23,7
6344 5845 6844 64,7 73,8 68,45

1,1 / 492 10,0 (2,1) 146
1948 3544 20,9 18,6 29,3 28,47
79,1 6445 T44+9 Tle4 6846 6347
3646 4145 3146 35,3 2642 31,5

694 13,2 3,7 3,8 Sel 344

DARUNTER BROTINDUSTRIE
4647 52,1 43,8 63,1 60,40 83,0
3041 4045 39,9 8,1 (16,1) 12,3
2342 / 1643 2848 23,9 (4,7)
6441 77,1 T241 15+4 572 6844

/ / 10,9 (5,5 / {9+1)

844 / 21,7 / / 19,1
91,0 100,0 6744 9445 100,0 T1+8
35,9 2249 2749 24,46 42,8 31,46

0,3 042 043 0,3 Os1 0,1

08ST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE
31,1 . 30,45 4245 33,0 26,8
37,2 . 36,9 29,8 32,4 38,9
31,7 . 3246 27,7 34,6 34,3
46,6 . 5142 4247 4842 52,4

2,0 . 3.2 / / (242}
36,43 . 17,8 12,3 (7,1) 4148
61,7 . 79,0 8640 92,9 5640
53,4 . 48,8 5743 51,8 4746

047 . 0,2 0,2 0,4 0,3

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE
53,7 - 55+0 5245 . 7246
10,8 . 2641 1942 . 10,46
35,5 . 18,9 28,3 . 16,8
6449 - 6946 6640 . 7146
(1,9} . 4¢3 / . /
11,6 . 33,5 (14,51} . 19,4
8645 . 6242 85,5 . 80,0
35,1 . 3044 34,0 . 2844
0,7 . 0,3 0,1 . Oyl
FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE
12,7 4442 2145 / / /

8,0 18,3 44,48 / / /
79,3 3745 33,7 / / /
3648 3844 41,1 / / /

/ / / / / /
(354) 4444 56457 / / /
96,46 5544 4245 88,5 / /
6342 6146 5849 83,3 / /

0,3 3,3 0,0 0,0 / /

BRAUEREI UND MAELZEREI
63,1 43,5 6844 7644 17,1 T4+8
22,47 24,43 / / 1447 2,45
14,2 3242 3146 23,6 842 22,7
95,7 9345 94,2 9445 98,1 9644
/ / / / / /
/ 63,1 / / / /
100,0 36,9 100,0 98+ 2 69,3} 9546
443 645 5,8 5+5 1,9 3,6
045 1,9 0,7 0,8 1,2 0,8
TABAKVERARBEYITENDE INDUSTRIE
39,2 . 4240 31,7 32,0 1746
26,8 . 30,40 2645 5941 25,47
34,0 . 28,40 4148 8+9 5647
28,0 - 3645 13,8 45,9 19,0

S5e1 . 2142 4346 (444) 28,48
5043 . 47+5 4144 4846 41,8
4446 . 31,3 15+0 47,0 2944
72,0 . 63,5 8642 5441 81,0

0,2 . 0,2 0,3 (P2 0.3

=14~

BAYERN

6747
18,1
14,42
75,0

499
1744
T7,7
25,0

49

71,7
11,5
16,8
8145

/
(14,8)
8542
18,5

0,1

5248
19¢4
27,8
4546

2144
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Sho 4

0,2

53,2
20,5
26,43
67,0

8,8
90,5
33,0

0+3

85,3
Seé
9,3
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29,1
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646

1,8

4646
3649
1645
37+6

1043
39,8
4949
6244

Oy}

SAARL AND

5645
25,1
184
62,8
(2,3)

93,0
3742

/
100,0
/

T6494

/
(100,0}
/

123,6)

0,1

~ N NN

~ - NN
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10,6
20,1
7543

(12,6}
2046
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2447
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NNNN NN NN

~

62,0
3444
(3,6)
95,2

100,0
448

8641

42,49

100,0
5741

0,1

BERL IN
(HEST)

42,7
35,9
2144
6549

145
23,5
7540
34,1

1,9

5741
31,48
11,1
85,7

2146
75,0
1443

0.8

/
(39,6)
(52,7)

61+8

4

/
(88,3)
(38,2)

0,1

72,8
1246
14,6
63,0

23,5
T5+6
37,0

0s6

/
(95,8)

/
(29+1)

197
/
70,9

0,0

31,4
49,7
18+9
9645

89,7
345

1.7

4246
39,0
18,4
4246

(1,2)
35+ 6
6342
STe4

240

BUNDES-
GEBIET

52,7
25,5
21,8
6745

3,8
20,9
7543
32,5

4+8

52,8
29+9
1743
T3:4

549
1645
T746
2646

0+3

33,2
34,8
32,0
48,0

241
2545
1244
5240

043

5749
1842
23,9
6746

2,3
1745
80,2
3244

0,3

3240
18,6
49,4
35,5

23,4
645
64+5

Ol

7342

8,1
18,7
94,8

(3,2)

1443

82,45
542

1,0

39,8
34,5
25,7
34,7

1546
38,9
4545
65,3

0,3



2. Angaben zur Struktur

(Anteile der Gliederungsgruppen an (bergeordneten Zusammenfassungen in %)

LEI- SCHLES-
GESCHLECHT STUNGS WIG—
GRUPPE HOLSTEIN

MAENNL ICH 1 /
2 /
3 /
Zus /
WEIBLICH 1 /
2 /
3 /
us /
ALLE /
MAENNLICH 1 .
2 .
3 .
us .
WEIBLICH 1 .
2 .
3 .
us .
ALLE .
MAENNL ICH 1 1642
2 18,0
3 5.8
PAT 100,0
WEIBLICH 1 /
2 /
3 /
zus /
ALlLLE 2T+4

1) Einschl. Handwerk.

HAMBURG NIEDER-

NSNS NNNN

~

49,2
34,0
16,8
40,7

12,5
87,5
59,3

1,0

6644
21,8
11,8
99,9

/

(100,0)
(0s1)

17,0

SACHSEN

25,8
(12,9
61,3
15,2

Ts1
4542
47,7
84,8

0,1

BREMEN

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE

LR

35,0
33,3
31,7
36,5

21,0
49,2
29,8
65,5

0,1

31,5
26,1
42,4
13,6

4442
41,4
1414
86,4

0.3

SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE

45,9
33,46
2045
47,9

63,0
3740
52,1

01

6249
1842
18,9
100,0

/

/
/

16,45

o« s 00

o e s

82,8
(10,7}

(645)

5541

24,1
(2441)

51,8

44,9

0,0

HOCH— UND TIEFBAU

541

53,2
31,3
15,5
100,0

/
/
/
/

11,0

~15=-

1

61,5
18,7
19,8
100,0

NNNN

15,4

/
91,9
/
64,7
(22,4 2)
6845
/
35,3

0,1

INDUSTRIE

5042
34,1
15,7
36

/
4346
5614
62,4

0,3

5643
23,6
20,1
100,0

NN N.SN

1643

BERG

/
3l+4
6545
1244

32,9
4646
2045
87,6

042

s a0 0

PR Y

5641
2949
1640
100,40

NN

12,8

BAYERN SAARL AND

/
(50,0}
/

13,2

2847
2649
44,4
8648

0,0

48,7
3640
1543
4249

4rt
44,0
51,6
571

0,1

59,9
2446
1545
99,6

/
(13,7
84,2
014

156

N™NN

NNNN

~

BERLIN
{WEST)

NNNN NNWNN

~

4246
39,0
18,4
4246

(1,2)
35,6
6342
5744

2,0

6149
29,9

842
99,7

91,5
0,3

13,1

BUNDES-
GEBIET

2541
3744
3745
2244

2841
46,0
25,9
T7+6

0,1

4547
33,3
21,0
4445

1,5
31,1
6744
5545

042

5894
2543
1643
99,9

(12,5}
85,7
0,1

13,9



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI~ SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES—
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET
INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU R y
MAENNL ICH 1 42,8 42,49 41,1 42,8 4144 41,1 4241 4241 4144 39,6 4048 41+5
2 43,0 42,0 40,1 42,0 41,0 4044 41,3 41,48 40,7 38,9 39,9 41,0
3 42,8 4241 41,9 42,1 4046 4144 4243 41+3 41,8 40,0 39,8 41,2
Zus 42,9 4246 40,9 4245 41,2 40,9 41,9 41,49 41,2 394 40,4 41,3
WEIBLICH 1 39,3 39,3 37,8 3649 3844 39,0 3843 38,52 3843 39,2 37,7 3843
2 39,0 38,9 3647 37,7 38,4 3745 37¢4 38,3 37+6 3845 36,4 37,8
3 39,3 38,6 37,0 39,8 3745 3792 37,1 3742 37,4 3646 3644 37,3
zus 39,2 38,7 3649 38,9 38,0 3745 37,3 3746 37,6 3743 3645 3746
ALLE 4242 41,9 4041 42,40 4046 40,2 4049 4047 4042 39,1 39,2 40,45
INDUSTRIE (OHNE HOCH- UND TIEFBAU)
MAENNLICH 1 43,5 42,8 40,8 42456 41,0 40,8 4143 4195 41,0 38,8 4042 41,1
2 42,3 41,3 39,6 4143 4046 40,1 40,7 4142 4044 3844 39,2 4045
3 4246 4146 41,2 40,42 40,3 40,9 41,45 40,9 41,5 3849 39,2 40,7
zUs 43,0 4243 4044 4240 4047 4046 41,1 41,3 40,8 38,7 39,8 40,8
WEIBLICH 1 39+3 39,3 37,8 3649 3844 39,0 38,43 3892 3843 39,2 37,7 38,3
2 39,0 38,49 3647 37,7 38,4 37,5 3744 38,3 37,6 38,5 3644 37,8
3 39,3 3846 37,0 39,8 3745 37,2 3741 37,2 37.3 3646 36+ 4 37,3
us 39,2 38,7 3649 3849 38,0 37,5 37,3 3796 3746 37,3 36,45 3746
ALLE 42,1 41,5 39,5 41,5 40,2 39,8 40,1 40,2 39,7 3845 38,7 40,0
ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG
MAENNL ICH 1 38,8 35,7 4141 37,7 40,9 39,2 4244 4046 39,1 42,43 40,3 4042
2 38,6 40,2 39,2 37,8 39,7 39,4 41,5 3846 38,1 4044 4042 39,3
3 38,3 (39,2} (36,49} 136,3) 40,3 3746 / (37,9) 4044 / 4245 3942
ZuUs 38,7 3644 4049 3747 40,8 39,2 42,3 4044 39,0 4241 4043 4041
WEIBLICH 1 (35,8) (34,5) 136,5) / (39,6} (39,5} {40,3) 4240 / / / 38,7
2 / 3646 3745 (37,3} 3849 3545 38,9 38,0 38,9 (34,7) 39,8 3749
3 37,7 3647 3644 35,7 36,7 37,8 3641 3742 3840 (37,7) 41,1 37+5
ZUs 37.5 3645 36,7 35,9 37,3 36,9 38,42 38,0 38,4 3643 40,7 37,7
ALLE 3846 3644 40,8 37,7 40,7 3942 4242 40,43 39,0 4149 40,3 40,0
DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG
MAENNL ICH 1 3847 . 40,7 37,9 41,3 39,6 4249 41,40 39,0 40,9 . 40,2
2 37,6 . 39,2 37,3 38,4 39,5 40,1 38,42 37,8 4045 . 38,9
3 37,5 . 4 (38,1} 138,54} 35,8 4 (37.9) 40,4 / . 38,7
ys 38,3 . 40,46 37.8 41.1 39,5 4247 40,7 38,9 40,8 . 40,0
WEIBLICH 1 / . / / / 7 / (41,2) / / . 38,8
2 / . (40,1} {37,8} / 35,0 (40,6) 3840 39,3 / . 38,6
3 37,2 . 38,2 3646 3740 {38,3) 39,1 3646 38,0 (37,2) . 38,0
zys 37,2 N 38,7 3647 3741 3647 39,9 3746 38+5 (37,2) . 38,2
ALLE 3842 . 4046 37,7 41,1 39,5 4246 40+6 38,9 40.7 . 4040
BERGBAU
MAENNL ICH 1 39,8 / 3845 / 33,7 38,8 / 39,9 3845 32,7 / 34,2
2 40,7 / 4042 / 33,1 38,0 / 41,7 39,2 31,2 / 33,7
3 / / 39,2 / 32,0 36,5 / 40,9 37,0 33,6 / 32,7
us 40,2 / 39,1 / 33,3 38,5 / 404+6 38,5 32,5 4 33,9
STEINKOHLENBERGBAU
MAENNL ICH 1 / / / / 33,4 / / / / 32,7 / 33,3
2 / / / / 32,46 / / / / 3142 7/ 32,5
3 / / / / 31,2 7/ / / / 33,6 / 314
us / / / / 32,9 / / / / 32,5 / 32,9
BRAUN- UND PECHKOHL ENBERGBAU
MAENNLICH 1 / / 39,8 / 38,2 38,2 / / 38,5 / 4 3845
2 / / 39,5 7 3746 35,4 / N 39,0 / / 37,9
3 / / 37,7 / 36,49 €36,43) / / 3648 / / 3740
zus / / 39,3 / 37.8 3745 / 7/ 38,4 / / 38,1
ERZBERGBAU
MAENNL ICH 1 / / 3545 / 44,7 38,0 / . 37,6 / / 37,7
2 / / 35,7 / 43,5 (38,4) / . 36,0 / / 39,2
3 / / 35,7 / 4440 (36,9} / . / / / 3944
Zus / / 3545 4 4443 37.9 / . 3744 / / 38,0
DARUNTER EISENERZBERGBAU
MAENNL ICH 1 / 4 3644 4 o 38,40 / . 3746 / / 37.+0
2 / / 33,8 / . (38,44} / . 36,0 / / 35,5
3 / / {36,8) / . (36,9} / . / / / 37,3
zuUs / / 3643 / o 37,9 / . 3744 / / 3649
KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN
MAENNL ICH 1 / / 3747 / 36,8 39,0 / 39,4 3646 / / 38,2
2 / / 3744 / 3843 39,0 / 41,7 40,2 / / 38,8
3 / / 3643 / (39,1} 3644 / 39,5 / / / 3649
us / / 37,5 / 37,0 38,9 / 4042 37,8 / / 38,3

1) Eainschl, Handwerk.
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MAENNLICH

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

GESCHLECHT STUNGS WIG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG
UEBRIGER BERGBAU
1 39,8 / 41,9 / {38,4) (44,8) / 41,9
2 40,7 / 43,1 / (38,9) 46,6 / 4147
3 / 4 4142 / / / / 4244
Zus 40,2 / 4242 / 3847 45,7 / 42,0
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTR IEN
1 4344 41,7 39,7 3944 41,3 40,40 39,5 4248
2 41,49 4047 38,9 39,1 4042 39,3 3944 42+4
3 42,3 41,8 39,3 3848 39,7 41,0 4242 43,42
zus 4246 41,4 39,3 39,2 4045 39,7 39,46 42,7
1 32,8 38,1 37,1 / 3643 37,0 35,0 3644
2 37,9 38,5 35,2 (34,7 36,5 3544 3442 3649
3 3648 3647 34,1 35,8 35,5 35,4 3446 3646
Zus 37,1 37,2 34,5 35,5 35,8 35,4 3444 3647
4148 40,4 3846 39,2 40,0 39,1 39,1 41,8
INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN
1 45,9 50,0 4644 51,8 4845 43,6 G444 4449
2 48,8 60,3 45,7 4847 4647 43,7 43,2 4641
3 53,6 5846 43,3 40,7 4546 4445 45,0 45,4
zus 47,7 53,5 4546 49+4 4742 43,8 43,9 45,5
1 / / / / / / / (34,1)
2 / / 39,1 / 3645 (40,5) 35,0 39,2
3 / / 36+9 / 38,3 33,4 3542 39,0
zus / / 38,1 / 3749 351 35,1 38,8
4746 53,5 4544 49,3 47,0 43,7 43,7 4543
EISEN~ UND STAHLINDUSTRIE
1 41,8 4440 37,1 34,1 40,3 40,8 4242 4243
2 4144 4441 36,1 34,2 39,7 40,0 4042 4240
3 4149 (41,3) 35,1 3444 39,2 40,2 4041 4443
us 4146 43,7 3644 34,2 39,8 40,43 41,0 4247
1 / / / / 36,7 / 4 38,9
2 3844 (39,1) 37,1 (32,8) 37,0 3643 3548 3846
3 37,3 / 35,5 {33,3) 36,1 3644 39,0 37,0
us 37,8 (39,1} 3640 (33,1} 3644 3643 37,1 37,7
41,4 43+6 3644 34,2 39,7 40,0 40,8 4244
DAVON ETSENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1)
1 . / 35,8 . 3944 40,8 40,7 /
2 . / 33,9 . 3848 39,3 39,1 /
3 . / 33,5 . 37,5 40,3 39,4 /
zus . / 34,6 . 38,8 40,1 40,0 /
1 . / 4 - 35,2 / 4 7/
2 . / 33,8 . 35,1 (35,3) 34,5 /
3 . / 33,3 . 34,0 35,0 / /
us . / 33,5 - 34,3 35,1 34,5 /
. / 3446 B 3846 40,1 39,9 /
EISEN-, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI
1 41,2 44,0 39,5 . 42,2 41,0 43,4 43,2
2 4144 43,1 40,1 . 40,5 40,1 40,6 4246
3 4244 (41,3) 39,2 . 41,45 4041 40,0 4544
zys 4144 43,2 39,8 . 41,5 40,4 41,6 43,6
1 / / / . 4 / / /
2 39,2 / 37,1 . 39,0 36,6 36,9 38,1
3 39,3 / 3845 . 3746 3646 38,0 38,42
zus 39,2 / 37,5 . 38,0 3646 3744 38,2
41,3 4342 39,7 B 41,3 40,2 4144 4343
ZTEHEREIEN UND KALTWALZWERKE
1 (43,5} (44,2) 4246 . 44,1 38,6 43,8 4041
2 40,5 4645 39,3 . 42,4 39,6 40,8 40,8
3 45,8 / 38,45 . 41,9 (3844) 4242 40,0
Zus 4244 4542 39,8 - 4246 39,2 41,5 4043
1 / / / - 3846 / / 38,5
2 (38,5) (39,1) 39,5 . 3844 35,3 35,0 39,7
3 / / 35,3 . 38,1 / 40,9 3544
ZuUs 38,3 (39,1) 35,8 . 38,2 35:4 37,2 3740
4146 4445 38,9 . 42,4 38,8 41,0 40,0

ALLE

1) Eisen-

3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI- SCHLES~ NORDRH.

und Stahlerzeugung (einschl.-halbzeugwerke).,
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RHEIN BADEN-

BAYERN

40,3
40,4
38,1
40,2

42,4
4046
43,8
41,7

36,0
3649
37,8
37,3

41,0

45,7
45,0
46,8
4546

39,2
4049
40,3

4545

40,5
3846
4240
39,4

3749
36,7
37,4

39,3

3844
3746
3745
3748

38,2
34,9
35,8

37,7

4143
39,0
42,9
40,1

37,8
38,9
38,0

40,0

43,5
42,3
44,8
43,0

37,8
38,3
38,0

4242

SAARL AND

NSNS

3945
38,2
39,48
38,9

3742
3741
37,1

38,9

46,9
51,8
53,0
5045

/
/

/
(45,5)

5044

39,0
3746
37,3
38,2

35,7
34,1
34,5

3842

38,9
37,7
37,1
38,2

(33,4)
34,1
34,1

38,2

4041
37,7
39,6
38,9

3646
(37,46)
3646

38,8

3944
35.4
37,7
3648

35,7
(31,2)
34,4

36,47

BERLIN
(WEST)

NNNN

4146
39,5
40,9
4044

(39,8}
3648
35,7
3641

38,9

4643
40,5
4245
4245

36,5
3646
36,5

4242

NN N

A R

~

4145
40,1
/

41,0

T N Y

41,0

BUNDES~
GEBIET

41,46
42,8
4142
42,0

41,41
40,1
40,8
4046

3642
3642
35,8
36,40

40,40

4641
45,5
45,8
4548

(35,6}
3844
3846
38,5

45,7

49,0
39,2
39,3
39,5

37,2
37,0
3642
3645

39,4

39,0
38,1
37,4
38,3

35,3
35,2
34,0
3444

3842

41,8
40,45
41,9
41,2

(39,1)
37,8
37,7
37,7

41,0

43,0
4147
4148
4241

3844
3748
3744
37,6

41,7



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN—
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERL IN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG {WEST} GEBIET

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

MAENNL ICH 1 42,3 39,2 39,4 . 42,53 38,4 43,8 41,1 40,5 4740 41,9 41,0
2 41,0 3749 39,5 . 39,8 3844 43,0 4045 40,0 4542 39,5 39,7
3 (40,2) 38,0 38,1 . 3946 41,2 (40,1) 41,7 4045 / 41,1 40,0
zus 4146 3842 39,4 . 4044 3844 4345 41,0 40,43 4641 40,8 40,2
WEIBLICH 1 / / 4 . 3845 (33,9} / (37,6) / / / 3746
2 / (32,5) 35,1 . 3744 32,1 / 3647 39,3 / 38,4 3641
3 39,1 3644 35,3 . 35,9 37,2 / 38,0 37,1 / 37,2 36457
zus 39,1 35,8 35,1 . 3643 32,7 (43,0) 376 38,7 / 37,8 3645
ALLE 41,2 3842 39,1 - 40,0 37:4 4344 4046 40,1 4549 40,3 39.8
DARUNTER NE-METALLGIESSEREIX
MAENNLICH 1 4143 43,0 41,3 . 43,0 41,5 46,0 44,3 4244 4644 4349 4342
2 38,3 42,9 41,42 . 41,8 42,0 4244 4241 4242 4542 39,9 41,9
3 / (37,6) 43,2 . 4145 (37,2) / 43,3 43,8 / 4046 4242
zus 4042 4242 41.7 . 42,1 41,6 44,5 43,1 42+ 4 4546 4146 4244
WEIBLICH 1 / / / . (37,5} / / / / / / 37,49
2 / / / . 3647 3642 / 39,1 39,9 / (40,2) 38,8
3 (33,9) / 3742 . 36,5 (40,6) / 40,8 39,0 / 38,8 38,2
IUs (34,4) / 3642 . 3646 37,1 (44,6) 4044 39,8 / 3942 3844
ALLE 39,8 4242 41,0 . 4144 41,0 44,5 4248 42,0 4545 4142 41,9
MINERALOEL VERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.)
MAENNL ICH 1 4545 4042 37,8 . 39,5 (48,0} . 4545 (43,9) / . 4041
2 40,8 39,5 35,45 . 37,7 4592 . 4194 4540 (5641) . 38,6
3 (39,7) 39,9 39,7 . 38,3 / . / 41,2 / . 39,5
us 44,41 40,0 37,3 . 38,8 47,0 . 4245 4440 {55,0) . 39,6
WEIBLICH 1 / / / . (31,6) / . / / / . (33,2)
2 (34,9) (39,5) (40,2) B 34,0 / . / (33,4) / - 34,47
3 (39,3) 3744 38,1 - 35,9 / . (37,2) (39,3) / . 37,6
ZuUs 3648 37,6 38,3 . 3444 / . {37,1) (36,6) 7/ . 36+5
ALLE 43,6 39,9 37,3 . 38,7 47,0 . 4240 4248 (55,0) . 3944
CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)
MAENNL ICH 1 43,8 4243 40,5 4848 40,1 38,6 3645 41,1 39,8 41,0 38,5 39,3
2 4342 40,7 38,9 4747 39,1 3842 37,0 40,7 38,2 (37,0) 37,5 38,8
3 4444 39,8 3742 (52,3} 3944 39,2 37,8 40,8 4245 (27,6) 41,5 39,9
7us 43,5 41,1 39,4 48,7 39,5 3By4 36+8 4049 3940 39,42 38,2 39,1
WEIBLICH 1 / / {34,3) / 35,6 37,0 35,0 36,8 36,3 7/ 4 3641
2 39,1 38,7 3447 / 3642 35,5 3441 35,6 37,1 / 36,3 35,9
3 37,2 36,3 35,4 / 35,3 35,2 3443 35,9 3746 3546 3546 3547
zus 37.8 37,3 34,9 / 35,46 35,4 3442 35,8 3743 36,42 35,8 35.8
ALLE 41,6 39,6 3842 4847 3848 37,7 3644 39+4 38,5 38,1 36,8 38,3
CHEMIEFASERINDUSTRIE
MAENNLICH 1 . / / / 36,6 . 7/ 35,2 3744 / . 3647
2 . / / / 36,1 . / 3642 3747 / . 3648
3 . / / / 33,8 . / 34,0 3646 / . 34,8
zus . / / / 35:6 . / 35,8 3Te4 / . 36,4
WEIBLICH 1 . / / / 33,6 . / 35+4 33,0 / . 34,6
2 . / / 7 34,42 . / 35,8 3445 / . 3542
3 . / / / 31,1 . / 3446 3446 7/ . 3242
ys . / / / 31,8 . / 35,3 34,5 7/ . 33,5
ALLE . / / / 34,9 . / 35,7 37,0 4 . 35,9
SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 40,1 44,0 45,6 . 43,2 41,1 43,7 44,3 42,7 4446 . 43,6
2 45,1 42,0 43,7 . 43,1 42,0 41,5 4344 4244 43,1 . 43,0
3 4441 41,1 44,45 . 43,8 41,1 43,42 43,8 43,5 41+4 . 43,5
Zus 43,0 4247 4446 . 43,43 4146 4248 43,8 4248 43,43 . 43,3
WEIBLICH 1 / / / . 42,43 / / 4 / / . 4045
2 / (36+9) 3644 . 39,7 35,9 33,8 39,4 39,8 / . 38,7
3 4344 4048 38,3 . 39,4 39,1 3646 39,3 41,41 3841 . 3944
zus 4344 4042 3747 . 39,6 38,3 35,8 39.3 40,7 38,1 . 39,2
ALLE 43,0 4242 43,9 . 42,9 41,3 4244 43,3 4246 4245 . 4249
DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE, HOL2IMPRAEGNIERANSTALTEN,FURNIERWERKE
MAENNL ICH 1 40,1 4440 4644 . 42,48 40,7 4544 4444 4248 49,0 . 43,8
2 45,1 42,40 43,6 . 4144 42,48 41,2 42,48 4341 4Ty1 - 4248
3 44,1 41,1 44 44 . 4445 41,2 45,7 4445 4244 41,2 . 43,6
zus 43,0 4247 44,49 . 4247 41,9 4349 4347 4248 4644 . 4344
WEIBLICH 1 / / / . / / 4 / / / . /
2 / (36,9} 39,0 . / / / 3745 (39,2) / . 3842
3 4344 40,48 38,7 . 39,8 40,0 (36,7) 3949 4247 (36,8) . 4042
Zus 4344 4042 38,8 . 39,9 40,1 (36,7) 38,8 4145 (36,8) . 39,7
ALLE 4340 4242 4445 . 4244 41,7 43,7 43,3 4247 46,0 . 43,1

18-



LEI-
GESCHL ECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zys
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Tus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
ZuUs
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE

3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

SCHLES-
WIG—
HOLSTEIN

« 00

41,7
40,7
39,4
4048

32,6
31,4
34,9
32,49

40,0

41,5
3546
38,3
38,0

(39,1)
35,0
35,3

37,3

43,6
41,4
40,5
42,9

37,7
38,8
38,5
38,5

4241

45,3
44,8
40,3
44,9

/
(39,3}

/
(39,9}

44,8

43,7
4242
41,1
43,1

3747
39,3
38,7

42,8

43,0

40,9
(37,4)

41+9

38,3
(37,7
38,1

41,1

HAMBURG NIEDER-

SACHSEN

BREMEN

NORDRH.

WEST-
FALEN

HESSEN

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

BERG

SPERRHOLZ-y HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

NONNNN O NNNSN

40,0
38,42
38,8
3944

37,3
3746
3648
36+8

38,7

46442
4644
43,7
44,4

/
{43,5)
(36,2)

39,9

44,4

4245
40,7
41,5
4241

39,1)
37,5
38,1
37,7

41,9

40,4
38,0
39,6
39+4

/
3649
(36,9}
36,9

39,3

44,7
43,8
45,0
44,43

/
35,4
38,1
3742

43,3

ZELLSTOFF~-,

41,3
4046
39,3
40,7

39,7
3642
33,8
34,1

39,7

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

35,9
35,1
38,7
35,5

(35,3)
35,7
33,0
33,4

35,0

40,2
3847
39,5
39,7

37,3
35,6
3642
36.0

39,0

4442
44,0
43,2
44,1

(31,4}
38,43
38,5
38,0

44,0

41,8
40,6
40,4
41,4

3744
37,1
3745
37,3

40,8

3849
37,4
3746
38,4

35,9
34,6
35,7
35,0

3749

NNNN NSNS

/

NONSNSN NSNS

NNNN O NSNS S

14

PAPIER-

43,8
44,40
43,3
43,8

41.7
39,7
38,8
39,4

43,2

45,5
4446
43,2
44,8

38,5
39,5
37,7
38,2

43,7

40,8
39,4
37,9
39,5

35,9
35,4
35,9
35,7

38,3

42,2

38,1
/

40,3

/
(31,7)
(35,1)

33,4

39,4

43,7
4243
4442
43,1

/
139,5)
3645
3647

4149

39,2
37,9
3945
3844

3845
3646
35,3
35,7

37+9

40,4
41,9
39,4
40,7

/
33,8
36,5
3543

40,2

4245
40.4
4042
41,0

/
35,8
3443
3446

40,3

40,3
35,8
37+3
37,4

/
32,8
33,3
33,2

36,7

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN

43,7
42,49
4240
43,5

3846
37,9
41,3
40,5

43,2

STAHL— UND LEICHTMETALLBAU

43,2
4246
4149
42,8

37,1
38,2
37,.8
37,9

4240

40,7
40,2
39,9
40,45

3745
3T+4
36,5
37,2

39,9

43,8 43,3 41,9
39,9 4243 41,9
37,6 4144 41,8
42,5 42,9 41,9
/ 35,1) (34,9}
4 35,5 37,2
/ 36,8 37,1
/ 3644 37,1
42,5 427 41,7
MASCHINENBAU

43,9 43,1 40,8
4244 4242 40,0
4342 4146 40,0
43,5 42,7 40,5
/ 39,6 36,1
/ 38,5 3644
39,3 38,3 37+5
39,3 38,4 36,7
43+4 42,43 40,2
STRASSENFAHRZEUGBAU
40,7 4349 39,8
39,0 4245 39,0
38,8 38,9 3842
40,1 4246 39,45
(41,9} 28,9 3746
37,8 37,5 3743
37,1 39,1 35+5
37,8 3746 37,2
39,9 42,0 39,3

-19-

42,1
41,4
40,9
41,7

3641
37,5
36,7
3649

4048

42,9
4246
40,8
42+8

/
39,3
(38,9)
3849

42,7

43,4
41,1
39,5
42,2

37+3
3645
36,49

4148

39,2
41,0
41,48
39,6

(35,3}
34,3
41,9
3643

3944

4440
4544
40,3
44,2

/
4144
38,3
40,40

43,4

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

4441
4249
42,0
43,2

(35,4}
3644
3642
3642

4242

43,0
41,9
4242
4242

(38,8)
3846
3646
3746

4048

41,0
40,4
40,3
40,7

38,3
37,1
3616
36,7

39,7

44,8
44,0
38,8
43,8

38,1
35,7
36,1

43,6

42,5
41,3
40,4
41,8

4141
38,3
3840
38,1

4144

38,0
38,7
41,9
3848

34,1
34,9
37,0
3643

3846

BAYERN

4247
41,7
45,5
4248

41,0
39,8
39,8

4246

4042
39+4
4043
39,7

(39,4)
37,8
3842
3841

39,5

40,4
3849
39,2
39,3

(35, 3}
35,8
37,8
36453

38,1

40,6
39,7
39,3
40,2

37,8
36,8
3547
36+4

39,1

42:4
42,8
41,3
4244

35,7
(43,3}
3841

4243

4146
40,43
39,4
40,9

3649
37,3
3845
37,6

4045

40,8
40,1
4045
40,5

3648
3846
37,6
38,3

4041

SAARL AND

42,0
41,2
4144
41,5

3842
38,3

4049

(50,2}
42,7
/
4545

/

/
(35,4)
(35,7

42,49

43,5
42 44
3746
42,0

3848
38,.8

40,7

42,9
40,48
38,7
41,49

(39,3)
37,7
3645
36,9

4140

46,9
45,4
3846
4640

RS N

46,0

4101
4045
41,0
40,9

39.5
36+5
37,9

40,7

40,5
37,45
3841
3846

39,1
32,7
3546

38,1

BERLIN
(WEST)

NN NN

NSNS

e e s . ~

DR Y

4246
4140
(41,1}
41,3

37.8
368
37,5

40,1

40,2
38,8
39,4
39,7

3642
35,7
35,9
35,8

3844

4046
39,9
42,8
4046

(35,7)
39,0
3444
36146

40,4

40,9
39,5
3944
40,4

38,3
38,2
37,1
37,9

40,0

39,9
39,3
40,0
39,7

32,8
3643
3740
36,3

39,1

BUNDES-
GEBIET

43,3
43,3
43,4
43,3

39,9
39,0
3846
3848

4247

4342
4240
41,5
4244

37,2
38,1
36,45
368

4145

38,9
37,9
38,9
3844

3641
36,43
35,1
3545

3746

41,6
40,48
40,8
41,3

3743
36,9
36,8
3649

40,3

43,3
4246
41,1
43,0

35,4
37,1
36,48
36,9

4248

4243
41,1
40,7
41,+8

38,9
37,5
38,40
37.8

4104

29,9
39,4
4043
39,8

3440
3646
37,3
3647

3944



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

SN -
@

CWN~ CWNF CWN- CWNw CWN= CWN- CWn e =
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CWN -
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

NSNS

~ NNNN

4443
4044
43,0
4347

(39,4)
3645
37,2
3742

4346

40,3
41,2
40,4
4046

33,5
38,5
38,0
37,9

39,5

4243
40,6
40,0
41,6

(40,0}
40,43
39,3
39,4

4046

43,8
42452
3841
4248

(42,41)
38,7
3846
38,7

4145

43,4
42,5
42,0
42,9

4041
38,7
38,1
38,6

41,0

HAMBURG

47,9
45,3
43,3
4746

4144
4144
38,43
39,8

47,4

4245
42,7
41,7
4245

37,9
39,2
39,4
39,3

41,6

39,4
37,9
39,6
39,1

39,4
37,5
38+8

39,0

45,1
43,6
41,3
43,8

4143
38,7
39,4

4242

41,5
41+8
4245
41,7

3946
3849
39,4
39,2

40,7

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

38,3
36,5
35,0
37,6

36,40
34,8
35,0
34,9

3744

4042
39,2
39,0
40,0

33,4
33,2

39,9

41,3
37,49
34,41
40,8

34,8
34,45
34,8

40,3

40,46
39,0
38,0
39,7

36,2
36,1
36,0
36,1

38,2

40,9
38,5
{38,8)
39.9

(41,9)
3745
3745
37,8

39,7

45,2
4644
41,0
45,2

3848
3840
3846

45,2

DR

45,1 .
43,4 .
4046 .
44,0 .
40,45 .
3746 .
37,1 -
3746 .
43,45 .
SCHIFFBAU
43,8 4440
38,5 3946
37,8 /
4240 43,3

/ /

/ /

/ /

/ /
42,0 4344

LUFTFAHRZEUGRBAU

39,1
3946
3946
39,2

NSNS

39,2

« o s 0

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

4144
41,4
43,8
41,7

/
39,4
4246
42,4

42,0

4241
4145
41,7
41,9

4041
37,7
36,9
37,2

4043

FEINMECHANI SCHE UND OPTISCHE

40,9
40,2
39,6
4046

371
37,9
36,1
37,5

39,5

41,2
40,3
40,5
40,9

(29,0)
38,3
36,1
3646

38,9

36,7
37,2
4047
3752

33,3
34,3
35,1
34,7

3649

4041
40,0
3746
4040

37,7
3647
37,2

39,3

40,6
39,9
3849
39,9

39,3
35,8
36,1
36,1

38,3

SONIE UHRENINDUSTRIE

39,0
37,0
{34,0)
3844

4
34,8
32,9
33,6

37,0

43,4
4244
41,9
42,5

7/
38,1
3744
37,5

4141

41,7
4146
39,8
4144

3845
3748
3740
3746

3946

40,0 . 43,9 40,0
37.2 . 43,5 39,1
39,3 . 42,5 38,3
39,1 . 43,6 39:4
(36,9) - 36,42 37,1
36,3 . 39+4 3643
37,5 - 37,7 3542
37,0 . 3851 3640
38,3 . 4240 38,0
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
4145 45,3 43,9 41,7
40,0 4244 43,4 42,40
4144 42,45 43,2 40,7
40,9 43,9 43,5 41,7
43,8 / 38,2 39,2
36,2 38,5 38,9 38,3
35,5 37,5 3844 37,9
35,9 37,9 38,5 38,2
39,7 41,0 4244 40,9
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN
41,42 40,5 4242 41,9
40,1 4143 42,0 41.1
4044 40,7 4143 4143
40,7 4048 42,0 4145
37,7 36,3 38,9 38,3
3746 37,2 38,7 38,0
37+4 38,9 38,1 37,7
37,5 3746 38,6 37,9
39,3 39,7 4046 39,9

~20-

40,3
3945
39,1
39,8

38,5
37,9
3641
36,4

38,3

4248
42,45
41,48
4245

3740
39,3
37,9
3842

41,2

4241
4148
41,2
41,8

38,4
38,7
38,1
38,4

4041

BAYERN

40,9
39,7
41,1
4045

3841
38,1
3745
38,0

40,1

4243
4145

37.6
37,7
35,8
3746

(37,6)
3447
35,4
35,0

372

39,4
38,3
38,1
38,9

37+6
361
35,2
35,7

37,3

38,0
38,6
4041
38,4

35,6
36,3
3641
3642

37,3

41,8
41,2
40,1
41,4

41,1
38,2
37,2
38y1

40,4

40,8
41,0
40,6
4049

38,3
38432
38,1
3842

39,5

SAARL AND

NN NN ~ NN SNN NN~ ~ NNNN. NN NN

NSNS

~

40,8
40,3
38,7
40,6

3649
36+8
36,48

38,48

NN N W

~

43,5
41,42
3845
4146

3647
3746
3742

40,8

4242
40,3
3846
40,45

39,1
38,9
3546
3742

39,0

BERLIN
{WEST)

« o v NONSNNN NSNS

" e oe

NN w T N

~

39,7
38,3
38,8
39,2

3444
35,2
35,8
35,5

37,5

3846
3848
33,7
3854

36,9
3646
35,1
36,3

37,5

39,4
38,0
38,2
39,0

(38,3)
35,7
35,4
35,7

38,41

40,1
40,3
38,8
4040

38,4
3845
37.8
38,3

39,2

BUNDES-
GEBIET

39,6
38,9
40,1
39+4

3744
3642
35,6
3641

39,1

4447
4245
4048
4443

41,1
38,8
37,2
38,3

39,1
38,0
37,3
38,9

37,5
35,3
35,7
35,5

38,5

40,7
39,7
39,8
4042

38,3
3644
3642
3643

3846

40,1
39,4
39,4
39,8

37,5
36,9
36,3
3646

3844

43,0
4246
4245
4247

39,0
38,4
38,0
38,1

41,6

4147
41,5
4049
4145

38,5
3844
37,9
38,42

40,0



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BR EMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES—
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (HWEST) GEBTET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . . 41,0 . 4241 39,5 4246 43,0 40,2 41,45 3844 41,0
2 . - 39,2 . 38,46 3745 4242 4346 4044 38,46 4042 40,1

3 . . 3746 . 4042 3742 4045 4248 40,0 3647 3746 39,3

zus B . 39,8 . 4042 38,3 4149 43,2 4042 3845 39,0 40,2

WEIBLICH 1 . . 136,0) . / / 3846 (37,0} 3746 / (38,5) 3844
2 . - 367 - 36,41 3746 39,2 4044 37,2 3644 35,7 37,3

3 . . 35,3 . 38,4 376 36,1 39,0 36,48 33,7 3645 36,5

Zus . . 3644 . 3746 37+6 37,3 39,5 37,0 33,9 3642 36,9

ALLE - . 38,5 . 39,5 38,0 40,2 41,7 38,5 3649 37,8 38,7

GLASINDUSTRIE

MAENNLICH 1 4044 5496 39,7 / 4046 4240 38,8 41,7 38,9 4241 40,9 40,41
2 4694 (54,7} 38,2 / 40,4 41,1 38,9 38,9 39,1 42,8 41,45 39,9

3 42,8 60,9 39,0 / 40,1 40,4 39,8 41,0 39,9 42,3 45,9 40,1

zus 43,8 5648 38,9 / 40,4 41,3 39,0 40,43 39,2 4244 42,40 40,0

WEIBLICH 1 7/ / / / 38,3 / / (45,0) 40,9 / (38,2} 40,5
2 4044 / 3546 7 3744 39,5 3642 4140 3646 {39,6) 38,0 37,3

3 39,8 4241 3748 / 34,5 38,1 35,2 39,3 37,7 39,5 40,0 3646

us 40,1 4241 3649 / 35,2 38,9 3544 4040 37,4 39,6 39,0 36,9

ALLE 4249 52,3 38,5 / 39,7 4047 38,3 4042 3846 41,8 41,1 3944

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 45,7 43,5 42,5 40,1 43,2 4440 4448 43,0 41,4 43,6 43,1 42,9
2 45,3 4246 4147 40,7 4243 41,8 4644 43,0 41,4 4249 42,0 4245

3 41,1 43,7 4144 139,2) 42,3 43,7 41,9 42,3 40,8 4446 42,7 42,1

zus 45,0 43,2 42,1 40,1 42,9 43,2 4449 4249 4143 43,6 43,0 4247

WEIBLICH 1 / / 37,6 4 40,3 / 39,5 4240 38,8 {35,6) (39,6} 39,7
2 39,6 4042 3749 4045 38,3 38,5 38,2 39,4 39,6 / (36,7} 39,0

3 (41,7} (40,9} 37,6 / 39,8 38,1 39,8 39,1 39,1 3742 (41,7} 39,0

zus 40,4 39,5 37,7 39,7 39,2 3843 39,1 39,3 39,4 3645 39,9 39,0

ALLE 44,3 42,4 41,3 40,1 4244 42,2 43,8 4251 40,9 4246 4247 42,0

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE~, SPIEL~ U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (40,3) . 43,6 / 4747 4243 4246 40,9 41,7 4 38,2 4107
2 (40,4} . 41,5 / 45,0 4247 43,8 39,6 40,9 / (39,5) 4141

3 / . 39,3 / 4241 4242 39,6 39,2 38,9 / 33,5 39,5

Zus 4044 . 43,0 / 45,1 42,5 42,5 40,3 4140 l4 37,5 41,42

WEIBLICH 1 / . / / / 4245 / 3844 39,3 / / 38,7
2 (38,9) . 46,49 / 40,6 39,9 4142 38,3 37,3 14 34,8 38,0

3 (41,6) . 38,5 / 39,0 38,4 39,6 3647 3847 / (3643) 37+6

zus 4044 . 43,9 / 39,8 39,2 4042 37,45 37,9 / 35,41 3749

ALLE 40,4 - 43,2 / 43,8 41,2 41,9 38,9 39,3 / 3694 39,6

PAPIER~ UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 45,0 4444 43,0 . 42,7 42,9 46,0 4244 4248 3643 41,1 4248
2 43,8 43,3 41,8 . 4146 40,43 43,1 4140 41,0 36.4 41,7 41,5

3 4042 41,7 40,5 . 40,6 39,5 39,8 4046 4143 39,3 39,4 4046

Zus 43,7 43,2 42,40 . 41.7 4048 4344 4144 41,6 3740 4141 4147

WEIBLICH 1 (37,2) 4246 (38,1} . 39,9 3842 / 4044 40,7 / 36,9 39,8
2 3647 39,7 3746 . 3841 39,0 3642 39,1 39,2 35,5 3844 3844

3 3649 4042 3647 . 37,1 37,9 35,7 39,2 3842 3643 36,8 37,7

us 3648 39,9 37,3 B 3746 3844 35,9 39,2 38,8 35,9 3747 38,1

ALLE 39,3 4146 40,2 . 39,9 39,7 40,0 4043 4043 3644 39,4 40,0

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4347 40,9 40,3 40,0 41,1 41,1 41,42 40,6 40,4 41,4 39,2 40,8
2 41,1 41,1 4044 39,3 41,8 4342 40,7 39,0 41,8 40,6 38,8 41,1

3 4440 4049 39,4 43,8 40,5 40,7 4146 39,5 39,9 39,4 3746 4043

us 42,49 40,9 4043 40,1 4142 4146 41,1 4041 40,6 41,2 39,0 40,8

WEIBLICH 1 39,3 39,3 37,0 / 38,3 37,1 (37,3) 37,5 38,5 (34,9) 3842 38,2
2 41,9 39,4 3744 3649 3744 3744 4041 3742 38,9 3745 3748 37.9

3 3846 3848 3842 4043 3744 3842 4144 38,9 3Te4 (35,7) 36,0 38,3

ZUs 40,1 39,1 3745 39,0 37,5 3746 40,7 37+8 38+3 36,7 37+4 38,1

ALLE 4244 4045 39,7 39,9 40,4 40,9 4140 39,6 40,1 40,5 3847 4042

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 4242 40,7 40,5 . 43,2 41,2 4242 4248 4248 (43,1) 3846 4242
2 4249 38,9 38,1 - 41,9 40,42 39,9 41,3 40,9 43,5 4247 40,7

3 44,7 (38,0} 39,3 . 4249 42,1 37,8 41,7 3846 374 40,41 41,42

ZUs 4247 39,8 39,0 . 4245 40,8 40,4 41,9 4141 40,5 39,8 41,3

WEIBLICH 1 / / 35,9 . 3744 / (40,0) 39,8 4 / / 37+9
2 39,5 39,1 34,2 . 376 3743 3841 39,0 3844 / 37,8 37,8

3 39,2 38,3 35,9 . 37,9 37+5 35,2 38,0 39,8 33,0 3642 377

zus 39,3 3844 35,1 . 37,8 3744 3647 38,5 38,9 33,3 37,0 37,7

ALLE 4144 39,3 3746 . 40,9 39,8 39,5 4047 40,3 36,0 38,6 4041
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3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

SCHLES-
WIG—
HOLSTEIN

¢ e s »

(46,45)
42,4

(4049)
42,49

40,5
41,4
39,1
40,2

40,9

43,3
41,2
41,1
4244

40,6
38,2
38,1
38,3

4041

(42,43)

(39,6)

(40,0)
4047

(40,0)
3846
40,3
39,3

39,8

43,1
{49,5)

44,5

38,6
/
38,6

41,8

40,9
4041
43,5
41,3

39,7
39.7
3844
39,3

3946
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NNN N
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(4146)
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NNNN NSNS
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4445
4244
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42,1

4246

e )

NN N

DR ~

40,8
41,4
(39,5)
41,0

39,6
3546
39,0
37,0

3749

NIEDER-
SACHSEN

43,3
/

(39,8)
43,1

/

/
3641
3646

40,9

4346
4044

42,49

3644
38,5
36,+8

39,7

40,0
4044
39,7
4042

3944
39,3
3846
39,1

39,5

4C,1
39,7
4442
40,0

36,8
3744
37,9
37,4

38,9

40,7
39,6
36,9
40,0

34,9
3546
33,0
35,3

38,3

39,7
39,9
45,7
4042

38,0
3745
39,0
37,7

39,4

41,3
41,7
41,1
4145

37,48
37+9
3745
37,9

38,3

NORDRH. RHEIN
BREMEN WEST- HESSEN LAND-
FALEN PFALZ

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE

/ 45,0 43,4 41,9
/ 43,1 43,9 41,7
/ 37,7 4442 42,1
/ 43,4 43,7 4149
/ 39,2 (34,0) /

/ 3546 40,6 39,7
/ 39,1 (38,0} 37,4
/ 3843 39,7 38,7
/ 4244 42+4 40,9

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

/ 40,5 43,2 39,5
/ 4442 42,8 39,5
/ 4246 4245 38,7
/ 4246 43,0 39,4
/ 38,9 39,2 {37,6)
/ 39,2 38,7 38,0
/ 38,9 38,7 3742
/ 39,0 38,7 37,7
/ 40,45 40,2 3844
SCHUHINDUSTRIE
/ 4146 3949 39,9
/ 41,0 38,9 40,6
4 39,9 37,4 38,7
/ 4141 39,4 39,9
/ 38,7 37,5 38,5
/ 38,9 37,8 38,1
7/ 37,9 37,0 37,3
7/ 3845 3745 38,0
/ 39,7 38,1 38,7
TEXTILINDUSTRIE
45,7 4243 4243 4242
42,8 43,0 39,8 41,9
41,8 4144 40,1 38,49
43,1 42,45 40,9 41,7
/ 38,1 39,1 36,2
3645 38,6 37,0 37,2
3846 38,0 38,42 35,5
37,1 38,4 37,3 36,5
40,9 40,7 39,0 3846
DARUNTER SPINNEREI
/ 43,4 39,1 42,43
/ 43,1 38,5 42,1
/ 3844 / 3846
/ 42,5 3846 41,2
/ 39,2 / /
/ 38,9 33,5 35,3
7/ 38,5 3742 35,2
/ 38,8 34,0 35,3
/ 41,1 35,9 37,9
WEBEREY
4 42,0 45,8 4241
/ 4245 39,7 38,8
/ 42,43 39,3 40,0
/ 42,2 41,6 4044
/ 39,0 39,3 (3646)
/ 3846 38,0 37,1
/ 38,3 3643 37,0
/ 38,6 37,8 37,1
/ 40,7 40,1 38,9
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE
3747 41,8 39,5 4446
(41,1} 42,3 4244 43,1
/ 43,46 42,5 41,5
40,0 4243 4049 4344
3644 39,3 38,1 37,8
39,7 39,2 38,3 37,6
39,4 4042 3648 38s1
38,8 39,4 38,0 37,7
39,0 39,8 38,5 38,0

22

BADEN-

WUERTTEM-
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42,3
4242
40,4
42,1

3640
37,9
37,8
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41,1
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4248
4243
40,8
4243

36,9
38,6
3749
38,0

41,3

41,8
4146
40,8
41,6

39,1
38,4
38,0
38,3

3946

40,7
4046
39,4
40,5

3846
3845
38,0
38,3

39,2

42,0
4242
41,7
4240

37,9
3844
37,9
38,2

4040

4144
41,7
39,8
4144

36,9
37,7
37,2
37,5

39,5

4146
41,5
41,5
4145

38,0
38,3
38,1
38,2

4041

40,5
4146
4242
4142

38,8
3845
38,6
3846

39,0



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG {WEST} GEBIET

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN

MAENNL ICH 1 4646 4241 5044 43,3 4442 45,6 4441 4341 43,2 47,2 40,2 44,45

2 4745 4140 4943 4243 44,3 48,4 47,8 43,2 45,3 45,2 39,0 45,1

3 47,0 40,9 4T 44 3944 43,0 43,4 47,1 41,3 43,3 46,41 3845 4344

Zus 4740 4145 4943 41,8 43,9 45,6 45,7 4247 43,46 46,45 39,4 4444

WEIBLICH 1 (43,7} / 4147 / 4043 4543 (40,7) 37,5 39,3 (40,9) 39,4 40,45

2 41,3 39,5 36,48 3841 4040 40,8 4047 38,7 40+4 41,9 341 39,0

3 41,8 39,7 40,8 38,49 38,5 4044 4148 38,9 40,6 38,3 38,2 39,8

1Us 4147 39,7 40,0 3846 38,9 41,0 41,4 38,7 40.5 38,5 37,2 39,6

ALLE 44,8 40,8 45,9 40,4 4243 44,0 4446 4144 42,8 43,5 3847 4249

DARUNTER BROTINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 41,8 43,6 4542 44,9 4443 45,8 4542 4643 42,5 / 4245 4440

2 4544 (47,3} 46,41 4445 41,3 49,0 {4841} 49,0 4646 3744 41,1 43,0

3 40,2 43,5 45,1 / 4146 4443 39,7 (39,8) 45,5 / 3844 4246

Zus 4249 44,0 4544 4448 4246 45456 4443 4643 43,5 3744 4146 43,5

WEIBLICH 1 / / / / 41,1 (42,1) / {45,9) 4 4 / 41+9

2 40,8 / 39,2 4 38,9 / / 38,5 (42,8} (35,6) 3840 39,3

3 41,3 4244 39,46 38,6 39,5 41,0 4041 4242 41,7 / 4246 4044

ZUs 4143 42+4 3946 3846 39,5 41,0 40,1 4)+9 41,9 (35,6) 41,6 4043

ALLE 4245 43,5 43;4 43,3 41,48 44,45 4245 4449 4342 37,40 4146 4246

0BST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 5446 . 47,8 . 49,8 45,0 5149 4845 49,0 / 4 49,2

2 53,1 . 50,3 . 48,7 4541 55+8 5041 4846 / (48,4) 5040

3 5046 . 4644 - 5042 43,0 5243 4543 49,8 / 43,2} 4748

zus 53,1 . 48,3 . 4945 4445 53,3 48,0 49,1 / 4542 49,0

WEIBLICH 1 14 . 4245 . 40,3 / / (34,2) / / / 41,4

2 43,7 . 35,8 - 4240 4141 (38,7} 43,5 4244 / / 40,2

3 4247 . 42,8 . 4249 43,1 4944 40,9 43,4 / {43,46) 43,2

zus 42+9 . 40,3 - 4247 43,0 4846 41,9 43,42 / (42,5) 4254

ALLE 47,0 . 44,0 . 4642 43,6 50,9 45,1 45,9 / 4442 4546
FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 46,3 50:4 43,3 . 44,7 44,9 . 4543 4444 48,5 41,1 4447

2 45,3 52,0 4746 . 43,9 45,9 . 43,9 50,0 4647 43,9 45,8

3 4545 50,2 44,45 . 41,8 44,41 . 4544 4444 44,9 41,3 43,9

zus 4640 50,7 4442 . 4440 4448 . 4542 45,6 4746 41,5 4447

WEIBLICH 1 / / (38,7 . 4249 . / . / / 142,3) 7/ 4240

2 (43,0) / 3845 . 4248 {44,1) . 3841 41,9 4243 38,0 4144

3 4343 4442 38,46 . 38,3 4249 . 4244 41,5 42,7 39,3 4043

zus 43,3 4442 3846 . 4040 43,1 . 41,45 41,6 42,45 39,0 40,45

ALLE 45,0 48,7 4242 . 4248 44,3 - 4441 4442 46,3 40,5 4344
FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 5247 4542 49,3 46,43 43,4 / / / / / / 4742

2 55,3 (52,7 53,3 43,45 41,0 / / / / / (48,0) 47,9

3 49,9 5040 5549 39,7 4346 l4 / / / / / 49496

zus 5243 4749 5448 4343 42+4 / / / (40,0} / (4744) 48,5

WEIBLICH 1 / I / / / / / / / 7 / /

2 39,7 (46,42) (42,6]) 4041 39,6 / / / / l4 40,0 40,3

3 43,3 4541 4844 4045 4346 38,7 / / / / / 44y T

Zus 4256 4592 4842 4044 41,3 39,1 / / (41,9) / 43,3 43,7

ALLE 4545 4641 5096 41,5 4147 4040 / / (41,0} / 4445 4544

BRAUEREI UND MAELZEREI

MAENNL ICH 1 38,5 41,42 40,8 4049 40,7 43,0 40,7 41,5 4142 43,3 3846 41,41

2 (34,7) / 41,2 43,0 4 / 41,8 33,3 4042 4246 37,5 39,7

3 3747 3844 3644 3642 3856 42,1 38+8 39,2 4045 (38,9) 35,9 39,0

zus 38,2 40,7 40,3 39,9 40,0 42,48 40,7 40,8 41,51 4249 37,5 40,6

WEIBLICH 1 / / / / / / 4 / (38,4) 4 / (38,4)

2 14 / / 3841 7/ / / / 39,8 / / 39,3

3 {3641) 37,9 3742 33,46 36+4 39,8 (35,6} 3649 37,8 41,1 34,3 37,3

zus 136,1) 37,8 37,2 36,45 36¢4 39,8 3640 37,0 38,4 41,1 3444 376

ALLE 38,1 40,5 40,1 39,7 39,8 4246 4046 40,46 40,9 4248 37,4 40,5
TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 . 3647 3645 . 40,4 45,0 39,8 40,8 37,1 35+8 3648 3841

2 . 3744 34,8 . 4042 4242 4145 4146 3647 7/ 35,41 3746

3 . 35,0 37,3 . 39,7 42,8 35,8 40,8 40,6 / 34,0 37,7

zus . 3647 36,43 . 4042 43,3 4044 41,0 3745 34,43 3546 3748

WEIBLICH 1 . 7 37,9 - 40,1 4648 (41,6) 37,1 3844 / (33,9} 4044

2 . 33,8 35,6 . 39,0 4048 37,8 37,1 34,8 / 31,5 3654

3 . 3446 37,1 . 38,8 4042 34,3 3642 35,2 36,0 34,45 35:6

s . 34,5 3644 - 39,2 43,3 36,3 3648 3544 36,40 3344 3646

AtLE . 35,4 3644 . 39,5 43,3 38,2 3746 3642 35,3 34,4 3740



3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BR EMEN WEST- HESSEN LAND~ WUERTTEM— BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST} GEBIET

DAVON ZTGARRENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 / ’ 39,9 . 40,0 4449 / / / / / 40,5
2 ’ / 138,9) . 40,5 42,2 4251 40,9 (41,6} 7 ’ 4151
3 / ’ 39,4 . 39,9 42,8 ’ 4144 / ’ / 40,7
zUs / / 39,5 . 40,1 43,3 41,5 41,3 42,2 7 / 40,8
WETBLICH 1 / / 37,9 . 39,9 4658 (41,60  3T,1 40,7 / Y 40,6
2 ’ / 38,2 . 39,1 40,8 37,0 37,1 40,5 / / 38,5
3 / ’ 38,0 . 39,3 40,4 / 36,9 19,0 ’ 7 38,4
zus ’ Y 38,1 . 39,3 4344 38,5 37,0 39,9 ’ ’ 39,1
ALLE / ’ 38,3 . 39,6 43,4 4044 37,6 40,2 ’ ’ 39,5
SONSTIGE TABAKVERARBEITENOE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . 36,7 35,6 . 4le4 . 40,5 . 37,0 35,8 36,8 37,6
2 . 37,4 34,1 . (34,61 . 40,1 . 36,3 Y; 35,1 26,0
3 . 35,0 34,2 . (34,4) ) 35,8 . 4052 ’ 34,0 35,5
zus . 36,7 34,8 . 50,2 . 39,6 . 37,2 34,3 35,6 36,6
WEIBLICH 1 . ’ / . 41,9 . / . 33,4 / (33,90 36,8
2 . 33,8 31,0 . (36,1) . 38,2 . 33,7 7 31,5 32,9
3 . 34,6 34,1 . 35,2 . 33,9 . 3441 3640 34,5 34,3
zus . 34,5 32,2 . 37,1 . 35,8 . 33,9 36,0 33,4 33,9
ALLE . 35,4 33,4 . 28,8 . 37,2 . 35,3 35,3 34,4 35,1
HOCH- UND TIEFBAU |
MAENNL ICH 1 41,8 43,4 42,4 43,3 44y1 42,3 45,1 4445 4256 4648 43,1 43,4
2 45,3 45,1 442 44,8 444 42,5 44,9 4545 42,8 4746 43,0 4442
3 43,4 43,7 42,9 3,7 43,1 42,5 43,9 43,1 42,5 4hrh 42,5 43,0
zus 42,6 43,8 42,8 43,7 46450 42,4 46,8 44,6 42,7 4654 43,0 43,5
WETBLICH 1 / / / ’ ’ / / / ’ / ’ ;
2 7 ’ ’ ’ / ’ / Y (41,3) ’ / (41,3)
3 / (39,6) ’ Y / ’ / / 43,1 / 40,5 42,6
zUs ’ (39,6) ’ ’ ’ ’ ’ / 42,8 ’ 40,5 42,4
ALLE 42,6 43,8 42,8 43,7 4450 4244 44,8 44,6 42,7 4644 43,0 43,5

1) Einschl. Handwerk,

2l



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHL ECHT STUNGS WIG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG {WEST) GEBIET

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1)1

MAENNL ICH 1 45,4 45,9 4542 45,7 4545 44,8 458 45,5 4443 45,5 43,8 45,2
2 45,48 45,0 4445 45,3 4541 4445 4547 4544 4442 4447 43,2 4449

3 45,5 4447 45,3 45,1 4447 4444 45,7 44,45 4446 45,0 43,42 4447

s 45,5 4546 45,0 45,45 4542 44,7 45,8 45,3 44,3 45,2 43,5 4540

WEIBLICH 1 4144 41,0 40,9 40,4 40,7 4144 39,9 40,8 40,8 41,0 4046 4048
2 41,0 41,1 40,45 40,7 41,1 41,1 4094 4143 4045 4049 40,7 40,9

3 41,5 41s2 41,3 4245 40,8 41,0 41,0 40,7 40,8 4042 40,8 40,9

Zus 41,4 4142 40,9 41,7 40,49 41,1 40,7 40,9 40,6 4044 40,7 40,9

ALLE 44,8 44,8 4442 45,0 4446 44,0 44,7 4441 43,3 4446 4247 4441

INDUSTRIE (OHNE HOCH- UND TIEFBAU)

MAENNLICH 1 47,2 46,3 4544 46,0 45,5 45,41 45,46 4544 44,3 4541 43,46 45,3
2 45,8 4448 4443 45,1 45,0 4446 45,6 4541 4442 4445 43,0 4448

3 46,0 4446 45,5 44,43 4446 44,8 4547 44,45 44,8 4445 43,1 44,7

zus 4646 45,8 45,0 45,5 4542 4449 4546 45,1 44,3 4448 43,4 45,0

WEIBLICH 1 4144 41,0 40,9 4044 40,7 41,4 39,9 40,48 40,8 41,0 40,6 40,8
2 41,0 41,1 40,5 40,7 41s1 41,1 40,4 41,3 40,5 40,9 40,7 40,49

3 41,5 41,42 41,3 4245 40,8 41,0 41,0 40,7 40,8 4042 40,8 4049

Tus 4144 4142 40,49 41,7 40,9 41,1 40,7 40,9 4046 40,4 40,7 40,9

ALLE 45,3 4448 4441 4449 bh o4 4440 4443 43,8 43,1 4442 4245 4440

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

MAENNL ICH 1 43,9 4246 4542 4346 45,7 44,8 4643 4445 4441 46494 43,0 &4 49
2 46,0 4446 4449 42,8 45,4 4449 45,7 43,8 43,1 45,7 4246 4443

3 45,6 (42,6) (42,2) (41,2) 45,6 45,3 / (43,6) 44,3 / 42,5 45,2

zus 44,47 4249 45,1 4344 4546 4458 4642 4445 44,0 4644 42+8 4448

WEIBLICH 1 (43,8} (40,1} (42,2) / (42,8) (42,6) (44,7) 4440 / / / 42,9
2 41,9 4246 (61+9) 41,7 4246 4346 4046 43,2 (43,6} 4246 4243

3 4242 41,9 41,5 39,7 4246 43,1 41,49 40+4 4245 (42,2) 42456 42,0

us 42,3 41,8 41,9 4042 4245 4249 43,2 40,9 4246 42,9 4246 42,1

ALLE 4446 42,8 45,0 43,3 45,6 4448 4691 4444 44,40 46,3 42,8 4447

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND —-VERTEILUNG

MAENNLICH 1 4344 . 44,5 4343 4546 4449 46,43 4443 44,2 45,2 . S494
2 45,9 . 44,2 4248 43,46 4444 43,9 4344 43,1 4446 . 43,4

3 4642 . / {42,2) (44,0) 45492 / (43,3) 4443 7 . 4449

zus 4444 . 4445 43,2 4545 44,9 4641 4442 44,0 45,41 . 4443

WEIBLICH 1 / . 4 / / 7/ 4 (42,9} / / . 42,45
2 / . (42,1) (42,0} 4 4240 1(43,8) 41,3 4342 / . 4242

3 4241 . 4243 39,9 43,0 (42,2} 4241 39,2 4245 (41,9) . 41,49

zus 42,41 - 42,3 4044 43,0 42,0 43,5 40,4 4246 (41,9) . 42,0

ALLE 44,3 . 4444 43,1 45,4 44,8 4640 4441 4440 45,0 . 4443

BERGBAU

MAENNL ICH 1 43,43 / 44,3 / 42,1 45,5 4 4645 4442 42,45 / 4245
2 43,9 4 45,0 / 41,2 44,7 / 4T+9 4445 41,9 / 41,6

3 / / 44,1 / 40,1 44,1 / 45,7 43,2 42,3 7/ 40,7

zus 43,5 7/ 44,5 / 41,6 45,43 / 46,9 44,42 4244 / 4241

STEINKOHLENB ERGBAU

MAENNL ICH 1 / / / / 41,9 / / / / 4245 / 4240
2 / / / / 40,9 / 4 / / 41,49 / 40,9

3 / / / / 39,6 / / / / 42,3 / 39,8

Ius I4 / / / 4144 4 / / / 4244 / 4145

BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU

MAENNL ICH 1 / / 45,0 / 44,3 4541 / / 4445 4 / 4445
2 7/ / 4442 I4 43,8 43,0 / / 4447 / / 43,9

3 / / 4344 / 43,2 (44,7} / / 43,2 / / 43,3

zus / / 4444 / 43,9 4446 / / 4443 / / 4441

ERZBERGBAU

MAENNLICH 1 / / 4244 / 53,1 4547 / . 4245 / / G447
2 / / 4249 / 52,0 (42,2) / . 43,0 / / 4649

3 / / 41,3 / 52,1 (41,9} 4 . / / / 4641

Zus / / 4244 / 5247 45,0 / . 42,5 / / 45,1

DARUNTER EISENERZBERGBAU

MAENNL ICH 1 / / 43,0 / . 45,7 4 . 4245 / / 43,3
2 / / 41,46 / . (42,2) / . 43,0 / / 4249

3 / / (41,6) / . (41,9) / . / / / 4442

us / / 43,0 / - 45,0 / . 4245 / / 4343

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

MAENNL ICH 1 / / 43 44 / 44,49 4546 / 4643 41,7 / / 4446
2 / / 43,3 / 44,9 4544 4 4843 4249 / 4 4449

3 / / 4245 / (45,01 4444 / 4549 / / / 4348

us / / 4344 / 4449 45,5 / 47,0 4241 / / 4446

1) “Einschl, Handwerk.
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4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHL ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG
UEBRIGER BERGBAU
MAENNLICH 1 43,3 / 47,0 / (48,5) (49,3) / 4649
2 43,9 / 46,8 / (46,1) 4942 / 45,6
3 / / 45,4 / / 7/ / 4546
zus 43,5 4 4647 / 4746 48,8 / 4643
GRUNDSTOFF- UND PRODUKTIONSGUETERINODUSTRIEN
MAENNL ICH 1 4746 44,43 4446 4447 4545 4446 44,9 4646
2 45,7 4446 44,1 44,2 44,9 4442 45,3 4646
3 45,8 4547 4442 43,3 4444 45,2 4740 4649
zus 4645 4445 44,43 44,3 45,0 4444 4542 4646
WEIBLICH 1 3848 41,0 40,9 / 3846 40,8 39,7 4044
2 40,41 40,46 4044 (40,8) 40,1 40,4 39,6 41,1
3 4045 40,2 39,5 39,9 39.7 40,1 4044 40,9
Ius 4042 4044 39,8 4042 3947 40,3 40,0 4049
ALLE 4546 4346 43,7 4442 4445 43,8 44,7 45,8
INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN
MAENNLICH 1 514 5042 50,0 55,7 5143 4749 4845 4841
2 5045 6142 5041 5243 5044 4743 4741 49,1
3 58+3 5946 4741 45,3 49,0 4843 4942 4844
Zus 51+8 5441 49,6 53,1 50,45 47,7 47,9 4846
WEIBLICH 1 / / / / / / / (39,0}
2 / / 43,8 / 41,41 (4242) 40,8 43,0
3 / / 4240 7/ 40,3 4042 4143 4245
us / / 43,0 / 40,5 40,7 41,1 4244
ALLE 517 5441 4945 53,1 5044 47+7 47+8 4844
EISEN- UND STAHLINDUSTRIE
MAENNLICH 1 4543 45,7 4247 4045 4542 4545 47,3 4642
2 45,2 48,2 4242 4046 4448 44T 4650 4641
3 4449 {46,9) 41,7 4047 4444 45,7 4642 41,5
IUs 4542 46459 4243 4046 4448 4541 4646 46,5
WEIBLICH 1 / / / / 40,2 / / 43,2
2 40,7 (39,1} 4144 (39,7) 41,1 41,2 40,8 42,9
3 41,40 7/ 40,48 (38,6) 40,3 41,0 4044 4144
s 40,8 (39,1} 41,0 (39,1) 40,5 41,1 4046 42,1
ALLE 4449 4646 42,43 4046 44,7 4448 46,3 4642
DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE '/
MAENNL ICH 1 . / 41,7 . 4445 4645 4643 /
2 - / 4045 . 4441 4556 45,7 /
3 . / 40,43 - 43,0 46,45 4642 7/
Ius . / 40,49 . 46,0 4642 46,0 7/
WEIBLICH 1 . / / . 39,7 / / /
2 . 4 3842 . 4044 {39,2) 3846 /
3 . 7/ 39,1 . 38,7 39,7 / /
Zus . / 38,9 . 39+2 39,6 38,6 /
ALLE . 4 40,9 . 4349 46,1 46,0 /
EISEN—-, STAHL— UND TEMPERGIESSEREI
MAENNLICH 1 4444 46452 44,8 . 46,7 4514 4843 4649
2 4445 48,9 4544 . 45,6 44,5 4645 4642
3 43,1 (47,2} 45,7 . 4642 4449 46,2 48,3
us 4443 4744 45,2 . 4641 44,8 4142 47,0
WEIBLICH 1 14 l4 / . / / / /
2 40,0 / 42,42 . 4244 41,4 4146 43,1
3 39,8 / 41,9 . 4143 41,5 38,4 4243
Zus 39,9 4 4241 . 4146 4144 40,2 42,7
ALLE 4442 4Ty 4 45,1 . 45,8 4446 4649 4648
ZTEHEREIEN UND KALTWALZWERKE
MAENNL ICH 1 (45,2) (44,2} 46,41 . 48,0 4444 4749 4444
2 4243 4645 43,9 . 47,0 4448 45,0 46,41
3 45,8 / 41,3 . 4645 {41,0) 46,41 44,6
us 43,6 4542 4441 . 4751 4446 4546 45,1
WEIBLICH 1 / / / . 39,9 / / 42,9
2 (40,0) {39,1) 4040 . 40,9 40,5 40,5 4246
3 7/ / 4140 . 4240 / 43,7 40,3
Ius 39,8 (39,1: 40,9 . 41,7 40,5 41,7 4142
ALLE 43,0 4445 4344 . 4647 44,41 45,1 4447

1) kisen- und Stahlerzeugung (einscnl.-halbzeugwerke).
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BAYERN

4647
45,0
43,6
4642

45,9
44,9
47,1
45,5

40.8
40,5
41,1
40,8

44,8

4845
48,4
50,1
4848

43,3
4441
43,8

48,7

G444
43,8
45,5
4441

41,4
41,0
4143

4349

43,5
43,4
43,2
43,4

4241
4046
41,0

43,3

44,9
43,6
46,2
4443

41,4
41,3
41,3

44,2

45,43
45,9
4547
45,7

41,3
41,45
41,3

45,0

SAARL AND

NNN N

44,9
44,3
45,2
44,7

41,49
41,1
41,1

44,5

49,4
5644
55,1
5346

/
/

/
(48,0)

5345

4447
43,48
43,5
4442

4144
39,7
40,2

44,2

44,7
44,0
43,5
44,3

(39,2}
39,7
39,7

44,3

4445
43,2
43,3
4348

4346
(43,6)
43,5

4348

45,7
4247
42,2
43,7

40,5
{3649)
39,5

43,5

BERLIN
(WEST)

NSNS

45,1
4249
44,0
43,7

(40,7}
4041
39,7
39,8

4244

49,8
44,8
45,9
46,5

4142
41,0
41,1

4642

44,0
4245

4344

NN NN

43,3

N NN

~ N NN

44450
4246

43,5

w T Y

4

BUNDES—
GEBIET

4649
4646
4543
4646

4544
4449
45,2
45,1

39,4
4044
40,41
40,2

44,5

49,4
49,1
49,3
49,2

(40,0}
4247
4243
4244

49,1

45,0
44,45
4445
4446

40,9
41,2
40,5
40,8

4445

4442
43,8
43,0
43,8

39,7
4044
3849
39,4

43,7

46451
45,1
4644
45,7

(42,7)
4240
4143
41,7

45,5

47,0
4644
46,3
46,5

41,4
41,0
41,6
41,4

4601



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHL ECHT STUNGS WiG~ HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST~ HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARL AND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

MAENNLICH 1 4T.2 43,5 44,8 . 45,5 44,7 47,3 45,5 43,2 50,5 45,0 4540
2 4449 43,8 4449 . 43,6 4446 4645 4449 4249 50,2 43,0 4440
3 (42,9) 43,9 LIIT S . 43,3 44,8 (44,0) 45,0 4442 / 43,3 43,9
IUs 46,1 43,7 44,48 . 44,0 4446 47,0 4542 43,3 50,1 4440 4443
WEIBLICH 1 / / 7/ . 40,1 (42,1) / (42,4) / / / 4048
2 4 (38,46} 40,7 . 39,9 39,8 / 4144 41,5 / 4043 4045
3 40,6 41,0 4146 . 39,3 41,0 / 4240 40,7 / 4144 4044
s 40,6 4046 41,0 . 39:4 39,9 (43,9) 41,8 41,3 / 41,0 40,45
ALLE 4542 4346 4446 . 43,5 4348 4649 4448 43,0 5040 43,5 43,9
DARUNTER NE-METALLGIESSEREX
MAENNLICH 1 4746 4541 4544 . 4644 4496 4646 4841 43,8 5047 4449 4642
2 45,4 4443 45,9 . 44,9 46,8 4544 46,1 43,5 5042 43,4 45,0
3 / (43,7) 47,8 . 4541 (40, 2) / 45,1 44,8 / 4346 45,1
s 4647 4446 4642 . 4544 45,6 4640 4646 43,7 50+ 4 4440 45,5
WEIBLICH 1 / / / . (37,7) / / 4 / 4 4 38,1
2 / / / . 39,4 4l+4 / 4242 41,8 / (41,0) 4143
3 (39,1) / 4345 . 39,7 (45,7) / 43,8 4041 / 4240 4144
Ius (39,2) / 42,48 . 39,6 4242 (44,6) 4344 4146 4 41+7 41,4
ALLE 4642 4446 45,47 . 44,7 45.1 4640 4642 4344 5042 4346 44,9
MINERALOEL VERARBEITUNG (EINSCHL . BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.)
MAENNL ICH 1 4846 4242 4142 . 42,9 (53,5} . 47,3 (48,0) 4 . 43,1
2 43,45 4244 40,1 . 41,9 52,8 . 45,0 4941 {58471 ¢ . 4245
3 (42,3} 41,8 42,9 . 42,9 / . / 4445 / . 4246
us 4741 4242 41,0 . 42,45 53,1 . 45,6 47,9 (57,4} . 4248
WEIBLICH 1 / / / . (35,6} / . / / / - (36,41}
2 (40,3) (40,0} (40,7) . 38,3 / . / (41,1) / . 3942
3 (41,2} 4040 4041 . 38,8 / . (41,1) 141,9) / . 40,2
us 40,7 40,0 40+2 . 38,2 / . (41,0) (41,5) / . 39,7
ALLE 4647 4241 41,0 . 4244 53,1 . 4541 4648 (57,4} . 4247
CHEMNISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)
MAENNL ICH 1 4648 4441 45,0 50+4 464,40 42,7 4245 4448 43,9 43,6 4242 43:6
2 46,3 4440 4346 4946 43,5 43,4 4441 4546 43,1 (38,9} 41,3 43,7
3 4548 43,8 4146 1(53,9) 42,7 4249 43,4 4541 45,5 (39,0} 43,4 43,5
us 4644 44,40 4440 5044 43,6 43,1 4342 4542 4346 4242 4148 43,7
WEIBLICH 1 / / (40,3) / 40,4 40,3 39,7 39,7 4049 / / 40,2
2 40,2 40,6 40,1 / 39,7 4044 39,5 40,0 40,4 / 39,8 40,1
3 40,42 4043 39,7 7/ 39,3 39,9 40,3 40,0 4045 39,7 39,6 39,8
Ius 4042 4044 39,9 / 39,5 40,1 39,9 40,0 4045 39,7 39,6 39,9
ALLE 44,3 42,45 42,9 50+4 42,9 4244 42,48 43,7 4245 41,3 40,5 42,48
CHEMI EFASERINDUSTRIE
MAENNLICH 1 . / / / 4245 . / 4048 41,7 / - 41,9
2 . 7/ / / 43,1 . / 41,1 4247 / . 42,6
3 . / / / 42,3 . / 40,45 40,5 / . 41,47
1uUs . / / / 42,8 . / 41,0 4241 / . 42,43
WEIBLICH 1 . / / / 39,3 . / 39,8 4040 / . 39,7
2 . / / / 39,9 . / 40,1 39,3 / . 39,7
3 . / / / 39,3 . / 40,7 39,46 / . 39,4
zus . 4 / / 39,4 - / 4042 39+ 4 7/ . 39,6
ALLE . / / / 4241 - / 40,8 4146 4 . 41+8
SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 45,9 4647 49,0 . 45,5 45,0 4848 47,0 4641 47,8 . 4648
2 4644 43,5 46,45 . 45,2 45,1 4643 46,47 45+4 4645 . 4549
3 4443 44,8 47,1 . 45,42 43,45 4648 4644 4642 46,7 . 4549
Ius 45,6 4542 47,6 . 45,3 44,8 4745 4648 45,8 4740 . 4643
WEIBLICH 1 / / / . 43,3 7/ / / / 4 . 43,1
2 / (40,0) 4044 . 4046 41,2 3946 4249 43,6 4 . 4147
3 45,9 4147 4144 . 4044 41,8 4244 4240 43,1 42,7 . 4148
Vs 45,9 41,45 41,1 . 40,5 41,7 4146 4244 43,2 42,7 . 41,8
ALLE 4547 4445 46,9 . 4448 4446 4742 4643 4546 4644 . 45,8
DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN, FURNIERWERKE
MAENNL ICH 1 45,9 4647 49,2 . 45,42 4440 5041 4649 4546 51,0 . 4647
2 4644 43,5 4646 . 43,9 45:4 45499 4546 45,9 48,47 . 4546
3 4443 4448 45,9 . 4547 43,6 47,9 4649 44,3 4641 - 4545
Ius 45.7 45,2 4744 . 44,49 44,6 48,1 4643 4544 48,9 . 4640
WEIBLICH 1 / I4 / . / / / / / / . /
2 / (40,0} 40,7 . 4 / / 41,42 (42,7} / . 41,45
3 4549 41,7 42,0 . 40,3 4242 {44, 3) 4242 4440 (41,9) . 42,1
Zus 45,49 4145 41,6 . 40,5 4241 {44,3) 41,7 43,46 (41,9) . 4240
ALLE 45,7 4445 47,0 . 4444 4444 48,0 46,0 45,3 4846 . 45,7
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GESCHLECHT STUNGS

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH
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MAENNLICH

WEIBLICH
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CWN -
]

CWN -
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SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

4545
44,8
4448
4541

38,8
38,4
40,1
39,0

44,5

4541
43,5
41,8
43,43

/
(41,3)
40,1
40,2

42,45

47,5
44,9
43,2
4647

41,1
4047
40,7
40,7

4546

48,3
48,2
44,1
48,1

/
(40,9)

/
(41,3)

4748

4641
4446
43,4
45,5

4046
41,1
40,49

4542

44,4
46,2

(41,0)
4442

/
39,9
(40,1)
40,0

43,4

4. Durchschnittlich bezahite Wochenstunden

HAMBURG

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

NORDRH.
WEST-
FALEN

HESSEN

RHEIN
L AND-
PFALZ

BADEN-

WUERTTEM- BAYERN

BERG

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

AR N

NN NNN

LI

LRy

43,5
4245
43,0
43,1

41,4
41,4
40,1
40,3

4244

47,8
4542
4441
4742

43,2
41,1
4049
41,0

4614

4742
48,7
4544
47,3

/
(51,5}
(40,4)

4642

4743

45,9
45,4
43,6
45,7

(42,3)
43,5
41,2
42,7

4546

4442
41,3
4344
43,0

/
40,7
(42,0}
41,40

4249

4848
4644
50,3
4747

/
40,3
41,0
40,8

46,47

ZELLSTOFF—,

46,41
45,7
4445
4546

4246
40,8
40,3
4044

44,8

NONNNN NNNN

NSNS NN N

/

PAPIER~

45,9
45,9
44,49
45,7

42,7
40,45
4044
40,6

45,0

48,2
4744
47,0
4747

4046
41,1
40,3
40,5

46,5

47,6

43,4
/

4546

/
(41,2)
(40,2)

40,47

45,0

48,6
4644
47,45
47,4

/
(4042}
40,45
40,5

4640

4644
47,2
45,1
4614

/
39,6
40,7
40,2

45,8

48,0
4640
45,9
4646

/
39,5
39,2
3943

45,8

47,3
50,3
44,1
4844

/
44,6
4145
43,3

4T+4

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

49,0
4843
4742
4844

(45,2)
4144
4144
41,4

47,3

GUMMI- UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

41,46
4047
43,3
41,1

(39,5)
4044
38,8
39,1

4046

45,3
43,8
44,0
44,7

4244
40,8
40,8
40,48

4349

49,0
48,42
4750
48,47

(41,45}
41,8
43,7
4244

48,45

4641
4449
44,9
45,6

43,3
41,5
42,41
41,9

45,1

44,8
4341
4243
4442

41,7
4046
41,5
40,9

43,8

NN

NN

I4

45,2
44,2
43,1
44,2

37,0
3946
39,8
39,40

4246

44,1
43,1
43,0
43,5

41,6
4044
40,3
40,4

4249

46,41
42,7
42,3
43,8

/
39,6
40454
40,1

43,1

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN

46,5
4546
45,0
4643

40,9
40,3
4246
42,1

4548

STAHL- UND LEICHTMETALLBAU

45,8 4749 4646
4244 47,0 45,8
4146 45,8 45,7
4448 4T+4 4643
/ (41,8) 139,8)
/ 4249 4245
4 41,1 42,5
/ 41,7 4244
4448 4743 4641
MASCHINENBAU
48,0 46,49 4449
46,43 45,9 44,4
4648 4543 44,3
47,5 4644 4447
/ 43,7 43,1
/ 41,7 41,3
40,3 41,0 41,8
40,3 4143 4144
4744 46,0 4444
STRASSENFAHRZEUGBAU
4246 49,0 4593
41,0 4744 44,3
4141 45,0 4244
4240 4T,7 4449
(42,1) 43,4 43,3
39,3 41,9 4241
39,8 4249 40,8
39,6 4246 42,1
41,48 47,1 4446

47,1
46,3
45,6
4646
41+9
4142
4141
41,2

45,7

+28-

45,1
44,7
44,0
44,9

4244
41,7
40,8
4145

4443

4643
45,8
4545
46,0

414
41,2
41,1
41,2

45,1

47,2
4649
43,1
47,0

/
4244
(42,2}
42,45

46,9

47,2
45,4
45,1
4644

40,9
4141
41,0

4640

4446
4645
4641
45,40

(40,0}
4047

44459

41,7
44,7

47,8
45,47
4642
46,2

(43,46)
4252
40,7
41,5

44,8

45,2
4445
43,9
4447

4142
40,7
4045
4045

43,7

48,1
47,6
43,43
4744

41,2
40,3
4044

4742

4643
44,9
4443
45,6

41,8
40,5
41,43
41,2

45,0

43,4
43,7
4544
43,48

4142
40,8
41,45
41,2

43,6

46,8
44,8
49,3
4645

45,8
4244
42,8

4641

45,5
44,7
44,3
4449

{41,1)
4145
4147
41,7

4445

44,4
4244
4146
42,8

(39,5}
39,8
41,0
40,1

41,7

444 0
43,7
42,9
43,8

41,2
40,4
40,0
40,3

42,8

46,5
4641
45,1
46,43

40,9
(45,0)
4241

4643

44,6
44,3
43,2
4444

40,5
40,5
4049
4046

43,9

43,9
43,7
43,3
43,8

41,5
41,8
41,7
41,8

43,64

SAARL AND

46,0
45,4
47,1
46,0

4248
42,8

4544

(52,1)
4642
/
4843

/

/
(39,9)
{40,0)

4641

45,7
45,41
40,6
44,6

41,6
41,6

43,4

4647
45,3
43,5
46,0

(39,9)
41,8
3945
40,1

45,0

5144
49,8

44,4
46,4
44,6
44,9

4641
3946
4245

44,8

43,7
41,7
41,0
4242

41,4
38,5
39,8

41,9

BERLIN
{WEST)

~ T S N -~ NN

a0 e

443

43,42
{41,8)

4354

4143
39,7
40,7

4245

43,8
43,1
4249
43,6

4040
40,45
40,6
4045

4245

4448
44yl
45,5
4447

(40,3)
40,8
39+5
4042

44,5

43,9
4249
42,8
4346

40,0
41,0
40,8
40,8

4351

42,7
44,1
4440
43,3

40,7
4049
4240
41,5

42,9

BUNDES~
GEBIET

47,0
4643
46,6
4646

4246
41,9
4144
4146

45,9

4745
4645
4642
46,8

4045
41,0
40,8
4048

4640

43,7
42,9
43,2
43,2

3746
4044
39,8
39,9

4243

45,7
44,8
4446
45,3

41,5
40,8
40,7
40,7

4443

4746
46,8
4543
4742

4144
42,3
41,2
41,7

47,1

4640
45,0

45,5

4148
41,0
41,3
41,2

4541

45,0
44,4
44,8
44,8

42,4
41,3
41,8
41,6

G444



LEI-

GESCHL ECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

AtLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

~
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@

CWN

CWNm
@

CWN -

CWN
A

CWN= CWN - CWNm CWN - CWN= CWN - CW N
[ 3 o o 173 a 73

C WA

CWN
“©

SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN

~ NNNN NN~

49,9
48,1
4647
49,6

(46,9)
40,8
40+7
4146

49,5

43,8
42,7
43,3
43,4

39,5
40,5
4045
4045

4241

4346
41,6
40,3
4247

(40,0)
40,9
40,1
40,2

41,6

46,49
45,45
41,8
4641

(42,8)
41,9
41,8
41,8

44,6

45,3
44,9
4541
45,1

4146
4045
40,9
40,48

4342

4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

HAMBURG NIEDER-

IR

52,5
49,4
47,8
5241

46,5
44,8
44,5
4449

51,9

45,6
44,8
42,6
45,3

41,6
40,4
39,9
40,2

43,8

45,3
41,4
42,3
4442

40,7
41,42
40,9

43,1

46,2
44,2
43,7
45,1

41,8
4240
41+9

43,9

43,6
44,3
44,3
43,8

4045
4143
41,2
4142

4248

SACHSEN

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

4446
42,9
41,6
44,0

41,7
41,3
4143
41,3

43,7

45,6
4542
43,3
45,5

36,49
3742

45,4

4542
4441
39,3
45,0

39,7
39,3
3946

4446

4442
43,2
43,0
43,7

40,4
40,6
40,5
40,5

4244

BREMEN

42,44
40,4
(39,4)
41,5

(42,1)
38+9
38,3
39,1

41,3

47,6
4844
44,48
47,7

4243
40,1
4145

4746

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

50+4
49,2
4647
4946

45,9
43,0
4249
43,2

4941

SCHIFFBAU

48,4
45,1
43,1
4742

/
/
/

47,42

4746
4642

/
4744
/
/
/
/

47,5

LUFTFAHRZEUGBAU

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

4443
4441
45,4
44,4

NN NN

s 0

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

4446
4641
4544
45,0

/
42,4
43,6
43,5

4444

4641
4544
45,9
45,49

41,5
40,5
41,1
41,0

44,3

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE

44,7
4442
43,1
44,4

4048
4149
40,0
4144

43,4

44,8
44,5
43,7
44,6

(42,6)
4048
40,7
40,7

42,8

BERG

4248
42,7
44,8
4249
40,0
40,7
41,0
4049

4247

4643
4646

4642

NSNS

43,6
45,8
42,6
44,0

41,5
4041
40,8

43,3

4444
43,8
42,1
43,6

41,8
40,42
40,0
40,0

42,1

SOWIE UHRENINDUSTRIE

43,7
42,3
(4146)
43,4

/
41,0
39,7
40,2

4244

4T44
4648
46,1
4647

/
42,0
4146
41,7

4543

4447
45,0
43,43
4446

39,8
4042
40,3
40,2

43,3 . 46,4 43,9
43,0 . 46,1 43,6
41,3 . 45,8 4244
43,2 . 4642 43,5
(40,6) . 37,1 41,0
4046 B 40,9 40,8
40,4 - 4044 41,1
40,5 . 40,4 40,9
42,2 . 44,5 42,5
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
46,0 47,3 46,8 4546
44,45 45,0 46,3 45,9
45,5 45,1 45,8 44,49
45,4 4642 4644 4546
47,2 / 40,1 4048
4046 39,8 41,2 4147
39,9 39,9 40,9 41,4
40,3 39,9 40+9 4146
44,1 4342 45,2 44,8
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN
44 42 43,6 4446 44,5
43,4 45,2 4446 44,43
43,9 4442 44,0 4445
43,9 4442 4445 b4y 4
40,2 40,1 4046 40,0
40,2 40,1 41,2 40,6
40,7 4047 40,8 4044
40,3 40‘2 41,0 4045
4243 42,8 43,1 4247

-29-

4246

43,4
42,9
43,0
43,2

4142
4044
40,1
4042

41,8

46,8
46,0
45,4
4642

39,8
41,7
4142
4142

44,7

4449
45,2
4444
44,9

4048
4145
41,1
4143

43,1

BAYERN

4441
43,7
43,6
4349

41,7
4146
4141
4146

43,46

4446
45,7
42,5
44y

NN NN

44,7

42,42
4249
40,9
4243

(39,8)
39,6
39,9
39,7

41,9

43,3
4247
4242
43,0

29,9
40,1
39,7
39,9

41,5

4242
42,3
4243
4243

40,8
39,8
41,0
40,1

41,2

44,6
43,9
43,0
4442

43,2
40,9
41,0
41,0

4342

43,5
43,9
44,0
43,7

40,7
4046
40,9
4047

4241

SAARL AND

NNNN O ONNNN

~ NN NSN NN ~

NN NN

NN NN

44,5
43,8
41,9
4442

40,8
39,4
39,5

42,0

-~ NN AR N

~

4749
45,5
43,9
46,1

40,7
4045
40,6

45,1

47,9
45,6
44,5
46,2

40,8
40,3
40,3
40,3

4345

BERLIN
(HEST)

NONSNNN NSNS

K]

NN NN NNNN

~

43,8
43,1
42,4
43,5

39,7
4045
40,5
4045

4241

41,4

41,6
(40,3}

4144

40,0
40,3
39,7
4041

40,9

4341
41,5
40,7
4245

(40,8)
40,5
41,3
4047

42,0

4244
4249
43,1
4246

40,8
41,1
41,1
41,1

41,9

BUNDES-
GEBIET

45,2
44,5
45,0
4449

42,7
41,6
41,4
43,46

4446

4942
4746
45,0
4848

4645
4247
4146
4247

4847

43,3
43,1
41,7
43,3

40,48
39,9
39,8
3949

42,9

44,6
43,8
43,5
44,1

40,9
40+5
40,3
4044

4246

43,5
43,1
43,0
43,3

4045
40,3
40,3
40,3

42,0

4644
4549
4545
4640

4142
4142
41,0
41,1

44,8

4he4
4445
G441
4494

40,6
4049
40,48
40,8

4247



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zUs
WEIBLICH 1
2
3
1Us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
2us
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zUs
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zUs
WEIBLICH 1
2
3
T
ALLE

SCHLES-
WIG—
HOLSTEIN

4342
4847
44,45
4643

42,9
40,1
4146

4541

4549
45,4
41,5
45,42

40,7
(41,8)
41,3

44,46

(41,9)
(42,8)
/

42,3

/
{40,3)
(41,8)

41,1

41,8

46,5
46,1
43,4
45,8

(39,4)
4044
40,6
40,5

42,4

45,3
44,9
4746
45,3

41,4
4246
41,8
42,0

4448

4545
4542
48,6
4547

42,4
41,8
4242

4443

4 . Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

HAMBURG

5446
(5447}
60+9
56,48

42,1
42,1

5243

43,6
44,1
43,7
43,8

/
41,2
(41,0)
41,0

43,1

NIEDER-
SACHSEN

4449
44,0
43,0
4443

(40,6)
41,5
41,1
4144

43,2

43,7
4249
43,9
43,5

40,2
41,9
41,1

43,0

45,1
4442
4441
44,7

39,7
41,0
40,7
40,7

4440

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

NORDRH.
BREMEN WEST- HESSEN
FALEN PFALZ
FEINKERAMISCHE INDUSTRIE
. 45,5 43,5 4646
. 42,48 41,3 4640
- 43,0 41,8 46,47
. 43,7 4243 4643
. / / 4446
. 4045 41,5 4241
. 41,0 4048 41,2
. 40,8 4143 41,6
. 42,49 4149 4446
GLASINDUSTRIE
/ 4441 4444 45,0
/ 43,49 43,3 45,2
/ 43,45 4245 4443
/ 43,9 43,6 45,0
/ 4144 / /
/ 40,43 4048 4244
/ 40,42 39,8 40,4
/ 40,3 4044 40,7
/ 4344 4248 44,2
HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE
43,7 45,0 4644 4746
4244 4441 45,2 48,9
(42,0) 43,9 47,45 4445
43,4 4446 4642 4746
/ 4146 / 4342
4146 40,1 4241 41,3
/ 41,9 41,4 4245
41,3 41,0 4149 4240
43,1 44,42 4543 4645

BERG

47,3
47,2
4746
4744

(42+5)
43,5
4242
4247

4545

4446
42,6
4441
43,6

(4647)
43,7
4244
43,0

4344

4544
4545
45,0
45,3

4244
41,8
41,6
41,7

4446

BAYERN

43,9
44,6
44y T
4443

42,0
41,2
41,7
41,4

42,8

4242
42,7
4249
4245

4156
41,3
40,6
4049

4241

43,6
43,4
42,7
43,4

40,2
41,3
41,5
41,4

42,9

MUSTKINSTRUMENTEN-+ SPORTGERAETE-, SPIEL— U. SCHMUCKWARENTINDUSTRIE

48,8
47,0
44,3
46,9

4249
4142
41,2
41,3

44,1

43,3
4440
43,0
43,5

40,43
41,3
41,0
41,1

4248

4241
41,7
(40,5)
41,9

41,3
41,1
41,1

4146

4643
44,0
4240
45,47

/
50,7
41,42
4743

4641

PAPIER~ UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

4642
45,3
44,2
45,5

(39,6)
40,46
40,3
40,5

43,5

DRUCKEREI—

43,5
44,1
43,7
43,6

4042
40,8
40,9
40,47

43,0

4446
42,2
43,0
43,1

4094
38,9
40,1
39,5

4148

- NN

NN,

l

“ e e

42,5
43,8
4442
42,9

/
40,3
40,7
4045

42,4

4848
4640
43,0
4641

/
41+4
39,7
40,5

44,7

45,5
44yT
43,6
4446

41,8
40,8
39,8
40,43

42,7

43,6
44,7
46,1
43,9

40,5
40,5
40,3
4045

43,2

43,3
43,5
43,2
43,4

44,0
41,41
40,0
4047

42,3

4642
44,2
43,8
44,7

40,3
41,1
4145
41,3

43,2

4441
4649
44459
4448

4046
4143
4142
4142

4442

43,3
4h44
4142
43,3

/
4146
40,7
41,0

4247

50,2
4649
4548
4747

/
40,4
40,7
40,45

4445

UND VERVIELFAELTIGUNGSINOUSTRIE

44,4
44,8
4444
44,5

(40,5)
42,0
43,0
4245

44,40

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

R

45+4
4445
45,45
45,0

4046
4046
40,4
40,5

43,5

-30-

44,5
43,49
43,5
44,0

/
41,0
4046
40,8

43,1

4641
4443
42,2
46,7

(4040)
41,1
39,7
4044

43,7

43,1
4249
4247
43,0

40,7
41,3
40,4
40,7

4148

45,4
45,1
4442
44,9

4244
4247
4240
4243

43,7

43,3
43,3
4345
43,3

41,7
4146
4143
4145

4249

45,9
4546
45,6
4547

4245
4245
41,43
4149

46404

43,4
4443
42,9
43,7

41,8
40,9
4141
41,0

4242

45,4
4441
44,7
44,7

40,9
41,7
41,3
4145

43,2

43,5
46,0
45,6
44,1

42,1
41,4
40,8
41,3

43,45

45,3
4440
4342
44e3

41,3
4142
41,3

4342

SAARL AND

46,9
45,0
43,3
44,7

4147
4046
40,7

4343

45,5
4549
4543
4546

/
(4146)
4146
41,46

4448

Sle4
50 ¢4
50,0
50,9

(43,2)
4

40,7
40,8

49,4

~ e N NN

41,7
42,0
43,4
4242

40,1
39,6
39,9

4048

45,9
4542
4404
4547

(39,9)
4140

(41,0)
40,9

45,0

(50,4)
48,7
44,5
47,0

38,3
3844

4146

BERLIN
(HEST)

4242
43,6
4249
4249

(40,3}
4146
4146
41,45

42,43

4248
43,3
46,49
4347

(41,0)
40,6
4144
41,1

4249

43,7
43,8
43,1
4346

(40,9}

(4048)

(42,7)
41,7

43,4

41,6
(41,1)

41,45

4146

40,4
(39,7)
40,3

41,0

43,2
43,0
41,45
4249

4146
40,6
40,0
40,5

4146

41.+9
41,7
4242
4149

41,2
4142
40,0
4140

41,7

42,45
4443
4542
43,3

4046
41,0
40,9

4243

BUNDES-
GEBIET

44,8
4445
44,3
44,6

42,3
41,2
41,4
41,3

43,1

43,9
43,7
43,6
43,7

42,1
4143
40,7
4049

43,2

45,2
4447
4h o4
44,9

4] 44
41,2
41,6
4144

44,3

43,6
4349
4247
43,5

41,0
41,2
4046
40,9

4243

45,8
4449
4440
45,0

41,7
41,3
40+8
4141

43,2

43,6
44y T
4444
43,9

41,1
41,1
41,0
4141

4343

45,2
4442
44,6
46,6

4140
4191
40,7
40,9

43,4
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MAENNLICH

NEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENMLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICY

ALLE
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SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN
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(46,5)
44,0
(40,9)
44,0

40,5
4144
40,7
40,8

41.7

4540
4344
4240
4443

4046
40,8
40,4
40,7

4243

(42,3)
(39,6)
(40,3}
40,8
(40,1}
40,1
40,4
4042

40,4

4643
(50,2)
/

4742

43,2
/

4342

45,3

4247
4144
4442
4245

4146
39,9
40+ 4
40,4

40,7

4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

HAMBURG

~ N NN NN~

~ AR Y

(41,6)
(41,6}

(42,3)

~ NN NSNS,

42,8
45,0
42,9
43,6

(46,0}
44,8
43,0
43,7

43,7

- NSNS A NN

a0

40,9

4245
(39,9}

4145

4040
4044
4045
4043

40,6

NIEDER-
SACHSEN

4549

(42,5)
45,5

40,1
40,3

43,7

4449

43,4
/

44,5

/
39,4
40,5
39,6

41,9

4242
4144
41,0
41,8

40,7
40,6
40,4
40,45

41,0

43,3
42,7
45,46
43,1

40,3
40,41
40,9
4052

41,8

44,0
43,0
43,0
43,4

39,4
39,42
39,5
39,2

41,9

4246
42,6
46,42
4248

41,0
4042
41,43
4044

42,0

4346
43,8
43,8
43,7

40,1
40,1
40,7
40,2

4046

NORDRH. RHEIN
BREMEN WEST- HESSEN LAND-
FALEN PFALZ

LEDERERZ EUGENDE INDUSTRIE

/ 4744 4546 4446
/ 45,40 4646 44,43
/ 39,7 48,2 4541
l4 45,5 4643 4446
/ 43,1 (43,3) /

/ 39:4 4240 41,8
/ 40,2 (42,1) 41,1
/ 40,7 42,1 41,5
4 44,6 44,9 43,6

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

/ 42,3 4444 4245
/ 46,49 43,9 43,7
/ 45,4 42,9 41,7
/ 4540 4441 42,48
/ 39,8 39,8 (39,9}
/ 41,5 40,4 41,5
/ 40,5 4044 4ly4
/ 40,8 40,4 41,5
/ 42,5 41,7 4240
SCHUHINDUSTRIE
/ 42,48 41,6 40,9
/ 4242 41,1 41,7
/ 41,1 4143 4045
/ 42,3 414 41,1
/ 40,2 39,7 39,7
/ 4044 39,2 39,7
/ 40,3 39,5 39,5
/ 40,3 39,4 39,6
/ 41,2 40,0 4042
TEXTILINDUSTRIE
49,6 44,49 44,7 4549
46,8 45,5 4248 4543
4645 44,43 43,1 42,0
4743 4541 4346 45,2
/ 41,2 4046 40,2
40,0 4144 40,4 40,4
41,2 41.1 40,3 38,8
4044 41,3 4044 39,7
44,8 4344 4149 4240
DARUNTER SPINNEREI
4 46,0 41,0 4745
/ 45,1 42,8 4646
/ 42,43 / 42,6
7/ 4449 42,3 45,8
/ 40,8 / /
/ 4146 41,1 39,3
14 41,9 40,4 38,2
/ 4146 41,0 38,7
/ 43,6 41,5 41,8
WEBEREIX
/ 44,43 4743 4546
/ 45,0 4242 4246
/ 44,7 42,9 43,0
/ 4446 43,9 43,9
/ 41,3 43,0 (39,6}
/ 4145 41,0 40,43
/ 40,9 4044 40,1
/ 41,3 41,0 40,2
/ 43,3 4248 4243
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE
41,1 43,46 4242 45,1
(41,7) 43,8 45,1 44,0
7 44,9 4445 4448
41s5 43,9 43,5 44,4
4042 40,1 39,5 4047
40,6 41,5 40,45 39,46
40,1 41,7 39,5 40,3
4044 41,43 40,3 39,7
40,6 41,7 40,8 40,40

“31-

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

4742
4742
43,5
4649

4246
4247
4247
4247

4549

44,8
43,7
44,2
4643

42,0
41,8
4042
41,1

4242

4244
4147
4246
4241

40,0
40,0
4046
4042

4141

45,9
46,0
4406
45,8

41,0
41,7
40,9
41,4

43,0

4550
44,7
45,0
44,9

4146
41,7
40,8
4143

43,0

4542
4404
4244
44,7

4042
41,7
41,5
41,4

4248

42,3
43,0
4246
42,6

40,0
4044
40,2
4043

4047

BAYERN

4446
47,0
45,5
4545

40,8
41,4
41,3

44,41

4445
42,1
4243
43,8

41,8
40,8
40,7
40,9

4241

4246
4241
4149
42,3

40,7
40,7
41,0
40,8

41,4

43,8
A4 4
45,7
44y 2

40,4
40,7
40,5
4046

42,1

42,9
43,1
43,4
43,0

40,0
40,1
39,8
40,0

41+4

43,0
43,4
4248
43,1

40,1
40,5
40,3
40, 4

41,7

4242
42,4
42,3
42,3

40,8
40,0
40,3
40,1

4045

SAARL AND

~ - NN N A Y

~ NN N MR R

~

(41,4)
4044

4046

(39,7
39,7
(39,6}
39,6

39,9

4046
(46,43)
41,4

39,9
42,5
40,0

40,3

~ NN, NN N

-~ N NN A

43,2
43,6
4643
43,9

40,7
4044
39,7
40,3

40,7

BERLIN
(WEST)

~ N W e N )

(41,5)
(45,1)
/

{43,1)

/
/

/
(42,7)

43,0

(43,0)
/

/
(42,6)

/

/
(42,7}
(42,0}

4243

46,1
44,2
43,8
44,6

40,41
42,3
41,9
41,8

4246

~ NN R

LY

41,9
44,40
4246
4248

40,9
41,0
41,2
41,0

41,3

BUNDES-
GEBIET

4647
4648
43,7
4645

4248
41,9
4243
42,42

45,4

4441
4542
43,42
4440

41,3
40,8
4046
40,8

42,40

41,8
41,8
41,1
41,7

4040
40,0
40,1
40,0

40,7

44,48
4449
4446
44,8

40,8
41,1
40,8
41,0

4248

44,8
&4 44
43,3
4444

40,5
41,0
4047
40,9

42,7

44,1
44,1
4442
44,1

40,7
41,2
41,0
4141

4247

42,6
43,4
43,7
43,1

4044
405
4046
40,5

40,9



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

~
CWN =

CWN -

~N
w

CWN -
w

CWN -

~N
Cu N -
w

S WN -
w

S WA -
@

G W N -
(74

~N
CWN - C WA -
w (7]

N
7]

~
CWN - CWN M CWN
@ 7]

CWR -

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

49,4
49,7
49,4
4945

(43,7}
43,7
43,5
43,5

47,0

4541
46414
4441
4544

45,2
43,5
4441

45,1

57,0
55,9
5246
55,6

44,5
4442
44,3

48,8

49,0
49,8
4840
49,0

{43,0)
4742
47,1

48,3

53,43
5641
51,5
53,4

/
4242
43,4
43,2

4642

43,0
(42,4)

41,9

4248

/

/
(39,4)
(39,4)

4246

4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

HAMBURG

4543
4443
4442
44,8

4241
4243
4242

43,8

4641
(48,5)

44,6

45,9

43,9
43,8

4542

51le4
52,0
5042
51,3

4442
44,2

4941

4843
(52,7)

50,9

49,8

4
(4643)
45,8
4549

4742
44,8
/

44,0
44,7

41,42
4142

44,5

41,0
41,0
40,5
40,9

40,0
4040
40,40

40,4

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

NORDRH.

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN

BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

NAHRUNGS— UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN

5441
5248
5140
52,49

4549
41,7
4444
43,9

4946

48,9
48,0
4641
48,0

/
4445
43,0
43,2

46,43

0BST— UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

52,42
5346
50,3
52,41

49,4
42,43
45,8
44,6

48,1

49,3
5148
49,1
49,5

(42,4)
4246
43,2
43,1

4743

52,48
5548
5845
5746

/
(42,6}
50,43
50,0

5248

4444
45,0
40,9
44,0

39,2
39,2

43,8

41,7
4045
4242
41,5

41,41
41,0
41,3
41,1

41,2

47,1
4641
44,2
45,9

/
41,4
43,0
42,5

4445

DARUNTER BROTINDUSTRIE

4645

4541
/

4642

/

/
42,8
42,8

45,4

.

47,3
4647
46,1
46,9

4147
42,0
41,0
41,3

4541

47,3
4249
44,3
4540

45,0
4143
4148
42,1

44,2

5247
50,0
51,7
51,4

41,7
4446
44,2
44,2

47,9

49,3
5146
4744
49,3

4641
4247
44,1
44y1

47,4

49,4
49,3
48,8
49,2

(43,8)
/
44,8
44,7

48,1

5146
4843
47,6
49,5

/
4345
45,5
4543

47,1

47,9
5044
50,3
49,1

(42,3}
43,5
45,43
4447

47,9

50,8
(49,6)
4942
5042

/

4
43,9
43,9

4745

5543
5842
55,3
5642

/
(46,9)
51,0
50,7

53,4

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

s e 0

48,0
46,3
43,45
46,7

44,0
45,0
41,5
42,8

4545

49,0
49,4
46,8
48,5

/
(44, 5)
44,2
44,2

47,0

“ e

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

5146
4743
4448
48,3

/
4242
45,7
4441

45,7

BRAUEREI UND MAELZEREI

44,8 44,5
47,4 /
42,6 42,8
44,7 44,0
’ /
39,5 ’
40,0 4044
39,7 40,4
44,4 43,7
TABAKVERARBEITENDE
. 41,7
. 41,7
. 41,1
. 41,5
. 40,3
. 40,2
. 40,2
. 40,2
. 40,7

44,6
44,6
45,7
45,0

/
41,1
45,7
43,1

43,8

~32-

/ /

/ /

/ /

/ /

/ /

/ /
42,5 /
4246 /
4248 /
4742 45,5

/ 46,0
45,0 4345
4657 4544

/ /

/ /
4247 (40, 5)
42,7 4046
46,5 4543
INDUSTRIE
45,4 45,3
4242 4441
43,0 4144
43,5 44,2
4648 {41,6)
40,49 42,3
40,5 40,1
43,4 4142
4344 4246

BERG

4742
4649
45,8
46,8

40,5
41,8
4247
4242

45,4

5041

51,9
(454+3)

50,1

(48,8)
46,0
4642
46,4

48,9

53,2
5241
50,1
51,7

(44,41)
4643
45,2
45,6

48,48

50,42
4746
49,8
49,9

42,8
45,8
45,2

4845

~ NN, NN N

4546
43,8
43,6
45,1

40,8
40,8

44,9

46,2
45,4
44,4
45,0

39,8
39,2
39,9
39,6

40,6

BAYERN

46,0
48,1
45,9
46,4

4243
43,0
43,2
43,2

45,6

4551
4843
4842
46,0

/
(44,0)
44,7
4446

45,8

50¢7
50,9
5044
50,7

43,5
44,6
44,4

4742

47,8
5245
47+3
48,6

43,5
44,6
44,5

47,3

»
E N LN

3

w

-

(42,3)

(43,3)

44,3
44,1
42,8
44,1

(40,7T)
44,1
41,0
41,9

44,0

4146
4146
45,1
4242

4048
40,6
40,49
40,8

41,3

SAARL AND

S51ly4
47,9
49,1
5041

{46,3)
45,42
40,7
4141

46,7

/
41,4

/
4144

/
(41,5)

4
(41,5)

41+4

NN W

NSNS

5245
50,0
4843
5194

146,1)
45,4
45,5
45,6

4949

- NN N NN

~

4749

4548
(43,6}

47,0

7
43,2
43,42

4649

4241

41,7

40,45
40,5

41,0

BERLIN
(WEST)

44,1
43,2
43,2
43,6

42,1
41,4
42,2
42,0

43,0

44,9
43,9
43,0
4446

41,6
45,9
44,9

bh4 44

(48,4)
(43,2)
4542

/

/
(43,6}
(43,0)

4444

46,2
49,9
4545
46,46

43,4
44,0
43,9

4546

/
(48,0)
/
(47,9)
44,7
/
4T3

47,5

42,4
42,4
41,3
4242

40,9
40,8

4241

41,3
40,7
4040
40,8

{40,5)
40,2
40,0
40,1

4044

BUNDES—
GEBIET

47,9
48,1
4649
47,7

4247
4242
42,8
42,7

4641

47,1
44,7
45,6
46,1

45,2
4247
43,3
43,43

45,4

5247
5242
5046
5149

45,42
4441
45,3
45,0

4843

48,8
48,9
4742
48,4

44,2
44,2
43,9
44,0

47,0

5140
50,3
5245
51,6

42,43
46,7
4547

47,8

44,9
4442
43,0
44,5

(40,7
43,2
4049
4142

4443

42,40
41,7
4148
41,8

41,9
4043
4042
40,5

41450



4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST~ HESSEN LAND- WUERTTEM~ BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIEY

DAVON Z IGARRENINOUSTRIE

MAENNL ICH 1 / / 44,0 . 41,2 45,3 / / / / / 42,2
2 ’ / (42,8) . 41,8 42,2 4442 4248 (41,9) 7 / 42,6
3 ’ / 43,6 . 41,2 43,0 / 44,5 / 7 / 4248
zus / / 43,6 . 41,4 43,5 4443 4440 43,2 / / 42,46
WETBLICH 1 / / 41,1 . 40,0 46,8 (41,6) 39,8 41,2 / / 41,9
2 / ’ 41,8 . 40,2 4049 4244 39,1 41,4 / / 40,2
3 / / 41,7 . 40,3 40,6 / 39,5 41,5 7 / 40,5
2us / / 41,7 . 40,2 43,5 42,2 39,4 41,4 ); / 40,7
ALLE / / 42,0 . 40,6 43,5 43,5 40,0 41,6 ’ / 41,2
SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . 41,0 41,0 . 42,9 . 45,2 . 41,6 42,1 41,3 41,9
2 . 41,0 40,0 . €40,3) . 44,1 . 41,5 / 40,7 4143
3 . 40,5 40,1 . (39,9) . 41,04 . 45,1 ’ 40,0 41,2
zus . 40,9 40,5 . 4244 . b y2 . 42,1 41,7 40,8 41,5
WEIBLICH 1 . / / . 43,4 . / . 40,1 / (40,5) 41,4
2 . 40,0 39,6 . (40,8) . 42,2 . 4b,5 Y 40,2 40,4
3 . 40,0 39,9 . 39,1 . 40,1 . 40,7 40,5 40,0 40,1
Zus . 40,0 39,7 . 40,5 . 41,0 . 40,6 40,5 40,1 40,2
ALLE . 4044 40,1 . 41,6 . 42,2 . 41,2 41,0 40,4 40,8
HOCH- UND TIEFBAU 1)
MAENNL ICH 1 42,7 44yk 4444 45,0 45,7 43,8 4646 46,0 4443 48,9 44,3 44,9
2 46,0 46,0 4641 46,3 4640 44,1 46,6 4649 44,3 49,5 43,8 45,8
3 43,9 44,9 44,9 45,7 45,4 43,6 45,6 44,6 44,1 46,7 43,7 44,8
zus- 4344 44,8 44,8 45,4 45,7 43,8 4644 46,0 44,3 48,5 4441 45,1
WEIBLICH 1 / ] / / ’ / / / / / / /
2 Y 7 / / / / / / (41,3) Y Y (41,3)
3 / (39,9} / / / / / / 44,5 7 42,0 4440
zus / $39,9) / 7 / / ’ / 4441 / 41,9 43,7
ALLE 43,4 44,8 44,8 45,4 45,7 43,8 4644 46,0 44,3 48,5 44y 45,1

1) Einschl. Handwerk.

=33



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE

MAENNLICH

S WN

WEIBLICH

~
cCWN -
7

ALLE

MAENNLICH

CWN -
w

WEIBLICH

CWN -
L7

ALLE

MAENNL ICH

& WA=

WEIBLICH

S WN -
L7

ALLE

MAENNL ICH

CWN -
w

WEIBLICH

CWN -
@

ALLE

MAENNLICH

CWN -
o

MAENNLICH

CWN -
I

MAENNLICH

CwNe
A

MAENNLICH

CWN -
&

MAENNL ICH

CWN e
w

MAENNLICH

CSwWN—
“*

1) Einschl.

5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES~
W1G-
HOLSTEIN

Ti47
6419
5,74
6,97

5,06
4466
4,29
4144

6453

6995
6,08
5,60
6454

5,06
4,66
4,29
4e44

6,05

6484
6451
5,73
6459

(6,01)
l4

4465
4479

6455

6,78
6,73
5,89
6466

4,63
4467

6,458

5,80
5,62
l4

5,72

NN - NN . ~ N N N NN

NN

Handwerk.

HAMBURG

8,07
6,95
6423
T164

6,07
5141
4484
5.07

1222

T+74
6485
6404
7,38

6407
5441
4,84
5407

6,.93

7+13

6914
(4,97)

6496

(5,83)
5435
4466
4,85

6982

s e e

NN NN A Y NN N NN NN .

NN

NIEDER-
SACHSEN

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU

7430
6448
5,79
6,88

5912
4492
4468
4,81

6451

T+20
6447
5162
6,81

5412
4,92
4,68
4,81

6,38

ENERGYEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

61456
5,78
(4,78)
6449

{5,65)
5,04
4468
4487

6,44

BREMEN

DM

NORDRH.
WEST-
FALEN

HESSEN

T124 T146 T+33
6,448 6480 6455
6,03 6400 5482
6,87 6499 6+90
5460 5416 5427
4465 4492 4494
4946 4459 4948
4456 4477 4,80
6459 6466 6451
INDUSTRIE

T,02 T+40 7437
6+41 6,78 6456
5,63 5+99 5+75
64972 6494 6492
5460 S5s16 5427
4465 4,92 4194
4,46 4459 4448
4456 4477 4480
6,38 6,58 6446

6410
5437
(4,89}
5+94

/
(4466)
4,29
4440

5,89

Te41
6456
5499
7431

(5,96}
5+11
524
5,26

T+28

6476
6423
5496
6471

(5,88)
4495
4475
4995

6467

RHEIN
LAND-
PFALZ

6,98
6936
S48
6456

5+14
4y 49
4408
4436

6+13

7,04
6,42
Se4l
6+61

5414
4,49
4,08
4436

6,09

6274

5992
/

6,66

(5,46)
4973
4448
4,80

6,60

BADEN—-
WUERTTEM-
BERG

1)'

7,01
6932
5,75
6956

5412
4479
4,71
4,75

6412

(OHNE HOCH- UND TIEFBAU)

7406
6436
5,77
6459

5,12
4979
4,71
4975

6,07

7425
6167
(6422}
719

5492
5457
5415
5439

715

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG

6,38

5,38
/

6,431

/
(5,04)
4458
4,80

6427

6,88
6914
5,94
6,58

N

6434
5,99
5465
6,08

7,05
5+63
5404
6481

T4+36

5+77
(5,20)

T+28

6,22 Te72 6455
5447 T+21 5485
(5,01} {6433} 5497
6406 T468 6449
/ / /
(4,74} / 4,84
4439 5+49 (4454}
4,50 5450 4,81
6,02 T465 6446

BERGBAU

14 Teb4 6478
/ 6+33 6414
/ 5,01 5955
/ 6,88 6460

STEINKOHLENBERGBAU
/ T+50 /
/ 6436 /
/ 4,90 /
/ 6,94 /

6469

6,01
/

6464

/
(4,74)
4432
4,70

6457

NN,

T N

BRAUN- UND PECHKOHL ENBERGBAU

/ 6947 6415
/ 6,06 5486
4 5,80 (5,06}
/ 64920 6407
ERZBERGBAU
/ 6462 5468
4 5+89 (5,12}
/ 4,87 (4,77
/ 6,28 5¢54
DARUNTER EISENERZBERGBAU
/ . 5,68
/ . (5,12)
/ . (4,77}
/ . 5,54

N NN,

S S NN

/
/
/
/

7,22
6962
(5,65)
Te17

(6417)
5460
4990
5431

Te12

T+04
5494
5¢38
6453

Y AR AN

o . 0.

KALI- UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

T27
6145
5485
7,02

NN

T¢40
6486
(5459}
T+30

=34-

7511
64932
5473
6490

NN

Te21
6,00
5,12
6967

BAYERN SAARLAND

6452
5,82
5,36
6414

4480
4,40
4913
44934

5,65

6439
5,77
5,20
6,03

4,80
4440
4,13
4,34

5+49

6946
5490
5:35
6,36

4
4,88
4942
4459

6933

6942
5,87
5,35
6432

4,87
4942
4,58

6429

6429
5,52
5422
6,03

T N

6461
5462
5924
6917

6414
5911

6,05

6414
5¢11

6,05

64866
6433

/
6,53

6,93
6436
5¢51
6959

4437
4919
4917
4419

6432

6492
6437
5¢45
6460

4,437
4419
4417
4419

6430

6491
6,10

6482

(5,03)
(4,88)
4495

6977

Tel4

6426
/

7+00

/

/
(4,91)
(4,91)

6495

6,453
4,76
4,29
6415

6453
4:76
4,29
6915

NSNS

L LN

NN N

-~ NN

BERL IN
(WEST)

T:26
6438
5146
6,84

5420
44993
4971
4,85

6417

Ty24
6,58
5,06
7,01

5,28
4,78
4491

6490

NN N NN S N NN NN, s a0 o« o 0 0

L N

BUNDES-
GEBIET

7421
6148
5,81
6,76

5,08
4,73
4953
4965

6435

Tyl4
6946
5077
6,71

5,08
4,72
4453
4465

6424

6,98
6429
5568
687

5,76
5512
4,79
4495

6483

7,00
6434
5164
6490

5,73
5,12
4,78
4,92

6+ 85

1425
6423
5:05
6477

7437
6427
4485
6,85

6943
6,00
571
6916

6477
5,71
4,93
6451

64992
5145
5,03
6480

7+21
6433
5,68
6494



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
MAENNLICH 1
2
3
ys
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Tus
WEIBLICH 1
2
3
ZUs
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
ZUs
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
ZUs
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE

5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WiG—
HOLSTEIN

5,80
5462

5,72

6597
6439
6422
6460

6,05
5,26
4475
4498

6340

6490
6962
6425
6,74

NN

6974

6,78
6434
5,72
6443

/
5116
4,13
4463

6433

(5,27}
6485
6,431
6451

/
(4,94)
/
4983

6424

HAMBURG

NN

5,77

Ts21

T+99
7,03
6469
Te54

N NN

Te54

8457

T+05
(5,93)

Te58

/
(5416)
4

(5,16}

7451

(8,69}
1241
7/
7+99

I
(5416)

/
(5,16)

T+69

NIEDER-
SACHSEN

6452
6417
6426
6436

GRUNDSTOFF- UND PRODUKT IONSGUETERINDUSTRIEN

T+38
6,86
6,05
6,99

5,84
5y34
529
5,31

6478

T+14
6,72
6,05
6476

5196
5430
5465

6475

8,00
T141
6479
T457

5543
5437
5y41

7,50

Te61
7,00
6,10
7416

5.36
4,91
5425

7408

6,68
6,37
4,74
6,31

4,93
5447
S5s41

64512

BREMEN

/
/
/
/

T1:74
6,498
6,421
Ty20

4
(6,04}
44950
5,02

T.18

DM

NORDRH.
WEST-
FALEN

HESSEN

UEBRIGER BERGBAU

(6,45)
(5,93}
/
6,18

1:70
7+23
6453
Ts26

5+35
5440
4495
5¢11

7,09

(7+61)
6,06
/
6,53

T+27
6581
6,07
€490

6406
5935
5.07
5422

6,65

RHEIN BADEN-

LAND~-
PFALZ

T N

7+59
6488
5194
7,12

6,487
5,66
4571
526

6496

INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN

7430
6458
6435
6482

/

/

/

/

6,81

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE

8,14
7430
6,70
7456

/
(6,00)
(4,18)
(5,08)

Te54

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1)

PR

a s e

T443

5,99
4490
5¢14

6496

7,86
Te39
6,71
738

5,78
Se46
5109
5,21

7,31

8,02
T453
6499
7459

6435
5+74
5,17
5,38

7954

6,80
6,63
5+87
64954

!/
(5,78}
5,01
5420

6453

T+13
6,68
6415
6,76

/
5931
4459
5419

6468

T426
6495
6461
6492

/
(4,58)
4465
44963

6,89

6476
6972
6,20
6467

/
5164
4,73
5+13

6y 64

1,28
6480
6422
6494

/

5429
4421
4,87

6+ 86

7s22
6487
6459
7,03
/
4,54
’
4,54

7.01

EYSEN-, STAHL— UND TEMPERGIESSEREI

T+65
T+37
6451
T.20

/
S5+36
5426
5,28

7,09

7,10
6467
5457
6473

/
5450
4462
5436

6465

7143
64,94
6423
7,07

/
5,75
4426
5,10

6499

ZIEHEREIEN UND KALTWALZWERKE

“« ve e

Ts15
6,86
6417
6,72

5,24
5402
4479
4486

64962

1) sisen- una otahlerzeuging (einschl.-halbzeugwerke).

7413

6452
16,05)

6,72

/
4462

r
4460

6451

-35=

6924
6420
5¢36
6410

44996
4413
4463

5,94

WUERTTEM-
BERG

6422
5459
5,67
5,93

6,83
6437
5,90
6448

5+62
5¢22
44990
5,04

6428

6476
6y 24
5452
6430

(5,48)
5¢11
4,59
4977

6926

7+09
6,81
6,41
64982

5,77
5,23
4990
5,07

6570

NN

NN

~

7.08
6466
6947
6,77

5442
4,75
5,05

6468

Ts11
7413
6515
6494

5,78
4485
5,11
5,10

6,76

BAYERN

5463
4494
5+13
5¢45

6432
6,02
5¢72
6,06

5,02
4438
4461

6404

6,48
6431
5,66
6,32

4460
4924
4947

6423

6+29
6,27
5+86
6426

/
4,49
4,08
4,20

6+21

6,70
64945
5959
5945

4,57
3,96
4044

6,38

6424
5,97
5,68
6,04

4465
4y64
4,65

5:84

SAARL AND

NN

7,58
6482
5970
7,09

5,40
4452
4,64

7402

6,88
6419
4476
5,97

A

(5,41}

5+97

1,68
6,90
6402
7.22

5,51
4+ 719
5+ 00

7420

T+76
7,02
6y11
Te32

/
{5,65)
44,86
4491

7y 30

7,10
6425
5140
6462

511
(4404)
4481

6,60

Ty 26
6442
4952
6465

5+74
(4461}
5145

6460

BERLIN
{WEST)

NN

7417
6974
5¢79
6481

(5+13)
5,06
4467
4,478

6418

6497
7,31
6435
7+08

5491
5452
5472

7,03

8y13
7405

T+68

R

7565

R )

N NN

T+77

e e

LR

BUNDES~
GEBIET

6,37
64904
6417
6423

7439
6489
6425
6437

5¢57
5924
4,93
5,07

6,77

6990
6,453
5489
6456

(5,27)
5,43
4,68
4,94

6953

7470
Te19
6463
7526

5586
5,33
5,01
Se14

T+19

T+92
7+39
6,493
7,51

64934
5¢65
5,08
5,28

Tr46

7,08
6477
6,13
6469

5,53
4491
4489
4,91

6,56



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WiG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (NEST) GEBIET

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

MAENNLICH 1 6468 8,20 6496 - T+29 6,89 7,02 6,483 6,66 6460 T+30 T+04
2 5480 7,93 6456 . 677 6418 6,02 6,25 6936 5:78 6,66 6459
3 {4,72) Ty13 5432 . 6425 5440 (4,16) 5+73 6410 / 5,57 6,12
zus 6424 7,82 6465 B 6,78 6451 6467 6435 6941 6434 6492 6465
WEIBLICH 1 / / / . 507 (5,55) / (5,40} / / / 5,20
2 / 16, 36) 5¢69 . 4494 4487 / 4497 44939 / 5124 4490
3 4,31 5¢33 4450 . 4,83 4445 / 4,70 4943 / 4482 4,73
zus 4435 5+47 5433 . 4586 4,84 (4467) 4978 4440 / 4,97 4481
ALLE 5,98 T+74 6456 . 6,60 64924 6462 6918 6,417 6429 6459 6347
DARUNTER NE-METALLGIESSERE1Q
MAENNL ICH 1 6,78 7,11 7458 - Tel4 T.20 7+69 6,83 6,43 6,67 Te74 6495
2 5¢59 6454 6538 . 6474 6461 6425 6450 6943 5,78 6494 6456
3 / (4,94) 6410 . 5,58 {5,13) / 5,98 5462 / 5460 5,71
< ZUs 6433 6462 6,77 . 6451 6,81 7,07 6451 6435 6936 T+16 6453
WEIBLICH 1 / / / . (4,03) / / / / / / 4416
2 / / / . 44956 5+44 / 5,18 4443 / (5,85} 4,71
3 (4425) / 4496 . 4,57 (4,52) / 4,78 4,16 / 5407 4967
Ius (4,42) / 4494 . 4955 5424 (4,87} 4488 4440 / 5421 4468
ALLE 6,21 6462 6456 . 6429 6462 7,00 6433 6,08 6+30 6482 6432
MINERALOEL VERARBEITUNG (EINSCHL .BRAUNKOHLEN-U.TORFTEERDESTILLAT.)
MAENNLICH 1 6,27 8,51 7,80 . 8410 (6416) . 6952 (6495) / . T498
2 5,79 Te46 7+38 . 6497 6409 . 5,72 6428 (6,4 00) - 6,97
3 (4479) T+35 5484 . 7401 / . / 5+21 I4 . 6472
zus 6,12 8,13 T+60 . T+62 6413 . 5,93 6421 (6,01) . 7456
WEIBLICH 1 / / 4 . (6546) / . / / / . (6+73)
2 (54+29) (6497} (5,82} . 5957 / . 7 (4472} 4 . 5457
3 (4436) 5426 4495 . 5465 / . (4,08) (4440} / . 5:06
us 4,88 5,48 5,07 . 5+68 / . (4,12) {4,54) / . 5+28
ALLE 6404 799 7451 . T57 6413 . 5,78 5:97 (6,01) - T948
CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)
MAENNUICH 1 7,09 T560 6,86 7,04 T77 1,76 8427 7,19 6458 6134 6,75 7466
2 6433 7+18 6428 6410 7,33 7,19 Ts23 6,58 6,09 (6,21) 6,13 T+02
3 5489 6511 5,64 (5467) 6401 6+29 5484 5,98 5,05 (4,22) 5922 5,89
zus 6457 T.21 6,47 6426 T+40 T34 7,73 6,74 6914 6417 6425 Te18
" WEIBLICH 1 / / (5,30) / 6,02 6419 6490 5,57 4,86 / / 5491
2 5:34 6440 5942 / 5143 5.50 5:75 5+25 4,43 / 4,93 5,31
3 4,80 5142 4472 / 4489 4999 4,73 4490 4926 4941 4,64 4481
zus 4,99 5,83 5417 / 5+10 5427 5438 5,06 4,35 4460 4471 5,05
ALLE 6,08 6467 6414 6426 T+04 6,87 7441 6928 5¢58 5,62 5,38 6,73
CHEMIEFASERINDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . / / / 7+94 - / T+43 6,96 / - 7,49
2 . 4 7 / T, 71 . / 6149 6,68 / . 715
3 . / / / 6469 . / 5,31 6454 / . 6962
s . / / / T+50 . / 6,78 6,72 / . Ty12
WEIBLICH 1 . / 1 / 5196 . / 5+67 5934 / - 5168
2 . / / / 5+89 B / 5¢31 5405 / . 5936
3 . / / / 5,10 . / 44969 5¢18 / . 5,10
Zus . / I4 / 5429 . / 5,21 5,11 / . 523
ALLE . / / / 712 . / 6142 6,48 / . 6,80
SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 6572 6426 5196 . 6430 5.57 5+84 5459 5:78 6434 . 5+90
2 5433 5+56 5443 . 5,97 5923 5473 5428 5424 5,71 . 5450
3 5420 4489 4478 . 5,42 4461 5,26 4,86 4496 5453 . 5,07
us 5+83 5,74 5455 . 5495 5,26 5468 5433 5442 5491 . 5458
WEIBLICH 1 / / / - 5,13 / / / / / . 5,03
2 / {5,11) 4461 - 4,87 2,69 4942 4,60 3,91 / - 4455
3 44936 4938 4431 . 4,79 4415 4421 4418 4919 4468 . 4439
zus 4936 4948 4441 . 4,83 4403 4928 4439 4413 4069 . 4445
ALLE 5.71 5451 5445 - 5,83 5,16 5462 5124 5933 S5+ 75 . 5+148
DAVON SAEGE~ UND HOBELWERKE, HOLZIMPRAEGNIERANSTALTEN, FURNIERWERKE
MAENNLICH 1 6,72 6,26 5,73 . 6401 5450 5473 5:47 573 5,71 . 5:74
2 5434 5956 5417 . 5,57 529 Sy72 5¢19 5910 5,10 . 5430
3 5+20 4,89 4464 . 5+22 4960 5,00 4477 4989 5946 . 44990
zus 5483 5,74 5+29 . 5969 5924 5258 5423 5¢34 5:43 . 5440
WEIBLICH 1 4 / / - / l4 / / / / . /
2 / (5,11) 3,96 . / / / 4464 (3,75} 4 . 4431
3 4436 4,38 4449 . 4,72 4,11 (4,21) 4,05 44937 (3,68) . 4437
us 4,36 4448 4436 . 4476 3496 (4,21} 4431 4,17 (3,68) . 4436
ALLE 5,72 5,51 5,23 . 5460 5y14 5455 5,16 5427 5436 . 5433

—36-
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

o e o8

8,09
T+28
Tyl1
7456

6,06
5,71
4481
5463

T+39

1912
5491
6442
6438

14,59)
5,06
5,03

6,06

7,13
6419
5+85
6,91

/
(4424)

/
(4,27)

6983

6164
5462
4,87
6¢26

5,03
4431
4455

64910

6,78
6932
(4,88)
6952

5453
(4,85)
5429

6430

HAMBURG

NIEDER-
SACHSEN

BREMEN

DM

NORDRH.
WEST-
FALEN

HESSEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

SPERRHOLZ~y HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

NN

NN NN

o 0 e ~

8,04
T7+37
6125
T+76

6468
5¢96
5,76
5+79

T926

T+68
6454
5,87
7440

6462
5142
4479
5413

7+13

T:94
6494
6477
T.71

(5:74)
(4,60)
5143

7168

7472
6460
Se72
Te43

(6425)
5973
4467
5+42

7435

7486
1.21
5,83
7455

6¢58
(5,08}
6,25

Ty48

6420
5464
5912
5+82

/
4,85
4421
4,63

5166

ZELLSTOFF~,

Tell
6,36
64519
6,72

5455
5,01
5,09
5,10

6449

NNNN

NN w N

/

NN

AR

/

PAPI ER-

6467
6416
5:56
6915

5,13
4483
4486
44986

6,00

T:15
6457
6437
6,78

4492
4498
4476
4983

6449

5,72

4,490
/

5,37

/
(4,12)
(4434)

4423

5424

Ts12
6438
5,35
6450

/
(4,72}
4,82
44982

6922

6410
5475
5+69
5.88

/

4442
4922
4,31

5974

6+54
6400
5,06
607

/
4,78
4,58
4161

5492

6,03
5,57
5435
5+71

/
4456
4y41
4,50

5449

UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

7,28
6468
6946
6.88

(5,82}
5,08
5,16
5¢16

6,66

GUMMI—~ UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE

7+89
1427
5142
Te49

(6416}
4,493
5,63
5,53

6499

T 140
6,50
5448
T7+02

6412
5,58
4485
5y16

6,68

Ty42
6460
5+86
7,12

(5,98}
5,31
4,63
5013

T+08

Tyl2
64929
5924
6473

6403
5407
4437
4465

6445

Tel4
6480
6407
7,40

6,42
6,09
5491
6404

T+24

NN

NN NN

/

700
6983
6450
6,81

5:11
5148
4+94
5,18

6,33

1427
6475
6439
6,91

5:82
5,07
5+39
5931

696%

6,71
6164
5+55
6458

/
5456
5,08
5¢24

6437

INVESTITIONSGUETERTNDUSTRIEN

7.00
6523
5421
6477

5,68
5436
4,51
4471

6,457

STAHL— UND LEICHTMETALLBAU

711 7+40 1437
6423 6459 6,83
5.73 5+80 5+99
6,84 7,03 713
/ 15,452} (5,63}
/ 5+05 5436
/ 4432 4479
/ 4458 5¢24
6483 6,98 7406
MASCHINENGAU
6492 7,38 T+59
6400 6¢58 6450
5:75 5,78 6405
6463 6,95 721
/ 6,08 6430
/ 5918 5,34
4455 4,65 4981
4455 4484 5925
6461 6480 1404
STRASSENFAHRZEUGBAU
7,35 7,83 8410
64585 6495 7401
5941 6427 6:03
Tela T425 T.71
(6446) 579 T+28
6y 44 6413 6422
5404 5,32 5,39
5,98 5164 6427
7405 7,07 T+58

7436
6,63
5484
6,86
5,64
5,08
4469
4,80

6,455

~37-

7457
6455
5479
7412

6446
Sy 36
4469
5424

6,81

T.18
6422
5+67
6,91

/
5,19
(4,18)
5,07

6488

T+36
6442
5,97
6491

5420
4426
4475

6,78

7419
6419
5141
6,93

(6415)
5525
4469
5:16

6,80

7511
6,51
5496
6458

(5,61)
5453
5¢14
5,33

6423

Tv26
6458
5,88
6,78

5161
5:23
4491
4497

6436

7,44
6489
6135
Te16

5486
5425
5435

Tel2

7,08
6441
5,75
6468

6427
5516
4494
5,00

6,50

8417
Ty32
6931
T.56

7405
6,72
5,83
&¢14

Tr42

BAYERN

5,85
5,41
5+06
5,53

4428
4,05
4510

5441

7,25
6164
5,81
6,77

{5,36)
4595
4480
4,84

6,54

6452
5492
5,09
6,00

(5,41}
4,78
4467
4476

5451

6142
5,70
5,00
6,06

5421
4,45
4419
4437

5,58

6448
5473
5¢28
6425

4403
(4,455)
4,20

6422

6470
5+92
Srl4
6932

5+73
5:00
4436
4493

6,08

SAARL AND

6475
6,01
5458
6+19

4480
4480

5194

(5417}
4997

5,02
/
/
(3,91}
(3,93)

4,77

6470
5,91
4486
6,05

4439
4+39

5440

6469
5,97
5¢67
6438

(5425)
4472
4440
4y 50

6911

6:75
5,87
5456
6450

N NN

6450

6,82
6406
4276
6,456

5454
5,08
5931

6549

&6, 84
6941
5y 96
6449

5,07
4,88
5,00

6427

BERLIN
{WEST)

NN WS

NN W

s v s 0 ~

7473

6464
(4,83}

6479

/
5432
4457
5,04

6426

Tel9
6420
5,38
6,80

5513
4492
4484
4989

6+18

T1+67
6473
6,14
T+38

(6,485)
5,33
4917
4,85

Ty30

T437
6925
5433
6993

4451
4499
4,70
4982

6,61

BUNDES-
GESIET

6918
577
5,37
5185

5,07
4468
4442
4954

54169

T.20
6457
64926
6,77

5430
5,00
4492
4495

6,453

7420
6439
5,75
6976

5¢56
4992
4,71
4,81

6437

Te32
6456
5192
701

5,78
5412
4,50
4,81

6,497

Te17
6433
5,67
6,76

5:54

Te74
6,86
6918
7428

6433
5+84
5452
5,75

Tell
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MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE
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5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIiG—
HOLSTEIN

NN,

~ ~ NN

7410
6,04
5521
6491

(5,88}
4975
3494
44969

6489

D S Y

6473
5+67
4,88
6424

5448
Se47
4449
4456

5455

6149
5453
4,70
6407

(4,82)
4961
418
4425

5:30

T:79
6436
5,64
6495

4497
4466
4440
4,461

5195

HAMBURG

PRI

T34
6412
5,38
7,06

6,09
5,35
5508
5922

6,57

8,08
6490
5+97
T+30

5,17
4437
4,62

6436

8565
6,98
5977
7,88

5,84
4,94
4,27
4,78

6974

NIEDER-
SACHSEN

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

7483
6493
6441
7452

6443
6449
622
6440

Tr41l

To18
6421
4485
6490

4454
4,61

6489

7,03
6,08
S5.14
6,89

5405
4477
4497

6476

7,05
6426
5,47
6462

6¢13
5923
4475
4489

5493

BREMEN

7439
€494
(5,79)
7,19

(6446)
6455
5+08
6431

T7+13

7409
64¢11
4486
6,86

5,22
4425
4486

6484

DM

NORDRH.,

WEST- HESSEN

FALEN

8,01
6,99
6412
Te43

6,96
6446
5156
6417

T35

SCHIFFBAU

T+19
6416
4941
6472

N NN

6,72

T+78

5,68
4

1247

NN NN

Tv46

LUFTFAHRZEUGBAU

-

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

6,98
5,57
4425
6,468

N NN

6467

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE

6464
5489
5¢16
6,433

/
5461
4449
4457

5166

7410
6935
5:73
6,61

5,16
4482
4,70
4474

6404

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE

Te11
6427
5466
6472

5437
5,28
4974
5,15

6419

6437
5457
4,85
5496

(5,07)
4929
4925
4427

5,23

BERG

Ty17
6,68

6,82

NN

6,82

6186
5y94
5,14
6,59

5454
4,31
4495

6522

6,88
6918
5,82
6440

5,40
4,83
4,84
4,84

577

SONIE UHRENINDUSTRIE

710

6,12
(4465)

6485

/
5514
4467
4486

6,28

6467
6423
5:53
6,11

/
4,86
4,34
4444

5+68

6146
5,82
4489
6400

5406
4,23
3,85
4421

7,06 . Ts16 6493
6,03 . 6461 6434
4972 . 5:70 5,60
6,468 . 6971 6452
(5,85) . 4423 4,59
5433 . 4481 5+10
5419 . 4443 4479
5+25 . 4451 4499
6416 . 6914 5,93
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
6484 6479 Te17 6,90
6,08 6439 6464 6421
5450 5946 5+82 5956
6446 6147 64962 6440
5437 / 5+30 4494
5,08 4456 4479 4498
4451 4448 4460 4426
4466 4451 4465 4,76
6,06 5,61 6424 6,07
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN
6479 T34 T.18 T+24
5,93 5,86 6427 6,413
5:54 5+32 5,52 5+34
6432 6454 6,60 6457
4,486 5,457 5412 Sylé4
4451 4467 4484 4445
4419 4,431 4936 4,01
4447 4463 4,75 4438
5¢53 5,93 5,87 5:62

~38-

5921

6454
5,89
5,85
6,20

5417
4,79
4+79
4480

5,57

6499
6425
5462
6440

4,95
4465
4479
4,77

5+ 96

BAYERN

6,77
5496
5,58
6942

6423
5247
4461
5439

6,28

6425
5,19
4973
5490

N NN

5,90

6462
5459
4462
6433

(5,92}
4468
4926
4455

6,510

6921
5,38
44995
5,80

4,86
4,38
4,18
4430

5,08

6,08
5439
4,71
5469

4982
4418
3,97
4,15

5+23

b433
5+46
4495
5+82

4,76
4435
4,03
4431

5404

SAARL AND

N ~ NN N NN ~ T N N N NN NN

~ - NN

6418
5:72
4,08
5496

4404
44929
4y26

5,20

~N N NN

NN

~

6464
5,715
5,99
6417

4,56
4926 -
4,42

5190

6475
6422
5459
6426

4427
3,88
4y14
4406

5s31

BERLIN
{WEST)

~ N NN ~ NN

PRI

~ T S NWANNSN

6,91
5294
5422
6453

5¢24
4086
4485
4,86

577

Te15
6902
(5436}
6467

S5+43
5+34
4465
5418

6506

Te24
6962
5:19
6492

(6,403}
5502
5407
5,07

6143

7192
6959
5,58
Te26

5423
4489
4428
4,82

6+15

BUNDES-
GEBIET

7.91
7,01
6439
T+53

6587
6932
6409
6429

Te42

Te27
6,08
4498
7,03

6431
5+10
44969
5,08

7,01

6,87
577
4978
6463

5926
4490
4431
4972

6441

6983
6,00
5165
6939

5:24
4,71
4466
4,68

5,71

6468
5496
5,66
6430

5,08
4469
4470
470

5+63

6496
6437
5,72
6446

5,18
4465
4,458
4962

6,04

6487
5+96
5430
6931

5,01
4456
4420
4450

5,50



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES~-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST} GEBIET

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 - . 6,57 . Te22 7,07 6,37 6435 5:60 Tyl 6,76 6927
2 . . 54,99 . 6474 6454 6,00 5+90 5935 6467 6437 6,01

3 - . 5407 N 5461 5¢23 5¢54 5¢32 4,77 6,01 5425 5¢34

Zus . . 6417 . 6458 6459 6,02 5¢86 5929 6448 6,31 5+91

WEIBLICH 1 . . (5,90) . / / 5455 (5,+34) 4469 / (5,08} 5,18
2 - . 5,04 . 5,51 4469 4,45 4470 4922 5409 4465 4448

3 . . 4475 . 4474 4426 4449 4,21 3,99 4986 4405 44929

us . . 5,01 . 500 4954 4451 4943 4,11 4,88 4946 4439

ALLE - . 5+73 . 6416 5+74 5,51 5,33 4468 5,98 5,51 5426

GLASINDUSTRIE

MAENNLICH 1 7,83 6,71 T+36 4 7486 Ts18 7,18 6,485 6460 7920 7459 T7+38
2 6414 (6,24) 6482 / 7,09 6432 6+61 6y 34 5,71 6,32 5,90 6466

3 4,81 5477 6,29 7 6,18 4490 5463 5,438 4,98 4,93 5907 5+80

Tys 6559 6,25 6,88 14 T+20 6448 6,76 6140 5,91 6,09 6,455 6477

WEIBLICH 1 / / / / 5132 / / (4,62) 4y04 / (4,75) 4,58
2 4435 / Seb4 / 5414 4455 5923 3+93 4912 {4,68) 3,81 4951

3 3,82 4471 4472 / 5921 4418 4452 3,70 3,86 4432 4420 4450

zuUs 4914 4,71 5,05 / 5+20 4436 4463 3,80 3499 4435 4912 4451

ALLE 6404 5,86 655 / 6497 5196 6439 S5+78 5436 5:75 5,84 6436

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 6440 7,35 6941 6,99 6,88 6929 6114 6+ 55 6405 6933 8,25 6456
2 6,38 6436 5,78 5485 6423 5+67 577 5,78 5439 5,78 6,29 5,84

3 5469 6445 5,18 (4,20) 5439 5,08 5+33 5920 4+ 84 4,68 6,93 5+20

zus 6433 6,483 6,08 6460 6455 5491 5992 6409 5465 5493 T+84 6,16

WEIBLICH 1 / 4 4,80 / 5415 / 5:43 5,70 4560 (4,66) (5463} 5,06
2 4945 5,34 4476 5,149 4495 4,38 4937 4,70 4435 / (4464) 4459

3 (4,73) (4,29) 4146 / 4,73 4,01 4433 4453 4y19 4405 (5,90} 4943

ys 4438 5¢13 4461 5,33 4,90 4926 4442 4962 4930 409 5454 4455

ALLE 6,06 6445 5,84 6445 6,436 5459 5,66 5¢79 5,33 5:70 T+62 5:89

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U. SCHMUCKWARENINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 (5:47) . 7404 / 6,79 6,456 5¢63 6436 6419 / 6485 6438
2 (4,83) . 5439 / 5496 5457 4494 577 5,01 4 (4483) Sy44

3 / . 4,71 / 5144 3,60 4409 5523 4,76 / 4e71 5405

Tus 5,02 . 6469 / 6312 5,88 5435 6401 5,54 / 6428 5,89

WEIBLICH 1 / . / / / 4929 / 5,08 4416 I4 / 4493
2 (4402) . 5104 / 4945 4400 3,77 4,67 3,91 / 4,428 4425

3 (3,48) . 4402 / 4,21 4,07 3,17 %4439 3,57 7/ (4,00} 4405

Ius 3,78 . 4+73 / 4932 4,07 3,39 4,60 3,80 / 4929 4923

ALLE 4445 . 64917 / 5:71 5919 4985 5431 4463 / 5434 5,13

PAPIER~ UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNLICH 1 6945 7433 6172 . 6499 6467 6436 6485 6450 6,71 6483 6480
2 5459 6,531 5194 . 5,93 6e11 5142 5,80 5965 5904 5,80 5,83

3 5406 5495 5¢56 . 5,20 5,38 5418 5549 5,03 4450 4484 5,30

Tus 5,88 6457 6418 . 6412 6405 5,68 6,08 5474 5466 6516 6404

WEIBLICH 1 (5,37 6,01 (5,30) . 4941 5,09 / 5912 3,97 7/ 5+14 4:78
2 4456 4941 4450 . 4,31 4928 4,00 4435 4417 3,85 4465 4933

3 4935 3,98 4436 . 4416 3,71 4,15 4403 3,77 3,13 3,81 4904

Zus 4946 4934 4145 . 4423 4,402 4,08 4923 3,98 3450 4941 4420

ALLE 5,01 5451 5455 . 5+31 5917 5,03 5,23 4495 4943 5,28 5023

DRUCKEREI~ UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE

MAENNLICH 1 9+ 05 9446 T.89 7,93 8,37 8,51 Ty71 Te79 T+67 T7+93 8462 8,17
2 7,21 7,73 6,68 7,01 Te24 Te27 6455 6,29 6951 T 42 Ty48 6494

3 6432 5279 6429 6516 616 6,50 5,52 5,81 6,17 5+19 5483 6411

Zus 8,23 8,80 Ty963 Ts61 T+94 7499 Te32 T+29 7931 T+69 8,11 Te73

WEIBLICH 1 6,79 6e74 6420 / 577 Teb4 (6,89) 6457 5:77 (8,96) 6,73 64924
2 4467 5413 4457 4455 4482 4,498 4,52 4977 4469 4461 © 4484 4978

3 4,59 44929 4446 4455 4441 4,54 3,85 4439 4480 (4,15} 4,15 4445

ZUs 5,06 4992 4468 4471 4481 4,96 4,24 4s76 4,84 4y 89 4480 4,80

ALLE 7,73 T.82 7,04 7405 T7+28 Toh7 6163 6576 6+78 Ts32 1452 T+14

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 6486 6487 6,80 . 6499 6490 6956 6940 64919 (6,88) 6489 6466
2 5473 6,70 6438 - 6425 6e14 5:93 5494 S5e47 5457 5267 6,00

3 4y 64 (5,20} 5¢31 . 5+75 4489 5.13 5,02 4489 430 5+14 5926

Zus 6413 6¢74 6440 . 6,38 6420 64906 5496 562 5926 6432 6411

WEIBLICH 1 / / 4438 . 5,32 / (6426) 5,04 / / / 5¢12
2 4927 5432 4455 . 4486 4963 4441 4,455 3499 / 4,78 4346

3 3496 4486 4452 . 4464 4,433 4947 4916 4,06 3,84 4v41 4438

zus 4y 14 4,94 4453 . 4475 4,49 4o4T 4436 4,02 3,88 44958 4e44

ALLE 5,38 6512 5:76 . 5487 5472 5,71 5943 5407 4946 5961 5¢58

-39-



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNL ICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
s
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Tus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE

5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WiG-
HOLSTEIN

s e s 0

(5,455)
5+ 80
(5,35)
5,71

4486
4,717
4,07
4452

4487

6417
S5y18
&y67
574

4y41
4,85
4416
4,70

5,18

{(4,81)

(4462)

(4,57)
4468

(4,27}
4,50
4422
4,38

4,49

6448
(4,35)

5498

/
4479
4479

5+ 46

5,93
5,56
4483
5,44

4466
4457
4439
4453

4467

HAMBURG

NN,

N NN

~

NN N

/

/
(3,69}
(3,69)

(4,00)

AR S

~

6+23
5439
4215
5:47

15,65)
4,62
4,04
4,30

4,79

~ NN NN

6417
5141
(5,15)
5,78

5,04
5,01
4,12
4,84

5,06

NIEDER-
SACHSEN

5454
/

(4,84)
5439

3478
3,83

4490

6942
5+37
/

6417

4455
3,21
4933

5426

5,87
5422
4412
5446

4,47
4440
3,86
4421

4469

6,08
5462
5411
5.78

4484
4460
3,99
4,54

5426

6,01
5,53
4,01
5,69

4485
4474
4,20
4470

5936

6413
5476
5425
5+89

4499
4973
4450
4,71

5452

6924
5434
4481
5464

4+86
4437
3,82
4935

4450

DM
NORDRH. RHEIN
BREMEN  WEST-  HESSEN  LAND-
FALEN PFALZ

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE

/ 6404 5,98 5,50
/ 5497 5479 5,84
/ 4927 4469 4443
/ 5486 5,77 544
/ 4,81 (4,00) /

/ 4448 4434 4,451
/ 4,31 (3,91) 3,85
/ 4448 44924 4924
7/ 5963 5930 5¢10

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

/ 5497 6:78 5440
/ 5,87 6409 4954
/ 4438 4415 3,02
/ 5,71 6438 4490
/ 4,83 5426 (4,53)
/ 4433 4441 3,83
4 3,82 3,83 3,19
7/ 4y14 4,27 3,62
/ 4982 5,06 4415
SCHUHINDUSTRIE
/ 6y15 6412 5+96
/ 5446 5485 S5+44
/ 4421 4428 3,94
/ 5959 5,91 5y41
/ 4,99 5919 5,05
/ 4,33 4463 4954
/ 3,53 446 3447
/ 4924 4453 4439
/ 4489 4,95 4,78
TEXTILINDUSTRIE
6427 6,69 6929 5,97
5¢52 5+84 5453 5,44
5.17 5¢31 4484 4,82
5460 6913 5,79 5,59
/ 5435 Se17 5463
4465 4497 4948 4419
4,18 4y34 3453 3,92
4450 4489 44540 4,11
5,23 5:61 5,08 4477
DARUNTER SPINNEREI
/ 6414 5046 5447
/ 5,72 5423 5915
/ 4,98 7 5¢28
/ 5,71 5425 5927
/ 5916 / /
4 4499 4,62 4143
/ 4448 3,94 4,23
/ 4+89 4453 4,31
4 5440 4484 4,77
WEBERETX
/ 6469 6469 6431
/ 5,89 5:75 5433
/ 5446 5402 4942
/ 6920 5998 5469
/ 5,57 5439 (5,94)
/ 5412 4433 4469
7 4436 4,02 3,52
/ 5,03 4434 4435
/ 5973 5436 5,14
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE
6415 6947 7450 5457
{4,94) 6903 5485 5951
/ 5,07 5425 5426
5,30 6,03 6456 5450
5424 4497 4,88 4¢38
4442 4279 44932 3,93
3466 4,07 3,95 3,31
44553 4472 4932 3486
4465 4,94 4974 3,98

~40~

BADEN-
WUERTTEM-
BERG

6429
6421
5415
6,16

4,76
4459
4,56
4,58

5,82

6521
5.34
4484
5274

4,401
4430
3,84
4906

4,66

6423
5164
4917
5¢74

4495
4953
4417
4y b8

5,07

5,97
5145
5409
5466

5,30
474
4441
4464

5,03

5492
5,33
5,27
5459

5,55
4,72
4y 4h
4y64

5,10

6,01
5435
4486
5972

5:36
4465
4430
4457

5,08

BAYERN SAARL AND

5166
6407
4463
5466

%43
4,12
4,18

5521

5¢61
4998
44932
5438

3,82

5497
5,30
4421
552

4463
4949
3,492
4433

4,84

5164
5¢15
4,79
5:34

4,81
4941
4,08
4,41

4,80

5.72
5,01
4463
5¢42

4,87
4,44
4,14
4449

4495

6912
5438
4490
5482

4y74
4941
4,11
4y41

4467

- N NN NN NN ~ N NN NN N

~

(6,71)
3,47

4,20

(5,81)
4928

(2,55)
4410

4,13

5934
(4,15)
5¢15

4,24
3,23
4y19

4,39

NN NN ~ NN N N NN

N W

~

4487
5406
4562
4486

4410
3,51
2493
3446

3,63

BERLIN
{WEST)

NN N NN W N

~

(6430)
(4,88}
/

(5455)

/
/

/
(3,94)

4,99

(5:64)
/

/
(5415}
/

/
(3,57)
(4412)

4467

6415
6,33
5+66
6,05

5¢21
4,98
4943
4,83

5420

S Y NN

. e ~

6451
6416
5,04
6912

5419
5,08
4426
5,03

5926

BUNDES-
GEBIET

6,10
6414
4486
6402

4,71
4,47
4,43
4,46

5¢66

6,13
Se44
4,37
5,75

4438
4421
3472
4405

4,74

6405
5146
4907
5+55

4494
4451
3,77
4938

4986

6,21
5458
5412
5.80

5,11
4969
4,29
4462

5919

6432
5:68
5427
5,95

5027
4,82
4429
4,76

5,44

64932
5972
5¢04
5:91

4987
4951
4,01
4948

4972



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE )
MAENNL ICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
Iys
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE

5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

SCHLES-
WIiG-
HOLSTEIN

5495
5413
4,67
5,36

4432
3,52
3,64

4943

677
5,60
5462
6433

/
(4,33)
4963
4462

5972

6,01
4,88
4463
5.14

3,98
3,59
3466

4916

6488
16,87)

5+98

6,72

/

/
(5426)
(5,26)

6465

HAMBURG

T.05
6+54
577
6+59

5916
4,54
4¢58

5,88

“ s e

6462
(5,96)

5929

6,00

/
(5,05)
4417
4423

4,86

Ts27

6,77
7018

5:48
5949

7+10

7472
6,56
6913
7,06

5448
5,39
5940

6,08

DARUNTER BROTINDUSTRIE

NIEDER- BREMEN
SACHSEN
NAHRUNG S~
6+48 6,66
5,73 6437
5429 5485
5997 6932
4452 /
4425 4430
4423 4447
4424 4941
5+41 5+56
5479 5468
5434 6,07
4455 /
538 5477
/ /
4,33 7
3,88 4949
3,93 4,49
4,89 5+49

DM

NORDRH .

WEST- HESSEN

FALEN

RHEIN
LAND-
PFALZ

UND GENUSSMITTEL INDUSTRIEN

6475
5,95
5,73
6430

4948
4926
4403
4,10

5,66

6451
6427
4464
6412

5:05
4468
4,07
4931

5,64

6949
5¢54
S+46
6410

3,67
4405
4912
4406

5443

6460
6943
5,76
634

(5,29)
I4

4927
4432

5,88

642)
5942
4983
5972

(3,81)
3,84
3,69
3,73

5¢23

5,37
(4,75}

5,04

5,19

/

4
3439
3,39

4,48

BADEN-

WUERTTEM~

BERG

5195
5,89
(5+14)
5¢91

(4,89}

0BST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRIE

5462
4,85
4456
5,00

4425
3,70
3,34
3,49

4425

6,66
5+67
5,66
6420

(4,71)
4459
4962
4462

5469

5,97
5441
5+26
5436

/
(3,58)
4416
4415

4463

6443
6,33
5,71
6,431

5,12
5912

6,26

6463
5496
4493
5+87

3,96
4469
4423
4445

4,85

« s 4 a

5,88
5,31
4460
5426

427
3,82
3,75
34,78

4459

5+91
4483
4,05
5¢+10

/
3,55
3462
3,463

4429

5,78
4y 86
4947
5402

/
(3,42)
3442
3442

4924

FLEISCHVERARBEITENDE INOUSTRIE

6,51
5468
5,16
6,06

4468
4457
4429
4941

5459

6,08
4495
S¢23
5963

/
(3,73)
3,94
3,91

5,08

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

5¢48
6,06
6404
578

/
4422
4441
4,433

4492

BRAUEREI UND MAELZEREI

T.28 Te44
6,87 4
6423 6467
6,485 T+20
/ /
5.18 /
4496 5458
5410 558
6,475 Ts1l
TABAKVERARBEITENDE
. 5$,:30
. 4¢59
. 4y42
. 4484
. 4417
. 4412
. 3,76
. 4,02
- 4433

6964
5196
5437
5490
/
4,13
4,03
44,09

4985

=41~

I4 /

/ /

/ /

/ /

/ /

4 /
3,76 /
3487 /
4,03 /
6,88 6459

/ 6419
6930 5463
6475 6446

/ /

/ /
S+75 15412)
5476 5¢31
6470 6144
INDUSTRIE
5423 6,78
4463 5,28
4921 4458
4465 5+71
3,28 (3,68)
3,54 424
3,54 4932
3442 4425
3,59 4,95

6,406
5,91
5913
5469

(4,82)
4932
3479
4403

4495

6147
S5:74
5428
6419

3,92
6425
4419

5466

N NN

-~ NN

6,89
6434
6,20
6472

5433
5931

6467

6,10
Sel1
44963
5,02

3,35
3449
3,77
3,53

3,84

BAYERN

6427
5440
5,06
5194

4,58
4,29
3,95
4,04

5149

5460
5483
4964
5446

/
(4422}
3493
3,97

5519

4,93
4,42
4443
4,69

3466
3,26
3,35

4401

5467
Se141
4492
5142

/
4410
4,02
4,03

4499

NN

(5405)

/
/

/
(5,93}

(5,48)

6461
5469
5+56
6047

(5,51}
5325
5,00
5,11

6538

T+51
6407
5490
6,70

4,30
4478
4494
4981

5+54

SAARL AND

6,07
5,86
4,91
5y 81

(4,31)
4014
3465
3,70

5¢12

/
(3,43)

/
(3,43)

4966

-~ NN

~ T T N

5957
5922
4, 88
S5¢41

(4,00}
4432
3,719
3,92

5,07

NSNS N NN

~

6480

6142
(5559)

64963

/
5929
5429

6,458

5,71

5»61

3,67
3467

4,451

BERLIN
(WEST)

6485
6459
5439
64945

54,60
Se17
4447
4465

585

6418
6420
5¢31
6409

/
4,00
4,04
4,07

5,80

{5429}
(4,78)
5405

/

/
(3,94)
(4,03)

4,68

T+39
6443
5,23
6996

9925
4433
4y55

6,10

I
(5,47}
/
(5,43}
/
3+90
/
3,87

4¢32

6454
7435
5,87
692

4264
4,75

675

Te71
6534
5,87
6485

(6:01)
5,57
5421
5,35

5499

BUNDES-
GEBIET

6,54
5:85
5146
6413

4912
4428
4413
44916

5,54

6426
6,07
4494
5,98

5,04
4447
4404
4,17

5¢52

5469
521
4967
5¢20

4,18
3,92
3455
3:66

4445

6¢45
5262
5437
6,04

4,52
4,53
4,37
4,40

5455

5489
5,60
5436
5,57

4417
4410
4911

4967

6,87
6456
6425
6,73

(5,55)
5+25
5+30
5430

6466

7.03
5.78
5+19
6,12

3,60
4436
4467
4438

5,00



5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste

DM
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHL ECHT STUNGS WIG- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALL BERG (WEST)} GEBIET

DAVON ZIGARRENINCUSTRIE

MAENNL ICH 1 ’ / 5,78 . 5,32 5,24 / / / ’ ’ 5,36
2 ’ 7 (4,57 . 4,58 4,62 5,25 4969 (4,91) ’ Y 4,79
3 / / 4,58 . 4edd 4920 / 4,25 / / / 4937
1Us ’ 7 4,89 . 4,79 4,65 5,30 4y 40 4,97 ; ) 4y 77
WEIBLICH 1 / / 3,96 . 4,16 3,28 (3,68) 3,35 3,58 / / 3,52
2 / 7 4040 . 4,14 3,53 4,47 3,47 3,91 ’ / 3,83
3 ’ ) 4,08 . 3,77 3,56 / 3,34 3,53 / / 3,68
zuUs / ’ 4922 . 4,03 3,41 4,18 3,41 3,65 ’ ’ 3,70
ALLE ; / 4,33 . 4,30 3,58 4,92 3,54 3,83 / ’ 3,95
SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 . 7,12 6488 . 5,25 . 6,88 . 7454 5,71 7,71 7540
2 . 6,56 6423 . (4,62) . 5,35 . 6,17 7 6434 6.24
3 . 6,13 5,49 . (3,96) . 4,58 . 6,08 7 5,87 5,80
zus . 7406 6,38 . 5,10 . 6,03 . 6,82 5461 6485 6,68
WEIBLICH 1 . / / . 4,28 . ’ . 5,88 / (6,01) 5,28
2 . 5,48 5,25 . (3,76} . 416 . 4,95 7 5,57 5,23
3 . 5,39 4e73 . 3,70 . 4937 . S, 34 3,67 5,21 5,11
zus . 5440 5,06 . 3,86 . 4,27 . 5,19 3,67 5,35 5,15
ALLE . 6,08 5,70 . 4,56 . 4,96 . 5,90 4451 5,99 5,84
HOCH- UND TIEFBAU ')
MAENNLICH 1 8432 9,39 7565 7,88 7.81 7,16 6475 6479 6,89 6,97 9,99 Te4T
2 6,57 7,38 6459 6,76 6,98 6,44 6404 6513 6,06 6419 8425 6956
3 6022 6477 6,05 6,36 6,13 5,95 5,63 5,70 5,74 5,76 7,05 5,96
zus 7,86 8,63 7,15 7,25 7429 6,79 6436 6,42 6,51 6,56 9,23 6,99
WEIBLICH 1 / / / / / ’ / ’ / ’ ’ /
2 7 ’ ’ ’ / ’ ’ ’ 15,56) ’ / (5,56)
3 ’ (4,64} / ’ / ’ ’ / 5,17 ’ 4,73 5,10
IUs / (4564) 7 / 7 ’ / ’ 5,24 / 4480 5,17
ALLE 7486 8,62 7,15 7425 7,29 6,79 6,36 6942 6,51 6456 9,22 6,99

1) Einschl. Handwerk.

42-



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

LEI- SCHLES-

GESCHL ECHT STUNGS WG~

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

MAENNL ICH

1) tisen-

GRUPPE HOLSTEIN

339
283
261
S 317

~
S WN e

210
191
178
S 184

S WN

292

328
278
258
S 305

CWN -

210
191
178
184

CWN -
1z}

274

300
299
262
294

C W -
w

1263}
/
196
203

CWN =
@

292

294
309
272
S 296

S W

195
197

o WN
@

292

251
246

v

249

CWN -
v
NN,

S WN -
A
NSNS S

CWN -
7
NNS N

CWN =
NSNS

W N
SN NS

HAMBURG

370
313
278
348

249
222
200
209

323

358
307
269
338

249
222
200
209

310

304
274
(212}
299

(234)
224
196
203

292

NN A N NSNS SN N NN NS LR I s 0 0.

NN NN

NIEDER~
SACHSEN

DM

NORDRH.
EST- HESSEN
FALEN

BREMEN W

RHEIN
L AND-
PFALZ

BADEN-

WUERTTEM-

BERG

INDUSTRIE {(EINSCHL. HOCH- UND TIEFBAU 1)1

330
289
262
309

209
199
193
197

287

327
287
256
307

209
199
193
197

281

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG

296
259
(202)
293

1239}
215
194
204

290

331
294
271
313

226
189
190
190

297

340
307
268
316

210
202
187
195

297

328
292
258
308

218
203
184
197

286

320
291
250
300

205
181
167
177

274

319
287
256
297

209
198
192
195

270

INDUSTRIE (OHNE HOCH- UND TIEFBAU)

323
289
249
306

226
189
190
190

286

266

230
(201)

258

/
(195}

170

177

255

337
305
267
313

210
202
187
195

292

338
298
2713
333

(255}
213
223
223

332

333
292
258
311

218
203
184
197

284

303
280
270
301

(251}
211
205
212

299

321
292
247
301

205
181
167
177

270

312
271
/

308

(244)
206
188
208

305

320
287
257
297

209
198
192
195

266

323
292
271)
320

260
226
208
220

317

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG

284
238
/

281

/
1212}
194
203

278

305
276
262
293

NN,

285
264
245
270

299
241
208
289

317
240
(216)
313

KALT-

316
280
248
305

269 352 294 310
234 314 259 264
{211) {278) 270 /
262 349 291 306
/ / / /
{199} / 203 (207}
175 236 (192) 182
182 236 202 205
259 348 289 302
BERGBAU

/ 313 308 /

/ 261 274 /

/ 201 245 /

/ 287 299 /

STEINKOHLENBERGBAU

/ 314 / /

/ 260 / /

/ 194 / /

/ 287 / l4

BRAUN- UND PECHKOHLENBERGBAU

/ 287 277 /

/ 266 252 ’

/ 251 (226) /

/ 272 271 /

ERZBERGBAU

/ 352 260 !/

/ 307 {216} /

/ 254 (200) /

/ 331 249 /
DARUNTER ETSENERZBERGBAU

/ . 260 /

/ . (216) /

/ - (200) /

4 . 249 /

320
287
1245)
317

(265)
231
192
215

314

327
284
246
306

DY T NN N NN

UND STEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN

N NN

und Stahlerzeu,uug (einschl.-halbzeugwerke).

332
308
(251)
328

~43a

324
287
254
314

/
/
4
/

334
290
235
313

BAYERN

289
257
239
272

196
179
169
176

244

284
255
233
267

196
178
168
176

236

285
254
237
280

211
188
196

278

284
253
237
278

/

210
188
195

2717

278
245
226
266

R Y

294
252
226
273

261
220

/
257

261
220

257

278
272

/
275

SAARL AND

315
284
248
298

179
171
168
169

282

312
283
243
296

179
171
168
169

2719

321
279

316

(219)
(206)
212

314

322
279

315

(205)
(205)

312

217
200
182
261

277
200
182
261

NNNN WNNN RN

AN

BERLIN
(WEST)

341
291
248
318

211
201
192
197

281

317
275
235
297

211
201
192
197

262

311
280
215
300

225
203
209

295

NNN N NNNN NN NN NN N LS v e oee CRCIEY

AR S

BUNDES—~
GEBIET

326
291
260
305

207
193
185
190

280

323
289
258
302

2017
193
185
190

274

313
279
257
308

247
216
201
209

305

311
275
253
306

244
216
200
207

303

308
259
206
285

309
256
193
284

286
263
247
272

302
268
228
294

299
234
223
294

321
284
249
310



MAENNL ICH

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

1) Einschl.

LEI-
GESCHL ECHT STUNGS
GRUPPE

CWN -
w

~
CWN -~ CWN - CWN - CWN - oW N CWN - C W N~ wWN

C WA -

Handwerk,

6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES-
WIG~
HOLSTEIN

251
246

249

331
292
285
307

234
211
192
201

292

355
335
364

NN

348

307
287
256
291

210
169
189

284

306

245
291

199

288

(238)
290
289
284

/
{198)
/

192

268

HAMBURG

NN

355
327
302
339

285
257
223
233

314

391
340
{278}
355

/
(2011

4
(201)

350

NN N~

NNN N

~

(384}
345
/
361

/
(201)
/

(201)

342

NIEDER-
SACHSEN

306
289
284
297

GRUNDSTOFF— UND PRODUKTIONSGUETERINDUSTRIEN

329
302
267
309

239
215
209
211

296

357
337
285
336

261
223
243

334

342
313
283
320

225
219
222

317

343
315
290
323

254
213
223

322

341
318
279
323

226
206
221

319

308
280
196
278

198
225
222

265

NORDRH,

DM

BREMEN WEST-
FALEN

HESSEN

UEBRIGER BERGBAU

/
/
/
/

346
308
269
319

/
1247)

180

202

318

INDUSTRIE DER STEINE

ETSEN- UND

330
297
273
307

/
(238)
(161)
(199}

306

DY

(313)

21m
/
294

(375)
298
/
318

RHEIN BADEN-
LAND- WUERTTEM-
PFALZ BERG
4 292
/ 255
/ 258
/ 274

350 324 341
325 301 311
290 274 279
327 306 322
206 247 213
217 216 225
196 204 190
203 210 210
316 291 311
UND ERDEN
381 325 328
347 313 316
303 284 305
352 312 319
/ / /
246 (244) 230
197 201 195
208 212 211
350 311 317
STAHLINDUSTRIE
355 324 344
331 299 313
298 281 287
331 305 323
233 / /
224 219 216
205 188 170
211 214 198
326 299 318
DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1
357 337 334
332 317 314
301 307 304
334 320 324
252 / /
232 {179) 175
200 185 /
211 184 175
331 318 322

EISEN-y STAHL- UND TEMPERGIESSEREI

357
336
301
332

/

227
217
220

325

322
297
250
301

/

227
191
222

297

359
323
288
333

/

239
164
205

328

ZIEHERETEN UND KALTWALZWERKE

343
322
287
316

209
206
201
202

309

hke

316

292
(248)

300

/
187
/
186

287

299
279
247
278

201
180
193

268

321
297
217
302

227
215
200
206

287

325
306
267
306

(214)
220
195
202

303

328
314
305
317

250
225
203
213

310

S N

~ N NN

332
307
313
319

233
201
215

313

316
329
274
313

248
206
206
210

302

BAYERN

263
223
224
252

296
277
266
282

204
186
182
184

267

307
292
286
296

/

217
193
202

294

288
276
257
278

191
174
184

274

273
272
253
272

189
166
172

269

301
282
258
286

189
164
184

282

283
274
260
276

192
193
192

263

SAARLAND

NN N

341
302
258
317

226
186
191

313

343
303
262
319

228
190
201

318

347
309
266
324

(221)
193
195

323

316
270
234
290

223
{176)
209

289

332
274
191
290

233
(170)
215

287

BERLIN
{WEST)

NSNS

323
289
255
298

(209)
203
185
190

262

347
328
291
329

243
226
235

325

LN

~ N W N

BUNDES-~
GEBIET

298
282
280
290

335
309
282
315

220
211
198
204

302

341
321
290
323

(211}
232
198
209

321

346
320
295
324

240
220
203
210

320

351
324
298
329

252
228
198
208

326

339
314
296
319

(233)
226
209
217

313

333
314
284
311

229
201
203
203

303



LEI-

GESCHL ECHT STUNGS

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

GRUPPE

CWN -
n

W e

cWN -
w

CWN S WN -
w (Z]

CWN -

G W N
o

C WA - CWN =~
w

S W

C W
13

CWN - C WA -
& *

CWN -
n

6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
DM

SCHLES-
WIG-
HOLSTEIN

316
261
(203)
287

175
177

270

305
252
(202)
288

/
(213)
(179)

198

282

331
293
270
305

215
193
201

270

308
247
230
266

200
200

261

308
248
230
266

200
200

261

HAMBURG

NE-METALLINDUSTRIE (EINSCHL. NE-METALLGIESSEREI)

a57
347
313
342

/
(245)
218
222

338

NTEDER-
SACHSEN

312
295
236
298

/

232
187
218

292

344
293
292
313

216
212

300

BREMEN

NORDRH.

WEST-
FALEN

331
295
271
298

203
197
190
192

287

HESSEN

308
275
242
291

(234)
193
183
194

273

RHEIN BADFN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

332
280
(183}
313

/
/
/
2

(205)

310

DARUNYER NE‘AETALLGIESSEREI

332 321
303 309
252 (207)
296 31
(1523 /

180 225
181 (206}
180 221
281 299

358
284
/

326

/
/
/
(21m

322

BERG

311
281
258
287

(229)
206
197
200

277

329
300
270
303

/

219
209
212

293

BAYERN

288
273
270
217

/

182
180
182

266

281
219
252
278

185
167
183

264

MINERALOEL VERARBEITUNG (EINSCHL.BRAUNKOHLEN-U.TORFYT EERDESTELLAT.)

359
316
307
343

/
(279)
211
219

336

335
316
268
317

260
218
235

284

NONNNN NNNN

292
242
219
259

/
(204}

183

186

245

DAVON SAEGE- UND HOBELWERKE,

292
242
219
259

/
(204)
183
186

245

322
296
250
312

/
(237)

198

204

308

CHEMISCHE INDUSTRIE

308
274
235
285

(214)
217
187
206

263

NONNNN NN

SAEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE

292
253
225
264

/

186
178
181

255

282
241
213
251

/

161
188
182

246

“ e e e

. o

347 (330}
292 322
300 /
324 326
(230} 4
213 /
219 /
217 /
321 326

355 342 332

302 319 312

(305) 257 270

316 323 317

l4 243 250

/ 216 222

/ 192 199

/ 201 211

316 302 291
CHEMTEFASERINDUSTRIE

/ 337 .

/ 332 -

/ 283 .

/ 321 .

/ 234 .

/ 235 .

/ 200 -

l4 208 .

/ 300 .

DR

286
270
245
270

222
197
193
196

261

271
245
239
255

/
/
190
193

249

250
236
201
236

/

152
174
168

230

242
240
200
234

/
/
173
167

228

~45-

352
319
253
334

274
227
191
214

317

RN NN

NSNS

285
266
246
270

/

175
178
178

265

287
262
239
269

/

/
(187)
(187)

266

308
258
/

270

/

/
(168}
{169}

261

(OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE)

322
300
270
305

221
210
196
202

274

303
267
215
278

226
213
191
209

262

262
247
226
249

/

197
176
186

242

257
237
224
242

/

191
171
180

237

1(334)
308
232
297

/
(194)
(185)
(189)

280

289
263
230
267

199
179
172
176

237

290
285
265
283

213
199
205
202

270

266
238
229
248

170
180
178

243

HOLZIMPRAEGNTERANSTALTEN, FURNTERWERKE

261
234
217
243

(160)
192
182

239

SAARL AND

333

NN N

314

276
(242)
{165}

261

175
183

232

N~ NN N

~ NN NN

303
265
258
278

200
200

267

291
248
252
266

/

/
(154}
(154)

261

BERLIN
{WEST)

328
286
241
305

211
200
204

287

347
301
244
315

(239)
213
217

298

285
253
226
261

196
184
186

218

e

s 0.

Y

BUNDES-
GEBIET

317
290
268
295

212
199
191
195

284

321
295
258
297

158
195
194
193

284

344
297
287
324

{245}
218
203
210

32¢

334
307
256
314

238
213
191
202

288

314
305
276
301

226
213
201
207

284

276
252
233
258

217
190
183
186

251

268
241
223
249

179
184
183

244



LEI-

GESCHL ECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES-
WIiG—
HOLSTEIN

T e e e

ot 00

368
326
319
341

235
219
193
220

329

321
257
268
276

/
(190)

203

202

257

327
261
219
306

217
202
179
183

283

345
298
258
332

{173)
/

(177)
326

306
251
211
285

204
177
186

278

301
280
(2000
288

/

220
(195)

211

273

HAMBURG NIEDER-

SACHSEN
SPERRHOLZ
/ 302
/ 262
/ 258
7 278
7 /
/ 196
/ 173
/ 181
/ 264
ZELLSTOFF—,
. 328
. 290
. 2715
. 307
. 236
. 204
. 205
. 206
. 291
349 328
313 296
269 235
135 308
P44 1243)
267 199
231 219
233 216
308 284
367 335
296 285
259 241
349 314
286 259
223 227
196 198
210 210
331 294
375 363
338 319
307 275
364 347
7, 1248)
(296) 222
(186) 202
250 218
363 343
354 aze
300 282
249 235
340 307
(264) 261
249 211
192 184
231 195
335 291
348 347
297 293
253 257
325 327
/ 268
268 247
(213) 245
256 247
321 217

GUMMI~ UND ASBESTVERARBEITENDE INODUSTRIE

BREMEN

LR N

NN

/

NSNS Rt T N Y

/

NRNNN NN,

/

DM

NORDRH.
WEST-
FALEN

306
283
250
281

219
196
196
197

270

345
311
300
323

200
205
192
196

302

316
302
280
301

189
217
196
202

270

HESSEN

272
213
/

245

/
(170}
(174)

172

236

346
296
254
308

/
(190)
195
195

286

320
291
275
300

242
205
217
214

285

RHEIN BADEN-

LAND- WUERTTEM-

PFALZ

283
271
257
273

4

175
171
174

263

314
276
233
283

/

189
180
181

271

309
283
235
288

/

220
205
210

275

INVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN

326
284
234
313

233
216
192
198

301

STAHL— UND LEICHTMETALLBAU

347
307
267
320

228
209
193
198

299

342
293
255
320

274
223
191
217

302

326 354 344
264 310 312
239 266 274
306 334 330
7/ (231) (224)
/ 217 228
/ 178 203
/ 191 222
306 330 326
MASCHINENBAU
332 346 341
278 302 288
269 262 268
315 323 323
/ 266 272
/ 216 221
183 191 201
183 200 218
313 313 313
STRASS ENFAHRZEUGBAU
313 383 367
281 330 311
223 282 256
300 346 346
1272} 251 315
253 257 262
200 228 220
237 240 264
295 333 338

-46-

329
286
255
305

234
198
177
184

281

339
292
244
325

220
(176}
216

323

347
291
269
320

213
175
195

312

320
288
249
312

{246)
214
210
215

304

BERG

-y HOLZFASERPLATTEN- UND HOLZSPANPLATTENWERKE

285
280
236
277

/

203
183
195

260

PAPIER~ UND PAPPEERZEUGENDE INDUSTRIE

357
323
305
333

(263)
210
214
214

315

339
297
275
304

(244)
234
209
221

279

328
292
258
303

231
213
199
201

278

358
327
275
339

241
211
216

336

328
288
255
305

262
209
204
206

293

355
320
287
332

290
274
242
253

323

BAYERN

273
242
250
257

196
172
176

249

330
297
257
304

(220}
206
201
202

291

289
251
212
257

(214)
190
192
191

230

283
249
214
265

215
180
168
176

239

301
264
238
290

165
(205)
177

288

290
262
218
274

198
185
181
184

263

294
259
223
217

238
209
182
206

264

SAARL AND

310
2713
263
284

205
205

2710

(269}
230

242
/

(156)
(157)

220

306
267
197
270

183
183

234

313
271
247
294

(210}
197
174
181

275

347
292

303
281
213
295

255
201
226

290

299
267

274
210
188
199

262

BERLIN
(WEST}

N NN R

* s s 0 -~

[N

342
287
t202})
294

220
181
205

266

315
268
231
296

205
200
197
198

263

344
297
219
330

(276)
217
165
195

325

324
269
228
302

181
204
192
196

285

309
309
248
303

276
230
208
223

287

BUNDES~
GEBIET

290
267
250
272

216
196
183
189

261

342
305
289
317

215
205
201
202

300

327
291
265
302

197
209
213
211

21

329
287
257
306

231
201
192
196

282

348
307
268
331

240
216
185
201

328

330
285
253
308

232
203
194
199

297

349
304
217
326

269
241
231
239

315



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

Dm
LEI- SCHLES- NORCRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WIG— HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET

DARUNTER KRAFTWAGEN UND KRAFTRADINDUSTRIE

MAENNLICH 1 / . 349 313 404 . . 365 298 / / 358
2 4 . 297 281 344 . - 332 260 / / 312
3 / . 267 (228) 286 . . 308 243 / / 288
us / . 331 299 369 . - 349 282 / / 338
WEIBLICH 1 / . 268 {272) 320 - - 308 260 / / 293
2 / . 268 255 278 . - 299 228 4 / 263
3 / . 257 195 239 . . 274 189 7 / 252
s / . 264 247 266 . . 286 224 / / 261
ALLE / . 324 295 361 . . 344 273 / / 331
SCHIFFBAU
MAENNLICH 1 355 405 328 338 348 370 309 332 279 / B 358
2 290 299 280 296 278 263 246 311 237 / . 289
3 243 268 210 218 190 / 193 / 201 / . 224
us 343 391 314 327 317 354 296 315 264 4 . 343
WEIBLICH 1 (276) . 303 / 4 / 7 4 / 7 / . 293
2 194 239 / 221 / / / / / / . 218
3 160 229 168 170 / / / / / / . 195
us 195 245 171 202 / / / / 4 / . 217
ALLE 341 388 313 326 317 354 296 315 264 / . 342
LUFTFAHRZEUGBAU
MAENNLICH 1 . . 318 . . . . 299 2719 / / 298
2 . . 268 . . - . 272 240 7/ / 249
3 B . 202 - . . - 219 189 / / 200
us . . 310 . . . . 290 268 7t / 287
WEIBLICH 1 . . / . . . . 4 {236) / / 214
2 - . 200 . . . . 230 185 / / 195
3 . . 187 . . . . 173 170 / / 172
zus . . 196 . . . . 202 181 / / 188
ALLE . . 302 . . . . 269 256 / / 275
ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE
MAENNLICH 1 295 335 312 296 327 318 285 306 269 275 302 304
2 242 274 270 272 288 278 248 271 229 251 256 262
3 211 229 235 234 263 244 212 245 209 1 221 246
zus 270 320 290 285 303 298 266 279 249 263 284 282
WEIBLICH 1 216 253 248 / 214 219 (216) 225 194 / 208 215
2 221 216 213 238 195 221 175 194 176 165 197 191
3 182 203 192 196 193 190 173 194 166 169 196 188
us 184 210 198 199 195 213 174 194 172 168 197 189
ALLE 234 288 251 251 267 269 224 243 211 218 243 243
FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE
MAENNLICH 1 283 331 306 . 332 304 311 284 260 / 296 291
2 230 270 259 . 305 276 259 252 229 4 250 257
3 189 214 195 . 261 238 (193) 251 210 4 (216} 243
Zus 259 310 288 . 310 284 297 268 245 / 276 273
WEIBLICH 1 (193) / €237) . 157 188 / 213 210 / 217 205
2 189 216 216 . 197 208 211 193 167 / 215 189
3 168 181 210 . 179 197 185 192 169 / 185 189
Ius 171 205 213 . 182 204 195 193 168 / 208 189
ALLE 220 275 260 . 274 252 266 233 207 / 248 237
STAHLVERFORMUNG, EBM-WAREN-INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 307 374 315 321 336 315 316 327 271 318 312 323
2 2713 305 271 287 308 285 292 287 237 261 275 292
3 226 261 250 246 267 250 255 255 203 263 211 260
us 291 329 293 299 307 292 285 295 251 284 294 297
WEIBLICH 1 (232) / 253 / 213 202 / 197 209 / (246} 213
2 222 216 206 181 197 208 205 194 171 185 203 192
3 186 184 180 179 188 YA 181 197 163 173 209 188
Ius 188 194 188 180 190 198 185 197 170 180 206 190
ALLE 257 279 267 242 282 272 257 266 226 266 270 270
VERBRAUCHSGUETERINDUSTRIEN
MAENNL ICH 1 353 377 300 320 320 322 289 296 276 323 336 305
2 286 309 257 265 280 272 262 262 240 284 283 265
3 254 256 243 235 243 237 211 232 218 249 240 234
zus 313 345 277 289 294 292 268 274 255 288 309 280
WEIBLICH 1 207 236 196 223 208 205 202 210 1946 174 214 203
2 189 204 182 187 199 181 170 193 176 156 201 187
3 180 176 171 175 178 162 155 177 165 167 176 171
¥ zus 188 197 180 186 195 178 169 187 175 164 198 184
ALLE 257 288 234 254 253 240 222 231 212 231 258 235

47—



LEI-

GESCHLECHT STUNGS

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNL ICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE

MAENNLICH

WEIBLICH

ALLE
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6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES~
WIG-
HOLSTEIN

)

338
299
214
305

187
153
172

273

294
290
236
286

181
(198}
181

27

(230)
(2o

212

(162}
(145}
155

186

300
258
220
269

1212)
184
177
181

212

410
323
300
373

281
199
192
213

346

312
259
226
280

181
166
175

239

HAMBURG NIEDER-

0.

367
(341)
351
355

198
198

307

321
280
282
299

220
(176)
210

278

MUSIKINSTRUMENTEN-, SPORTGERAETE-, SPIEL- U.

« e

358
296
263
308

257
182
164
179

243

410
340
249
382

272
212
176
202

335

289
280
(210)
282

220
200
203

254

SACHSEN

295

218
273

(240)
209
195
208

247

322
293
276
299

219
198
208

282

289
256
228
272

191
195
182
188

257

326
237
198
305

/

255
166
224

284

DM
NORDRH. RHEIN BADEN-
BREMEN WEST- HESSEN LAND~ WUERTTEM-
FALEN PFALZ BERG
FEINKERAMISCHE INDUSTRIE
. 328 307 297 300
. 288 270 276 278
- 241 218 259 253
. 287 278 2719 278
. / / 247 (227)
. 223 195 188 205
. 194 174 185 177
. 204 187 188 189
. 264 240 246 243
GLASINDUSTRIE
/ 346 319 323 305
/ 312 274 298 270
/ 268 208 249 238
/ 316 283 304 279
/ 220 / / (216)
/ 207 186 222 172
/ 210 166 183 157
/ 209 176 189 163
/ 303 255 282 251
HOLZVERARBEITENOE INDUSTRIE
305 309 292 293 297
248 2715 256 282 263
{176} 236 242 237 234
286 292 273 281 276
/ 214 / 235 242
228 199 184 181 197
7/ 198 166 184 189
220 201 178 186 193
278 281 253 263 258

/ 331 284 244
/ 274 242 219
/ 234 155 168
/ 282 255 232
/ / 188 /

/ 184 164 157
/ ie7 163 129
/ 175 166 139
/ 255 220 207

PAPIER— UND PAPPEVERARBEITENDE INDUSTRIE

310
269
246
281

(210}
183
176
180

241

. 318 308 319
- 265 270 254
. 227 236 237
. 273 270 271
. 184 205 /

. 176 176 161
. 166 154 169
. 170 166 165
- 226 223 224

DRUCKEREI~ UND VERVIELFAELTIGUNGSTINDUSTRIE

344
295
275
333

249
186
182
191

303

303
269
229
276

177
177
181
179

241

337 365 375 342
307 323 341 294
272 272 292 245
326 349 358 325
/ 234 302 (279)
183 195 206 190
185 178 187 165
191 194 205 180
299 314 330 292

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE

- 317 307 303
. 278 269 263
. 261 213 217
. 287 273 271
. 216 / (250}
. 197 189 181
. 187 176 177
. 192 183 181
. 255 246 250

-48-

274
248
223
259

207
193
177
187

222

311
262
243
273

217
186
169
179

228

337
272
253
316

274
199
181
198

290

294
271
229
2713

214
193
172
183

241

BAYERN SAARLAND

246
238
213
234

197
174
166
170

200

278
243
214
251

168
170
157
163

226

264
234
207
245

185
180
174
178

229

SCHMUCKWARENINDUSTRIE

269
222
204
242

174
160
147
156

195

295
249
225
256

162
174
156
165

214

333
299
282
323

243
194
196
200

295

280
241
211
249

165
167
166

219

333
300
260
290

212
197
198

259

328
290
223
278

1{195)
180
181

257

325
291
234
302

(201)
4

164
167

~ A Y NN N

280
212
195
239

154
124
139

181

364
336
230
351

(358}
189
(170)
200

329

(346}
271
191
247

147
149

186

BERLIN
(WEST)

286
278
225
27

(205)
193
168
185

233

325
256
238
286

{195)
154
174
169

250

360
275
299
342

(230}

1(189)

(252)
231

331

285
(198)

196

261

173
(159)
173

219

295
249
201
264

214
189
153
178

220

361
312
246
340

277
199
166
197

314

292
251
232
274

194
181
187

237

BUNDES-
GEBIET

281
267
237
263

219
185
178
181

227

324
291
253
296

193
186
183
184

275

296
261
231
2717

210
189
184
188

261

278
239
215
256

202
175
165
173

217

311
262
233
272

200
179
165
173

226

356
310
27
339

257
197
182
197

309

301
265
235
273

210
183
178
181

242



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

Dm
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS WiG- HAMBURG NTEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET

LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 . / 254 / 286 272 245 297 252 / / 285
2 . / / / 269 269 259 293 285 / / 287

3 . / (206) / 170 226 200 224 211 / / 212

Ius . / 245 / 266 267 242 289 257 / / 280

WEIBLICH 1 . / / / 208 (173) / 203 / / / 202
2 . / / / 176 182 189 196 180 / / 187

3 . / 151 / 173 (1651 158 195 170 / / 187

s . / 154 / 182 179 176 195 173 / / 188

ALLE . / 214 / 251 238 223 267 230 / / 257

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE

MAENNL ICH 1 - / 288 / 252 301 229 278 250 / (261) 270
2 . / 233 / 275 267 198 233 209 / (220) 240

3 . / / / 199 204 126 214 183 / / 189

Zus . / 274 / 257 281 209 255 236 / {240} 253

WEIBLICH 1 . / / / 192 209 (181) 169 160 7/ / 181
2 . / 179 / 180 178 159 180 161 / / 172

3 - (153) 130 / 155 155 132 154 153 / / 151

Ius . (153) 171 / 169 172 150 167 158 / (168) 165

ALLE . (170) 221 / 205 21} 174 197 190 / 215 199

SCHUHINDUSTRIE

MAENNLICH 1 (258) / 248 / 263 255 244 264 254 1278) (242) 253
2 255 / 216 / 230 241 227 236 224 140 / 228

3 (219) / 169 / 173 117 159 178 176 / / 167

Zus 251 / 228 / 236 245 222 242 234 17 (219) 232

WEIBLICH 1 197 / 182 / 201 206 200 198 188 (231) / 198
2 198 / 178 / 175 182 180 182 183 170 / 180

3 166 / 156 / 142 164 137 169 161 (101} (153) 151

Zus 185 / 17 / 171 178 174 180 177 163 (173) 175

ALLE 203 4 192 / 201 198 192 208 200 165 198 198

TEXTILINDUSTRIE

MAENNLICH 1 278 266 263 3 300 281 274 274 247 / 283 278
2 225 242 240 258 265 236 247 251 229 217 280 251

3 196 178 233 240 236 208 202 227 219 (192) 248 229

zuUs 254 239 249 265 276 252 252 259 236 213 270 260

WEIBLICH 1 179 (260) 195 / 220 209 226 217 194 / 209 208
2 198 207 185 186 206 181 169 198 179 169 211 193

3 168 174 163 172 179 142 152 180 165 137 185 175

1uys 191 188 182 182 202 178 163 192 179 168 202 190

ALLE 219 209 220 234 244 213 200 216 202 177 221 222

DARUNTER SPINNEREI

MAENNLICH 1 (203) / 265 4 283 224 260 267 228 / / 263
2 {183) / 238 / 258 224 240 238 207 / / 242

3 (184) / 173 / 211 / 225 237 182 / / 217

zus 191 / 247 / 256 222 241 251 213 / / 246

WEIBLICH 1 (171} 4 191 / 211 / 7/ 231 190 / / 204
2 181 / 186 7/ 208 190 174 196 179 / / 195

3 171 / 166 / 187 159 161 181 156 / / 177

zus 176 / 185 / 204 186 167 192 175 / / 190

ALLE 181 / 224 / 236 201 199 219 193 / / 219

WEBERETY

MAENNL ICH 1 300 . 261 / 296 316 288 271 246 / . 278
2 (219) . 245 / 265 243 227 237 218 / . 251

3 / . 243 / 244 215 190 206 198 / . 233

us 282 . 252 / 276 263 250 256 234 / . 262

WEIBLICH 1 / . 205 / 230 231 (235) 216 196 4 . 214
2 207 . 190 / 212 178 189 194 179 / . 198

3 / . 186 / 178 162 141 178 167 / - 176

us 207 - 190 / 208 178 175 189 181 / . 195

ALLE 248 . 232 4 248 230 217 217 206 / - 232

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE

MAENNL ICH 1 253 252 272 253 282 316 251 261 259 210 273 269
2 230 230 234 1206} 264 264 242 239 228 221 271 248

3 213 (206} 211 / 228 234 236 220 207 214 215 220

zus 231 240 247 220 265 285 244 245 246 212 262 255

WEIBLICH 1 194 201 195 211 200 193 178 197 193 167 212 197
2 182 203 175 179 199 175 156 184 176 142 208 | 183

3 177 167 156 147 170 156 134 166 166 116 175 163

us 183 195 175 183 195 174 153 180 177 139 206 182

ALLE 190 206 183 188 206 194 159 191 189 148 217 193

~49-



LEI-
GESCHLECHT STUNGS
GRUPPE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zUs
WEIBLICH 1
2
3
us
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
Ius
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
us
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE
MAENNL ICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
Zus
ALLE
MAENNLICH 1
2
3
zus
WEIBLICH 1
2
3
zus
ALLE

6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

SCHLES-
WIG—
HOLSTEIN

321
279
262
295

(184)
178
172
173

243

305
286
227
289

197
192
193

266

339
287
245
298

192
155
161

216

332
279
270
310

(186}
219
218

276

320
274
239
275

168
156
158

192

296
(291}
251
287

1207)
tzo7

284

HAMBURG

320
289
255
295

/

217
192
194

258

283
(257

218

257

170
170

229

¢« s 0. s e 0.

315
282
259
298

178
178

260

320
{314)

269

299

/
(233)
191
194

229

326

297
321

226 ¢

226

316

316
269
248
289

219
216
216

246

NIEDER-~
SACHSEN

DM
NORDRH. RHEIN
BREMEN WEST- HESSEN LAND-
FALEN PFALZ

NAHRUNGS— UND GENUSSMITTELINDUSTRIEN

350
302
270
316

208
177
188
186

268

283
256
210
258

193
167
170

226

314 320 320 298
294 278 286 273
258 264 258 243
290 295 301 281
/ 187 169 (161)
178 179 173 167
192 165 182 167
187 169 179 167
247 255 258 251

DARUNTER BROTINDUSTRIE

264 308 326 273
274 269 317 (235}
/ 205 281 248
267 276 312 261
/ 227 (232} /

/ 193 / /

192 170 191 149
192 181 193 149
249 249 283 213

BADEN-
WUERTTEM-
BERG

315
281
257
293

145
178
183
179

257

298
306
{233)
296

(238)
202
185
193

263

0BST- UND GEMUESEVERARBEITENDE INODUSTRIE

293
260
229
260

210
157
153
156

204

329
294
278
307

(200}
196
200
199

269

315
302
308
308

/
(152)
209
207

245

285
285
234
278

201
201

2715

276
241
208
244

162
193
175
183

200

. 310 305 319

. 266 233 283

. 238 192 247

. 270 252 282

. 178 / /

. 170 155 {161)
. 165 165 175

. 167 165 174

. 220 202 226

FLEISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

- 312 298 .
. 263 245 .
. 224 245 .
. 283 2713 .
. 206 / -
. 206 (166) .
. 178 174 .
. 188 173 .
. 254 239 .

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE

283 296 / 4
287 266 / /
271 245 / /
279 265 4 /
/ / 4 /
178 170 / /
202 184 160 /
191 176 165 /
225 213 173 /
BRAUEREI UND MAELZEREI
326 331 325 300
326 / / 285
265 285 283 245
307 317 315 293
/ / / /
205 / / /
198 225 246 (208)
202 225 246 215
300 311 E2 S 292
TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
. 22} 237 307
. 191 195 233
. 182 181 190
. 201 202 253
. 168 154 (153)
. 166 145 180
. 151 143 173
. 162 148 175
- 176 156 211

-50-

323
308
257
294

(212)
200
171
184

242

325
273
263
309

168
195
190

275

N NN

~ NN

314
278
270
303

218
217

300

282
232
205
226

133
136
151
140

156

BAYERN SAARLAND

288
260
232
275

194
185
171
174

250

253
282
224
251

/
(186}

176

177

238

250
225
223
238

7

159
146
149

189

271
284
233
264

178
179
179

236

293
251
238
286

1224}
231
205
214

281

312
252
266
283

176
194
202
196

229

312
281
241
291

(200)
187
149
152

239

/
209
/
209

4
(142)

/
(142)

193

NN NN

~ NN W

292
261
236
278

{184)
196
172
179

253

o T N

~ NN N

326
294
(244)
312

228
228

308
241
234
4

148
148

185

BERLIN
{WEST)

302
285
233
281

236
214
188
195

252

278
272
228
270

167
186
183

258

(256)
(206)
229

(171}
(173)

208

342
321
238
324

/

228
190
199

278

/
1(263)

/
(260}

174
183

205

277
312
242
288

190
194

284

319
258
235
279

(243)
224
208
214

242

BUNDES~
GEBIEY

313
281
256
292

176
181
177
178

255

295
271
225
276

228
191
175
181

251

300
272
236
270

189
173
161
165

215

314
215
253
293

200
200
192
194

260

300
282
282
288

176
191
188

223

308
290
269
299

(226)
227
217
218

295

295
241
217
256

151
176
188
177

205



6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste

DM
LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN BADEN-
GESCHLECHT STUNGS Wic- HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG {WEST) GEBIET

DAVON ZTIGARRENINDUSTRIE

MAENNL TCH 1 / / 255 . 219 237 ; / / / / 226
2 / ’ (196} . 192 195 232 201 (206) / / 204
3 7 / 200 . 183 181 / 189 7 / Y 187
zUs / / 213 . 198 202 235 194 215 / ’ 203
WETBLICH 1 / / 162 . 166 154 (153) 133 147 ’ / 148
2 ’ ; 184 . 166 144 190 136 162 / / 154
3 ’ / 170 . 152 145 / 132 147 / / 149
zus / / 176 . 162 148 176 134 151 ’ ) 151
ALLE / / 182 . 175 156 214 142 159 / / 163
SONSTIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE
MAENNL ICH 1 . 316 282 . 225 . a1 . 314 241 319 310
2 . 269 250 . (186) . 236 . 256 / 258 257
3 . 248 220 . (158) . 190 . 274 Y 235 239
zus . 289 259 . 217 . 267 . 287 234 219 278
WEIBLICH 1 . 7 / . 186 . / . 236 / (243) 219
2 . 219 208 . (153) . 176 . 200 / 224 211
3 . 216 189 . 145 . 175 . 217 148 208 205
zus . 216 201 . 156 . 175 . 211 148 214 207
ALLE . 246 228 . 190 . 210 . 243 185 242 238
HOCH- UND TIEFBAU 1)
MAENNLICH 1 355 417 340 355 357 314 314 312 306 341 442 336
2 1302 340 304 313 321 284 282 288 268 306 362 300
3 273 304 211 291 278 259 257 255 253 269 308 267
zus 341 387 320 329 333 298 295 296 288 318 407 316
WEIBLICH 1 / / / / ’ / / / / / / /
2 ’ / / / / / ’ / (230} / / (230)
3 / (185) / / / ’ / / 230 / 199 224
zus / (185) / 7 7 7 / Y; 231 / 201 226
ALLE 341 386 320 329 333 298 295 296 288 318 406 315

1) Einschl. Handwerk.
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7. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter

i Bergbau einschl. Bergmannspramie und Wert des Kohlendeputats

Verdienste

Durchschnittlicher Brutto-
stundenverdienst
(otne Bergmannspramie
und Kohlendeputat)

Durchschnittlicher Wert
der Bergmannspramie
Je Stunde

Durchschnittlicher Brutto-
stundenverdienst (einschl.
Bergmannspramie }

Durchechnittlicher Wert
des Kohlendeputats
Je Stunde

Durchschnittlicher Brutto-
stundenverdienst {einschl.
Kohlendeputat)

Durchschnittlicher Brutto-
stundenverdienst (einschl,
Bergmannspramie und
Kohlendeputat)

Durchachpittlicher Brutto-
wochenverdienst (ohne
Bergmannspramie und
Kohlendeputat)

Durchschnittlicher Wert
der Bergmannspramie
Je Woche

Durchschnittlicher Brutto-
wochenverdienst (einschl.
Bergmannspramie)

Durchschaittlicher Wert
des Kohlendeputats
je Woche

Durchschnittlicher Brutto-
wochenverdienst {einschl.
Kohlendeputat)

Durchschnittlicher Brutto-
wochenverdienst {einschl.
Bergmannspramie und
Kohlendeputat)

Lei-
stungs-~
gruppe

Steinkohlen-
bergbau 1)

7,37
6,27
4,85
6,85

0,20
0,15
0,10
0,18

7,57
6,42
4,95
7,03

0,23
0,22
0,21
0,23

7,60
6,49
5,06
7,08

7,80
6,64
5,16
7,26

309,22
256,38
193,29
284,15

8,32
6,24
4,04
7,36

317,54
262,62
197,33
291,51

9,84
8,93
8,25
9,45

319,06
265,31
201,54
293,60

327,38
271,55
205,58
300,96

Braun- und
Pechkohlen-
bergbau

6,43
6,00
5,7
6,16

0,02
0,01
/

0,01

6,45
6,01
5,71
6,17

0,13
0,14
0,14
0,13

6,56
6,14
5,71
6,29

6,58
6,15
5,85
6,30

286,30
263,47
246,93
271,88

1,00
0,30
0,02
0,59

287,30
263,77
246,95
272,47

292,02
269,45
252,83
277,72

293,02
269,75
252,85
278,31

DM

Erzbergbau

6,77
5,7
4,93
6,51

0,18
0,14
0,08
0,17

6,95
5,85
5,01
6,68

6,77
5,7
4,93
6,51

6,95
5,85
5,01
6,68

302,41
268,09
227,54
293,72

7,88
6,61
3,90
7,49

310,29
274,70
231,44
301,21

302,41
268,09
227,54
293,72

310,29
274,70
231,44
301,21

1) Ohne die tarifvertragliche Treuepramie im Steinkohlenbergbau des Ruhrreviers; sie

Leis

tungsgruppe 1

" 2
" 3
zZusammen

13,1 P£/5td;
11,9 Pf/Std;
12,1 Pf/Stéd;
12,7 PL£/Std;
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5,49
4,86
4,78
5,24

Darunter:
Eisenerz-
bergbau

6,92
5,45
5,03
6,80

0,17
0,08
0,03
0,16

7,09
5,53
5,06
6,96

299,47
233,82
222,56
294,18

7,16
3,33
1,36
6,82

306,63
237,15
223,92
301,00

299,47
233,82
222,56
294,18

306,63
237,15
223,92
301,00

betragt:

DM/Woche
DM/Woche
DM/Woche
DM/Woche

Kali- und
Steinsalz-
bergbau
sowie Salinen

7,21
6,33
5,68
6,94

0,14
0,07
0,06
0,12

7,35
6,40
5,74
7,06

7,21
6,33
5,68
6,94

7,35
6,40
5,74
7,06

321,06
284,09
248,63
309,64

6,16
3,26
2,55
5,35

327,22
287,35
251,18
314,99

321,06
284,09
248,63
309,64

327,22
287,35
251,18
314,99

Bbriger
Bergbau

6,37
6,04
6,17
6,23

0,03
0,01
0,01
0,02

6,40
6,05
6,18
6,25

6,37
6,04
6,17
6,23

6,40
6,05
6,18
6,25

298,49
281,54
279,68
290,29

1,40
0,58
0,43
0,99

299,89
282,12
280,11
291,28

298,49
281,54
279,68
290,29

299,89
282,12
280,11
291,28

Bergbau
insgesamt

7,63
6,55
5,31
7,13

308,00
259,05
205,58
284,73

7,58
5,36
3,32
6,56

315,58
264,41
208,90
291,29

8,57
7,92
7432
8,27

316,57
266,97
212,90
293,00

324,15
272,33
216,22
299,56



8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach Industriezweigen*)

Industrie  Energie- Tergbau 1962=100 Grundstoff- und Produktions-
(einschl, wirtschaft guterindustrien
Jah 1) Hocg- . und Kali-
T un asser- Braun- Industri
Monat Tiefbauz)) ver- Stein- und Erz- Steuiﬁgalz- Ubrager " “:rr : Ei;gn-
sorgung insgesamt %222%2; kﬁ;i?;- bergbau bergbau Bergbau insgesamt S:;ine Stahl-
sowle industrie
bergbau Salinen Erden
Bezahlte Wochenstunden
Mannliche Arbeiter
1967 D 94,7 97,8 92,3 91,6 94,0 98,1 93,3 98,7 96,6 97,9 96,2
1968 D 96,9 95,3 96,0 95,9 94,2 98,9 97,5 98,5 98,0 98,6 99,1
1969 D 98,6 94,4 97,9 97,9 95,1 100,8 97,7 99,4 99,8 100,7 101,6
1970 D 98,7 95,2 96,8 96,4 96,4 101,7 98,4 100,6 99,9 101,6 102,5
1969 Oktober 99,7 94,6 98,3 98,3 94,8 100,4 99,5 99,6 100,7 103,2 102,5
1970 Juli 98,9 94,8 97,8 97,3 97,1 103,2 99,1 101,6 100,1 103,5 102,2
1970 Oktober 99,1 95,4 95,7 95,2 94,9 100,5 98,2 99,9 100,0 103,9 101,7
Weibliche Arbeiter
1967 D 95,6 98,7 / / / / / / 94,9 98,0 94,1
1968 D 97,5 96,8 / / 7 / / 7 95,9 96,8 96,7
1969 D 98,7 96,2 / / / / /, /, 96,8 98,0 98,4
1970 D 38,0 96,3 / / / / / / 95,4 38,2 98,4
1969 Oktober 99,2 96,4 / / / / / / 96,6 98,6 98,5
1970 Jula 97,3 95,1 7 7 7 7 7 7 94,9 38,0 97,9
1970 Oktober 98,2 96,4 / / / / / / 95,0 98,4 98,1
Alle Arbeiter
1967 D 94,9 97,8 92,3 91,6 94,0 98,1 93,3 98,7 96,4 97,9 96,1
1968 D 97,0 95,4 96,0 95,9 94,2 98,9 97,5 98,5 97,8 98,6 99,0
1969 D 98,6 94,5 97,9 97,9 95,1 100,8 97,7 99,4 99,4 100,6 10,4
1970 D 98,6 95,2 96,8 96,4 96,4 101,7 98,4 100,6 99,4 101,5 102,3
1969 Oktober 99,6 94,7 98,3 98,3 94,8 100,4 99,5 99,6 100, 2 103,1 102,3
1970 Juli 98,5 94,8 97,8 37,3 97,1 103,2 99,1 101,6 99,5 103,3 102,0
1970 Oktober 98,9 95,5 95,7 95,2 94,9 100,5 95,2 99,9 99,2 103,7 101,6
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
Mannliche Arbeiter
1967 D 140,0 144,4 134,2 133,5 137,2 139,6 136,1 141,0 138,2 140,8 132,9
1968 D 146,2 150,3 142,8 142,8 140,1 144,5 142,0 146,3 144,5 146,4 139,1
1969 D 159,3 166,1 153,7 153,0 157,1 157,0 158,6 158,17 157,5 157,6 153,2
1970 D 182,0 188,8 179,6 179,9 177,5 173,17 180,7 181,3 180,3 182,6 174,4
1969 Oktober 168,8 172,4 166,6 166,1 170,8 165,3 170,3 171,0 167,0 166,1 164,9
1970 Juli 185,5 190,0 185,6 186,8 177,5 173,8 177,8 187,0 184,0 190,5 173,7
1970 Oktober 191,7 194,2 187,6 187,9 181,4 181,3 194,3 193,2 190,5 193,6 185,7
Weibliche Arbeiter
1967 D 144,73 145,2 / / / / / / 146,1 146,1 140,9
1968 D 150,3 151,6 / / 7 7 7 7 152,5 1496 14T)5
1969 D 163,5 166,2 / / / / / / 165,5 160,8 163,9
1970 D 184,4 191,5 / / / / / / 191,1 184,7 187,1
1969 Oktober 171,3 173,0 / / / / / / 174,9 168,5 177,3
1970 Juli 187,7 19103 Vi 7 7 7 Vi 7 19817 1934 186.8
1970 Oktober 192,3 198,1 / / / / / / 202,7 193,5 200.4
Alle Arbeiter
1967 D 140,7 144,5 134,2 133,5 137,2 139,6 136,1 141,0 138,9 141,0 133,2
1968 D 146,9 150,4 142,8 142,8 140,1 144,5 142,0 146,3 145,2 146,4 139,4
1969 D 160,1 166,1 153,7 153,0 157,41 157,0 158,6 158,7 158,2 157,7 153,5
1970 D 182,4 189,0 179,6 179,9 177,5 173,7 180,7 181,3 181,2 182,7 174,8
1969 Oktober 169,2 172,4 166,6 166,1 170,8 165,3 170,3 171,0 167,7 166,2 165,3
1970 Juld 185,9 190,1 185,6 186,8 177,5 173,8 177,8 187,0 185,3 190,6 174,0
1970 Oktober 191,8 194,4 187,6 187,9 181,4 181,3 194,3 193,2 191,5 193,86 186,2
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Médnnliche Arbeiter
1967 D i32,4 t41,2 123,8 122,2 128,8 137,2 127,1 139,8 133,5 138,0 127,9
1968 D 141,6 143,2 137,2 137,0 131,8 142,9 138,6 144,8 141,7 144,5 137,9
1969 D 157,2 156,7 150,6 150,0 149,2 158,3 155,2 158,4 157,4 159,0 155,6
1970 D 179,6 179,6 173,9 173,5 170,9 176,5 178,0 183,1 180,3 186,0 178,6
1969 Oktober 168,2 16%,1 163,9 163,6 161,7 165,9 169,8 171,3 168,3 171,7 169,0
1970 Juli 183,4 179,9 181,5 182,1 172,0 179,6 176,4 191,1 184,4 197,2 177,4
1370 Oktober 189,8 185,3 179,5 179,1 172, 181,8 190,9 193,8 190,6 201,3 188,9
Weibliche Arbeiter
1967 D 138,2 143,5 / / / / / / 138,6 143,5 132,8
1968 D 1470 146,9 7/ 7 / / 7 / 126,5 1451 42,8
1969 D 161,7 160,0 / / / / / / 160,3 158,0 161,5
1970 D 181,3 184,5 / / / / / / 182,5 181,8 184,4
1969 Oktober 170,4 166,8 / / / / / / 169,1 166,4 174,9
1970 Juli 183,2 182,1 / / / / / / 188,8 190,1 183,3
1370 Oktober 189,5 191,0 / / / / / / 192,8 190,7 196,9
Alle Arbeiter
1967 D 133,4 141,3 123,8 122,2 128,8 137,2 127,1 139,8 133,9 138,1 128,0
1968 D 142,5 143,3 137,2 137,0 131,8 142,9 138,6 144,8 142,1 144,5 138,0
1969 D 158,0 156,8 150,6 150,0 149,2 158,3 155,2 158,4 157,6 158,9 155,8
1970 D 179,9 179,8 173,9 173,5 170,9 176,5 178,0 183,1 180,5 185,9 178,7
1969 Oktober 168,6 163,2 163,9 163,6 161,7 165,9 169,8 171,73 168,4 17,5 169,2
1970 Juli 183,4 180,0 181,5 182,1 172,0 179,6 176,4 191,1 184,8 197,0 177,6
1970 Oktober 189,8 185,5 179,5 179,1 172,19 181,8 180,9 193,8 190,8 201,1 189,1

*) Die Bruttoverdienste im Steinkchlen-und Eisenerzbergbsu (diese enthalten im Erzbergbau) ab Januar 1969 ohne Bergmannspramie,
1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmcnaten.- 2) Einschl. Handwerk.
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8 Index der durchschnittlich bezahiten Wochenstunden
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach Industriezweigen

1962=100
Grundstoff- und Produktionsguterindustrien 962=10 Investitionsguterindustrien
1\ NEtetall- -ieerteriz. ch n Zellst Strafens
-Metall- verarbeitg., Chemische vagewerke ellstoff-, Gummi- fah -
Jenr industrie (einschl, Industrie Chemie- ®und papler- u, u., asbest- Stahl- und ;ziug
Monat (cinschl,  Braunkoh- (o.Chemie- faser- holzbear- pappe- verarbei-  insgesamt “eic?t- Maschinen- (einschl.
NE-FMetall- len- und faser- industrie beltende erzeugende tende metall- bau uft-
gieBerei) Torfteer- 1ndustric) Industrie Industrie Industrie bau fahrzeug-
destallation) bau )
Bezahlte Wochenstunden
Mannliche Arbeiter
1967 D 94,8 96,0 97,2 95,6 45,9 43,8 92,8 93,1 94,2 92,9 90,3
1968 D 97,8 93,3 36,4 95,0 96,5 98,6 97,6 96,7 96,6 96,3 96,0
1969 D 99,6 94,0 97,3 95,2 97,5 99,1 99,2 99,6 99,8 99,8 383
1970 D 99,0 93,4 95,5 93,6 98,3 98,2 99,3 100,7% 101,2 100,3 9,2
1969 Oktober 99,5 93,6 97,4 94,9 93,5 98,6 99,8 100,4 101,5 100,1 99,4
1970 Juli 8,3 92,9 95,2 92,3 99,0 97,0 98,5 99,8 101,4 99,8 88,6
1970 Oktober €8,3 93,7 95,3 92,8 8,9 98,1 97,7 100,6 102,4 100,3 9,4
Weibliche Arbeiter
1967 D 95,3 99,0 94,6 93,4 97,2 96,4 93,8 34,5 96,0 95,1 91,1
1968 D 97,3 97,5 94,7 93,7 97,6 97,4 96,9 96,6 97,1 96,6 95,8
1969 D 98,6 97,4 95,5 92,7 98,8 97,3 97,6 98,0 97,3 8,4 6,8
1970 D 97,9 95,6 93,3 91,9 98,1 95,0 96,5 97,7 97,9 8,5 7,2
1969 Oktober 98,3 97,4 95,1 92,4 39,0 96,9 97,8 98,6 98,0 98,5 96,8
1970 Jula 97,1 96,4 92,7 91,0 97,9 93,7 95,5 97,2 98,0 746 7,1
1970 Oktobter 97,2 94,4 93,2 92,1 98,1 94,6 95,1 97,6 99,1 8,5 745
Alle Arbeiter
1967 D 94,9 96,1 96,5 95,1 96,1 98,4 93,1 93,4 94,3 93,1 90,4
1268 D 97,7 93,5 96,0 94,7 96,6 98,4 97,4 96,7 96,6 96,3 96,0
1969 D 99,5 94,2 96,9 94,6 97,7 98,8 98,7 99,2 99,8 99,6 98,3
1970 D 98,9 93, 95,0 93,2 98,3 97,7 98,3 99,7 101,1 100,1 99,0
1969 Oktober 99,4 93,8 96,8 94,3 98,6 98,3 99,1 100,0 101,4 99,9 39,1
1970 Juli 98,2 93,1 94,6 92,0 98,9 96,5 97,4 99,2 101,3 99,6 98,5
1970 Oktober 98,1 93,7 94,8 92,6 98,8 97,6 96,7 100,0 102,3 100,1 99,2
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
Mannliche Arbeiter
1967 D 139,17 137,3 144,3% 143,1 145,2 141,0 141,0 141,6 141,3 142,2 141,5
1968 D 146,8 145,1 151,5 150,7 150,7 146,6 147,6 147,3 146,7 147,8 147,5
196y D 161,0 156,2 164,0 163,5 163,8 157,9 160,8 162,0 161,1 163,3 162,6
1970 D 1179,9 178,8 189,7 187.0 185,5 181,9 183,7 181,8 182,2 183,2 184,5
1969 Oktober 169,8 163,2 171,3 167,9 171,4 164,9 170,0 17%,4 170,5 173,3 174,9
1970 Juli 181,9 182,3 199,8 197,8 189,4 181,2 193,4 182,2 182 18 18
1370 Oktober 187,3 188,8 198, 194,7 192,6 193,5 1937 19178 194, 1838 1848
Weibliche Arbeiter
1967 D 145,4 149,0 147,0 - 148,4 149,4 145,5 146,5 145,4 144,6 146,8 144,6
t56s 2 FET SRS A OO O R T O i A
1969 D 168,2 173,4 165,8 167 9 1
1370 D 188, 1 198;1 193,5 192,6 191,6 188,1 192,2 1818 163:9 181:2 1859
1969 Oktober 178,5 184,17 174,4 175,1 178,9 170,5 174,8 177,7 176,2 179,3 179,0
1970 Juli 189,0 200,8 204, 204,0 195,1 187,0 203,6 186,0 184,4 186,9 187,3
1970 Oktober 195,2 213,4 205,6 202,9 196,3 201,3 205,0 193,9 196,3 194,5 196,4
Alle Arbeiter
1967 D 140,2 137,8 144,8 144,1 145,6 141,6 142,5 142,2 141,3 142,5 141,7
1968 D 147,2 145,7 151,9 151,5 151,2 147,2 149,1 148,0 146,8 148,2 147,7
1969 D 161, 156,8 164,3 164,3 164,3 158, 4 162,2 162,8 161,2 163,7 162,9
1970 D 180,6 179,5 190,4 188,0 186,1 182,17 186,1 182,4 182,3 183,6 184,7
1963 Oktober 170,5 164,0 171,8 169,2 172,1 165,6 171,3 173,3 170,6 174,3 175,2
1970 Juli 182,5 183,0 200,7 199,0 190,0 181,9 196,3 182,8 182,9 184,0 184,3
1970 Cktober 187,9 189,7 199,6 196,2 193,0 194,5 196.9 192,1 194,6 192,8 194,7
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Mannliche Arbeiter
1967 D 132,8 130,9 139,9 136,7 139,2 139,4 130,4 131,8 133,1 131,8 127,9
1968 D 143, 3 134,5 145,5 143,2 145,5 144,5 143,9 142,5 141,8 142,2 141,8
1969 D 160,8 145,8 139,2 155,17 159,8 156,6 159,3 161,3 160,8 162, 160,4
1570 D 178,5 165,8 180,7 172,9 182,4 178,7 182,2 182,3 184,2 183, 183,3
1969 Oktober 169,4 151,8 166,4 159,3 169,0 162,5 153,% 17$.g 17%,8 1;;,8 17;,0
1970 Jula 179,3 168,2 189,9 182,8 187,7 176,1 » 18 185,3 183,3 182,0
1970 Oktober 182,23 175,5 183,5 180, 5 190, 4 189, 188,95 1930 19930 193,31 19378
Weibliche Arbeirter
1967 D 138,17 147,4 139,1 138,7 145,4 140,5 137,5 137,3 138,6 139,4 132,3
1968 D 148,1 155,3 145,9 145,% 122,0 147,7 128,? 12?,2 128,0 126,8 12?,0
1969 D 166,0 168, 7 158,5 155, 167,5 157,9 2 4 5 y
1373 D 184,2 1891 1806 176.8 18872 17879 185,9 1814 1815 184,4 183)
1969 Oktober 175,7 179,7 165,8 161,9 176,9 165,5 179,3 175,1 172,4 176,3 174,4
1970 Jula 183%,6 193,3 189,6 185,6 191,5 175,6 194,9 180,7 180,6 182,73 182,8
1970 Oktober 189,6 201,1 191,8 186,6 193,0 191,0 195, 4 189,2 194,1 1914 192,6
Alle Arbeater
1967 D 133,2 131,5 134,7 137,1 139,8 139,5 132,53 132,6 133,2 132,4 128,2
1968 D 144,2 135,3 145,6 143,6 146,1 144,38 145,1 143,1 141,9 142,6 142,0
1969 D 161,2 146,6 159,1 155,7 160,5 156,7 160,0 161,7 160,8 162,8 160,5
1970 D 178,9 166,6 180,7 175,2 182,9 178,8 183,2 182,2 184,2 183,6 183,3
1969 Cktober 169,8 152,8 166,3 159,8 169,7 162,9 169,8 173,3 172,8 174,0 174,0
1970 Juli 179,6 169,1 189,8 183%,3 188,0 176,0 191,3 181,7 185,2 183,2 182,0
1970 Oktober 184,8 176,4 189,0 181,5 190,6 190,0 190,7 192,4 199,0 192,9 193,7

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten,
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Janr 1)
Monat

1967
1968
1969
1970

1969
1970
1970

1967
1968
1969
1970

1969
1970
1970

1967
1968
1969
1970
1969
1970
1970

D
D
D
D

Oktober
Juli
Oktober

D
D
D
D

Oktober
Juli
Oktober

D
D
D
D

Oktober
Jula
Oktober

D
D
D
D

Oktober
Juli
Oktober

D
D
D
D

Oktober
Jula
Oktober

D
D
D
D

Oktober
Juli
Oktober

Oktober

8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie

nach Industriezweigen
1962=100

Investitionsguterindustrien

Schiff-
bau

185,6

177,0
179,5
202,5

Elektro-
technische
Industrie

180,3
171,9
180,6
189,4

Peinme-
chanische
u.optische
sowie
Uhren-
1ndustrie

141,9
146,9
161,1
179,5

170,7
188,7

134,2
141,1
158, 1
176,6

169,0
176,3
186, 1

136,9
143,8
160, 1
174,6

170,1
174,5
182,4

135,1
142,0
158,8
175,9
169,4
175,6
182,8

= Durchachnitt aus 4 Erhebungsmonaten,

Stahlver-
formung,
EBM-
Waren-

Verbrauchsguterindustrien

insgesamt

Industrie

Fein-
keramische
Industrie

Bezahlte Wochenstunden
Mannliche Arbeiter

94,3
97,0
98,1
97,8
99,0
96,9
98,0

Glas~
industrie

97,5
98,3
97,2
97,6

Durchschnittliche Brutiostundenverdienste

139,6
135,9
159,9
178, 3
169, 6
179, 4
187,5

144,8
151,5
166, 6
185, 2
176,6
185,7
194,2

140,7
147,1
161,73
179,8
171,11
180,8
189,0

Mannliche Arbeiter

141,2
146,1
158, 1
178,0
165,0
178,5
184,9

Weibliche Arbeiter

142,7
148,5
160,6
181,8
166,9
185,8
189,0

145,0
150,0
164,3
186,3
171,0
186,17
191,2

Alle Arbeiter

143,5
149,6
161,7
182,5
168, 2
186,2
189,6

142,7
147,7
160,7
181,4
167,5
181,8
187,5

140,4
149,3
159,1
178,5
166,3
178,1
192,2

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Mannliche Arbeiter

129,5
141,8
159,9
179,6
171,6
179,7
190, 1

139,6
150, 0
167,3
184,9
178,8
184,4
193,5

131,6

136,4
145,7
159,1
178,7
167,2
180,4
185,7

133,7
140,0
154,2
172,7
162,1
172,1
178,0

Weibliche Arbeiter

136,9
146,2
159,8
179,7
166,8
182,0
187,6

139,4
145,2
160, 2
181,0
167,3
180,8
184,8

Alle Arbeater

136,6
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136,0

133,8
142,0
153,6
172,8
161,6

186,0

Holzver-
arbeitende
Industrie

140,6
148,8
161,5
183,0
170,7

192,1

Musikin-
strumenten-,
Sportgerate-,

Spiel=- und
Schmuck~
waren-

industrie

145,3
150,3
163,0
181,1
169,7
183,1
188,6

148,7
153,6
168,0
187,9
176,1
189,5
193,5

146,9
151,8
165,3
184,3
172,7
186,1
190,9

Papier-
und
pappever-
arbeitende
Industrie

WO WO o0
~Nowo Nmoawn

g WMow o

146,7
154,0
166,5
187,4
173,0
190,6
191,8

152,1
158,8
170,9
191,8
176,8
193,7
195,8

149,6
156,6
168,9
189,8
175,0
1922
193,9

138,2
148,3
162,7
181,8

170,3
184,7

Druckerei-

un
Verviel-
falti-
.
industrie

DWW DWW
SRV VUE N
Ve OWO o

140,7

183,3
172,4
187,7
187,6



8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach Industriezweigen

1962=100
Verbrauchsguterindustrien Nahrungs- und Genufmittel- Hoch-
industrien und 2)
Tiefbau
1) Kunststoff- - Leder- . Tabak-
;ahrt bv§€- a erzzﬁzgnde ver- Schuh~ Textal- Bsﬁis;: 1nsgesamt Braﬁg;ei ver-
Bezahlte Wochenstunden
Mannliche Arbeiter
1967 D 97,2 93,8 93,7 89,1 96,4 94,4 96,9 96,6 98,1 95,5
1968 D 189:6 97iz 96,3 94,7 99,3 97,7 96,4 95,7 97,5 96,5
’ , 8 1
1576 D 83:8 CE &t 8 186:2 41 s 82 313 I
1969 Oktober 100,9 99,4 98,3 95,9 101,2 98,3 99,4 95,7 98,2 99,4
1970 Juli 99,3 97,5 96,0 94,1 98,4 95,3 97,4 99,1 97,7 99,2
1970 Oktober 99,1 98,4 97,8 94,6 100,0 98,1 99,0 95,5 97,4 98,9
Weibliche Arbeiter
1967 D 98,8 92,0 93,5 90,4 95,8 96,5 99,0 97,6 96,8 99,8
1968 D 100,3 94,5 35,8 96,2 98,3 99,5 99,4 97,8 99,2 99,6
1969 D 100,3 98,6 96,6 96,5 99,6 100,3 100,9 98,8 101,6 100,4
1970 D 99,14 98,0 95,7 95,8 99,0 99,8 100,0 97,6 100,8 100, 1
1969 Oktober 100,7 98,3 97,3 96,5 99,7 100,7 102,3 98,5 102,2 101,2
1970 Juli 98,9 97,8 95,6 95,6 97,6 98,9 99,6 97,9 99,8 102,4
1970 Oktober 99,1 97,5 95,9 95,9 99,4 100, 4 100,8 97,0 102,3 101,1
Alle Arbeiter
1967 D 98,0 93,3 93,6 89,9 96,0 96,2 97,9 96,6 97,0 95,6
1968 D 99,9 96,8 95,9 95,6 98,6 99,3 97,7 95,9 98,9 96,5
1969 D 100,3 99,0 96,8 96,0 100,1 99,9 98,9 96,7 10t,0 97,4
1970 D 99,4 98,3 96,0 95,3 99,4 99,5 98,3 96,7 100,2 97,5
1969 Oktober 100,8 99,1 97,6 96,3 100,3 100,4 100,8 95,9 101,5 99,4
1970 Juli 99,1 97,6 95,7 95,0 97,9 98,4 98,4 99,0 99,5 99,2
1970 Oktober 99,1 98,2 96,5 95,4 99,6 100, 1 99,8 95,7 101,5 99,0
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
Mannliche Arbeiter
1967 D 144,3 142,7 145,8 140,9 140,1 142,0 143,6 143,8 144,8 139,2
1968 D 150,0 147,0 152,5 146,3 147,7 148,1 149,0 149,7 149,2 144,7
1969 D 162,7 157,5 163,9 155,7 159,1 161,73 160,1 160,9 158,8 158,0
1970 D 185,0 173,6 179,0 172,7 181,5 178,9 179,7 180,6 176,5 185,0
1969 Oktober 170,5 165,9 170,5 162,4 165,5 166,6 168,8 171,0 163,7 165,8
1970 Juli 189,6 175,4 179,6 172,7 186,6 182,9 182,1 180,1 180, 1 192,1
1970 Oktober 193,8 178,4 183,6 176,2 188,6 188,0 189,8 194,3 180,2 197,4
Weibliche Arbeiter
1967 D 149,2 148,73 145,3 145,0 140,7 1317,0 148,4 149,7 149,6 138,4
1968 D 155,0 150,2 151,5 150,3 146,8 142,4 154,3 155,9 158,1 150,3
1969 D 169, 1 160,8 161,8 160,2 157,9 155,3 167,2 167,1 171,8 155,2
1970 D 193,1 179,0 180,5 180,1 180,2 174,0 188,0 188,0 191,2 169,4
1969 Oktober 177,4 170,3 168,5 167,1 163,7 160,8 174,3 175,3 171,0 159,1
1970 Juli 196,7 180,3 181,0 181,4 185,5 178,8 191,5 186,0 194,7 174,3
1970 Oktober 204,2 182,1 185,5 182,8 187,4 183,3 195,4 203,2 198,2 174,9
Alle Arbeilter
1967 D 146,1 143,7 145,5 143,0 140,5 137,9 145,4 144,3 148,5 139,2
1968 D 151,9 147,6 151,9 148,4 147,2 143,4 151,0 150,2 156,1 144,7
1969 D 165,2 158,1 162,6 158.1 158,4 156,3 162,17 161,4 169,0 158,0
1970 D 188,1 174,6 179,9 176,6 180,8 174,9 182,8 181,2 187,9 184,9
1969 Oktober 173,2 166,7 169,3 164,8 164,5 161,8 170,9 171,4 174,1 165,8
1970 Jula 192,3 176,4 180,5 177,2 186,0 179,5 185,6 180,6 191,5 192,1
1970 Oktober 197,8 179,1 184,7 179,6 187,9 184,1 191,9 195,0 194,2 197,3
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Mannliche Arbeiter
1967 D 134,6 133,8 136,7 125,6 135,3 134,1 139,73 138,7 142,2 132,8
1968 D 143,4 143,7 147,1 138,6 146,8 144,8 143,6 143,2 45,5 139,5
1969 D 156,5 156,4 159,7 148,3 160,6 157,8 155,6 155,1 155,2 153,8
1970 D 176,8 171,3 173,1 163,4 182,0 173,8 174,4 174,6 17,7 180,2
1969 Oktober 165,0 165,3 167,9 155,17 167,7 163,8 167,9 163,6 160,5 164,5
1970 Juli 180,8 171,5 172,4 162,5 183,8 174,5 177,5 178,6 176,1 190,3
1970 Oktober 184,2 176,1 179,8 166,6 188,8 184,4 187,9 185,9 175,7 195,0
Weibliche Arbeiter
1967 D 141,2 136,4 135,8 130,7 134,8 136,0 146,7 145,9 145,4 137,9
1968 D 149,1 142,4 145,1 144,4 144,4 145,9 153,1 152,4 156,9 149,6
1969 D 162,7 158,3 156,3 154,4 157,3 160, 1 168,3 165,0 1741 155,9
1970 D 183,8 175,4 172,7 172,2 178,4 178,7 187, 4 183,6 192,1 170,0
1969 Oktober 171,4 167,5 164,0 160,9 163,2 166,6 177,9 172,9 180,4 161,3
1970 Juli 186,6 176,2 173,1 173,1 181,2 181,9 190,2 182,2 194,2 179,6
1970 Oktober 194,1 177,4 177,7 174,8 186,4 189,3 196,3 197,3 201,8 177,17
Alle Arbveiter
1967 D 137,0 134,3 136,2 128,2 135,0 135,6 141,9 139,2 144,7 132,8
1968 D 145,5 143,5 145,9 141,6 145,5 145,7 146,9 143,8 154,3 139,5
1969 D 158,7 156,8 157,7 151,5 158,9 159,17 160,0 155,8 169,7 153,8
1970 D 179,4 172,1 172,8 168,0 180,1 177,8 178,9 175,2 187,3 180,2
1969 Oktober 167,4 165,8 165,6 158, 4 165,3 166, 1 171,4 164,3 175,8 164,5
1970 Jul: 182,9 172,4 172,8 168,0 182,4 180,6 181,9 178,8 190,0 190,2
1970 Cktober 187,9 176,4 178,6 170,9 187,5 188,4 190,8 186,7 195,7 194,9

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten,- 2} Einschl., Handwérk.
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9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste
nach Industriezweigen und Leistungsgruppen
im Jahre 1970

Gelei- Mehr-  Bezahlte Brutto- Brutto- Gelei- Mehr- Bezahlte Brutto-  Brutto-
Geschlecht s%:i;s_ Alfete . arbeits- Wochen-  STuBdew wWocheu- oo ipiecht e%giés- Adge¥e . arbeits-  Wochen- etunden- wochen-
gruppe stunden Stunden  stunden  gienste dienste gruppe Stunden stunden stunden gienste dienste
Std DM Std DM
Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) 1) Industrie der Ste.ne und Erden
Mannlich 1 40,2 4,7 45,1 6,90 31 Mannlich 1 44,6 6,8 48,8 6,62 324
2 39,7 4,4 44,7 6,23 279 2 44,1 6,3 48,2 6,29 304
3 40,1 4,1 44,5 5,59 249 3 44,3 5,9 48,0 5,65 273
zus, 40,1 4,5 44,8 6,49 292 zus. 44,3 6,4 48,4 6,30 306
Weiblach 1 36,7 0,8 40,8 4,90 200 Weiblich 1 40,3 1,8 43,9 4,88 213
2 35,9 1,0 40,8 4,56 186 2 37,8 1,8 42,7 5,18 222
3 35,7 1,2 40,8 4,37 178 3 37,8 1,5 42,2 4,64 196
zus. 35,9 1,2 40,7 4,49 183 zZus. 37,9 1,6 42,4 4,82 204
Alle 39,1 3,8 44,0 6,09 268 Alle 44,1 6,3 48,2 6,27 304
Industrie (ohne Hoch- und Tlefbau) Eisen- und Stahlindustrie
Mannlich 1 39,6 4,9 45,1 6,86 310 Mannlich 1 39,8 5,2 45,2 7,30 330
2 39,3 4,3 44,7 6,22 278 2 39,0 4,8 44,8 6,83 306
3 39,4 4,3 44,6 5,56 248 3 38,9 4,8 44,7 6,33 283
zZus. 39,5 4,5 44,9 6,46 290 zus. 39,2 4,9 45,0 6,90 310
Weiblich 1 36,7 0,8 40,8 4,90 200 Weiblich 1 36,3 1,2 40,6 5,62 228
2 35,9 1,0 40,8 4,50 186 2 35,8 2,1 41,4 5,05 209
3 35,7 1,2 40,8 4,37 178 3 35,0 1,6 40,5 4,12 191
zus. 35,9 1,2 40,7 4,49 183 Zus. 35,3 1,8 40,8 4,86 198
Alle 38,6 3,8 43,8 6,01 264 Alle 39,0 4,8 44,7 6,83 305
N Energiewirtachaft und Wasserversorgung davon: Eisenschaffende Industriee)
Mannlich 1 39,0 2,6 44,7 6,82 305 Mannlich ; %g.g :,g 12,1 ;,39 gig
2 38,4 2,1 44,3 6,15 273 1 1
3 59,0 2,7 45,5 5,57 253 5 51,1 38 436 6 286
zus. 39,1 2,6 44,7 6,71 300 zus. 38,7 4,4 44,3 7,11 315
Weiblich 1 36,8 0,8 42,7 5,67 242 Weiblich 1 35,4 1,1 39,9 5,92 235
2 36,5 0,5 42,3 5,06 214 2 35,2 1,8 41,1 5,33 218
3 36,6 0,4 42,0 4,68 196 3 34,0 0,8 39,1 4,74 185
zus. 36,7 0,5 42,2 4,8% 204 zus. 34,3 1,1 39, 4,93 195
Alle 39,0 2,6 44,6 6,67 297 Alle 38,5 4,3 44,3 7,07 312
darunter: Elektrizitatserzeugung und -verteilung Eisen-, Stahl- und TempergieBerel
Mannlich 1 38,9 2,4 48,1 6,81 300 Mannlich 1 40,6 6,0 46,0 6,99 322
2 38,0 1,2 43,2 6,23 270 2 39,2 5,2 45,1 6,58 297
3 38,1 2,1 44,7 5,54 248 3 40,6 6,1 46,4 6,10 283
zus. 38,8 2,1 44,1 6,72 296 zus. 40,0 5,7 45,6 6,62 303
Weiblich 1 37,0 1,0 42,3 5,66 240 Weiblich 1 37,2 1,5 41,2 5,68 235
2 37,5 0,5 42,3 5,06 214 2 35,9 2,7 41,7 5,13 214
3 37,0 0,4 41,7 4,64 194 3 35,9 2,4 41,6 4,77 198
zZus. 37,1 0,4 42,0 4,80 201 zus. 35,9 2,4 41,8 4,94 206
Alle 38,8 2,1 44,1 6,67 293 Alle 39,7 5,4 45,6 6,54 297
Bergbau Ziehereien und Kaltwalzwerke
e Mannlich 1 41,9 6,5 46,8 6,77 318
Mannlich 1 34,2 3,5 42,9 7,01 301 2 40,5 0.0 46,2 6,50 300
2 3401 3,0 42,2 6,02 254 3 40,7 6,0 46,3 5,91 274
3 33,1 1,9 41,4 4,89 202 Zus, 40,8 6,1 46,4 6,42 298
zus. 34,0 3,3 42,7 6,55 279 Weiblich 1 36,8 1,1 41,1 5,25 216
2 36,3 1,5 41,2 4,66 192
3 35,5 1,9 41,2 4,67 193
Steinkohlenbergbau zus. 35,8 1,8 41,3 4,68 193
Alle 40,5 5,8 45,9 6,29 289
Mannlich 1 33,4 3,5 42,5 7,13 303 NE-Metallindustrie (einschl. NE-MetallgieBSerei)
2 32,8 2,9 41,5 6,07 252 Mannlich 1 40,3 4,9 45,2 279 306
3 31,5 1,6 40,5 4,68 189 2 39,3 4,5 44,5 6,38 283
zua. 33,0 3,1 42,0 0,64 279 3 39,4 4,0 44,2 6,01 264
us. 39,8 4,7 44,7 6,45 2817
Braun- und Pechkohlenbergbau Weiblich 1 36,1 2,0 40,5 5,09 206
2 35,9 1,5 40,6 4,72 191
3 35,9 1.4 40,7 4,61 188
Mannlich ; ;g.a %'2 ::,g g.gg ggg zus. 35,9 1,4 40,6 4,67 190
8 2 6,2 2
5 38:5 3:0 4‘:5 5:60 245 Alle 39,4 4,3 44, 27 77
zus. 38,7 343 44,9 6,05 271 darunter: NE-MetallgieBerei
Mannlich 1 42,2 6,0 46,3 6,73 312
Erzbergbau 2 41,4 5,2 45,5 6,41 291
3 40,7 5,1 45,2 5,60 253
Mannlich 1 37,1 3,1 45,6 6,45 293 zZue. 41,5 545 45,8 6,37 291
2 39,0 2,6 47,7 5,52 264 Weiblich 1 34,6 0,8 38,4 4,32 166
3 40,3 343 47,8 4,82 230 2 38,0 1,8 41,8 4,59 191
zus. 37,6 3,0 ° 45,9 6,22 285 3 38,0 2,3 41,9 4,57 191
zus, 37,9 2,2 41,9 4,57 191
All 41,1 0 4 6,17 278
darunter: Eisenerzbergbau ¢ ' 3 >3 ' 7
t . - d T t dest t
Mannlsch ] 36,4 3,1 4,0 6,54 267 Mineraldlverarbeitung (einschl. Braunkohlen— und Torfteerdestillationm)
2 36,8 2,0 43,2 5,22 225 Mannlich 1 38,8 2,4 42,8 7,63 327
3 38,3 2,3 45,0 4,80 218 2 37,9 2,7 42,5 6,70 284
zua. 36,4 3,1 44,0 6,42 282 3 38,5 2,2 42,6 6,34 271
zus, 38,5 2,6 42,7 T,24 309
Weiblich 1 (34,9) (0,5) (38,6) (6,28) (239)
Kali- und Steinsalzbergbau sowle Salinen 35, 0,5 39, 5,2 210
3 37,0 0,6 40,5 4,82 195
Mannlich 3 37,9 4,8 44,9 6,75 302 zus., 36,2 0,6 40,2 5,03 202
2 38,7 5,0 45,1 5,98 269 Alle 38,3 2,4 42,6 7,16 305
2
zas. gg:; 2:3 iz:g 2:23 23? Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindusirie)
Mannlich 1 38,3 2,4 4%,6 2,41 324
2 38 0 43,8 81 298
Ubriger Borgbau 3 58,9 5,0 37 80 248
2us., 38,4 351 43,8 6,96 305
Mannlich 1 41,9 4,6 47,7 6,14 292 Weiblich 1 35,9 0,8 40,5 5,71 231
2 42,1 2,7 46,2 5,66 262 2 34,8 0,6 40,0 5,08 203
3 42,3 1,7 45,3 5,83 264 3 34,7 0,6 39,9 4,59 183
zus. 42,0 3,6 46,9 5,97 280 zus. 34,7 0,7 40,0 4,83 193
Alle 37,6 2,6 42,8 6,51 279
Grundstoff- und Produktionsguterindustrien Chemiefaserindustrie
Manulich 1 40,2 5,0 45,4 7,08 322 Mannlich 1 37,1 2,7 42,6 7,30 310
2 39,6 4,4 45,0 6,62 297 2 3745 2,5 43,0 7,01 300
3 40,0 4,5 45,1 6,00 271 3 36,1 1,8 41,8 6,37 266
zZug, 39,9 4,6 45,2 6,69 302 zus. 37,1 2,4 42,8 6,94 295
Weiblich 1 36451 1,1 40,4 5,43 219 Weiblich 1 33,5 0,3 39,7 5,50 218
2 35,3 0,9 40,5 5,02 203 2 34,3 0,4 39,8 5,20 206
3 34,9 1,0 40,2 4,72 190 3 32,9 0,3 39,1 4,91 192
zZus. 35,0 1,0 40,3 4,85 195 zus. 33,3 0,4 39,5 5,04 199
Alle 39,3 4,2 44,5 6,50 290 Alle 36,4 2,0 42,0 6,62 278

1) Einschl. Handwerk. - 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke).
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9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, B ruttostunden- und Bruttowochenverdienste
nach Industriezweigen und Leistungsgruppen
im Jahre 1970

Gelegl- - Brutto- Brutto- Gelgxr~ - rutto- Brutto-
Lex-~ sie Menr Bezanlte " H Golel Fehr Bezanlte Bruf

Geschlecht stungs- APberts. Aarbeits- Wochen- 3‘32,3“‘ "3325"‘ Geschlecht s%:;;s— Arbeite- &rbeits- Wochen- ®My0S6N ‘eggfn-
gruppe stunden dtunden =stunden g .pge, dienste gruppe stunden stunden  stunden 4,engte dienste
Std oM Std DM
Sagewerke und holzbearbeitende Industrie Schiffbau
Mannlich 1 42,5 5.1 40,7 5,75 269 Mannlich 1 41,8 8,8 48,9 6,82 334
2 41,3 4,1 45,7 5,34 244 2 40,0 7,2 47,1 5,68 268
3 41,7 3,8 45,4 4,94 225 3 38,2 4,6 44,5 4,76 212
zus. 41,8 4,3 46,0 5,42 250 2us. 41,3 8,4 46,5 6,59 320
Weiblich 1 42,0 5,9 45,7 5,00 22b Weiblich 1 43,7 10,5 50,6 6,07 291
2 37,0 1,3 41,8 4,51 189 2 37,8 5,0 44,5 4,92 214
3 36,8 1,4 41,5 4,30 179 3 35,1 2,8 41,7 4,34 181
zus, 36,9 1,5 41,8 4,38 183 zus. 37,5 4,9 44,0 4,82 209
Alle 41,3 4,1 45,6 5,33 243 Alle 41,2 8,3 45,4 6,57 318
davon: Sage~ und Hobelwerke, Holzimpragnieranstalten, Furmierwerke Luftfahrzeugbau
Mannlich 1 42,7 4,4 46,4 5,57 200 Mannlich 1 37,2 3,3 43,2 6,58 285
h 2 41,6 3.2 45,3 5,09 232 2 36,9 2, 43,0 5,54 239
3 42,2 3,0 45,1 4,75 215 3 35,9 1,6 41,5 4,63 192
zus. 42,0 3,7 45,7 5,22 240 zug 37,1 341 43,3 6,35 274
Weiblich 1 (46,4) (7,8) (47,8)  (4,96) (241) weiblich 1 35,4 0,6 40,6 4,93 200
2 37,9 0,9 41,7 4,24 177 2 34,3 0,5 40,3 4,66 187
3 37,5 1,3 41,8 4,26 178 3 33,5 0,6 39,8 4,18 166
zus., 37,7 1,3 41,9 4,27 119 zus. 34,0 0,4 40,1 4,51 181
Alle 41,8 3.4 © 45,4 5,15 235 Alle 36,7 2,7 42,8 6,15 263
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke Elektrotechnische Induatrie
Mannlich 1 42,3 6,4 47,3 6,05 285 Mannlich 1 39,4 4,4 44,4 6,51 289
2 41,1 5,1 46,0 5,65 260 2 38,2 3,7 43,6 5,77 252
3 41,2 5,1 45,9 5,27 243 3 38,2 4,0 43,4 5,45 237
zus. 41,5 5,6 40,4 5,73 266 zus, 38,8 4,2 44,0 6,11 269
Weiblich 1 40,7 4,2 44,4 4,92 218 Weiblich 1 36,8 1,3 40,8 4,95 203
2 36,4 1,5 41,8 4,66 195 2 35,0 1,2 40,5 4,54 184
3 36,1 1,3 41,3 4,34 179 3 35,1 1,3 40,4 4,47 180
zus. 36,4 1,4 41,6 4,48 186 ° zus., 35,1 1,3 40,6 4,50 182
Alle 40,9 5,0 45,8 5,58 256 Alle 37,3 3,0 42,6 5,48 233
Zelletoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie Peinmechanische und optische sowie Uhrenindusirie
Mannlich 1 42,7 7,2 47,5 6,85 325 Mannlich 1 38,6 3,6 43,4 6,42 279
2 41,9 6,4 46,5 6,23 289 2 38,1 3,0 43,0 5,70 245
3 41,2 6,2 46,2 5,89 272 3 37,8 2,8 42,6 5,32 228
2us. 42,1 6,06 46,9 6,42 300 zus., 38,2 3,3 43,2 6,04 261
Weiblich 1 37,6 2,0 41,3 5,00 206 Weiblich 1 36,5 0,9 39,9 4,96 199
2 37,0 1,9 41,2 4,76 196 2 35,3 1,0 40,2 4,51 182
3 35,9 1,6 40,9 4,03 189 3 34,7 1,3 40,1 4,55 183
zug, 36,2 1,6 40,9 4,67 191 zue, 35,1 1,2 40,1 4,54 182
Alle 41,1 5,9 46,0 6,19 284 Alle 36,9 2,4 41,9 5,42 227
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie
Mannlich 1 38,1 3,7 44,4 7,20 319 Mannlich 1 41,1 5,8 46,0 6,68 308
2 37,9 3,0 43,6 6,55 285 2 40,7 543 45,5 6,11 279
3 38,4 3,4 43,7 5,92 258 3 40,4 5,2 45,2 5,48 248
zus. 38,1 3,3 43,9 6,73 295 zus. 40,8 5,6 45,7 6,20 283
Weiblich 1 35,6 0,8 38,8 5,28 209 Weiblich 1 36,4 1,8 40,9 4,94 203
: 2 35,6 1,3 41,0 4,96 203 2 36,9 1,7 41,4 4,47 185
3 34,4 1,0 40,6 5,09 207 3 36,0 1,8 40,9 4,39 180
zus. 34,8 1,1 40,7 5,05 205 zue. 36,2 1,8 41,1 4,43 182
Alle 37,0 2,7 43,1 6,30 270 Alle 39,8 4,6 44,7 5,80 258
Investitionsguterindustrien Verbrauchsguterindustrien
Mannlich 1 39,9 5,3 45,5 6,88 313 Mannlich 1 40,0 3,8 44,4 6,70 297
2 39,1 4,6 44,7 6,14 275 2 39,5 3,8 44,3 5,78 256
3 39,1 4,5 44,3 5,54 246 3 39,5 3,4 44,0 5,14 226
zus, 39,5 5,0 45,1 6,48 292 zZus. 39,7 3,8 44,3 6,14 272
Weiblich 1 36,0 1,6 41,2 5,29 218 Weiblich 1 36,7 0,8 40,6 4,86 197
2 35,3 1,4 40,8 4,74 194 2 36,3 0,8 40,7 4,42 160
3 35,3 1,6 40,6 4,53 184 3 36,2 0,9 40,7 4,08 166
zus. 35,4 1,5 40,7 4,62 188 zus. 36,3 0,8 40,7 4,36 178
Alle 38,6 4,2 44,2 6,11 270 Alle 38,1 2,4 42,6 5,34 227
Stahl- und Leichtmetallbau Feinkeramische Industrie
Minnlich 1 41,8 6,6 47,0 6,93 327 Mannlich 1 39,7 3,9 45,0 6,07 273
2 41,0 6,0 46,2 6,22 288 2 39,4 3,6 45,0 5,80 260
3 39,9 4,8 44,8 5,59 251 3 38,9 3,2 44,7 5,17 231
zus. 41,5 6,3 46,5 6,65 311 zus. 39,3 340 44,9 5,72 256
Weiblich 1 36,3 1,7 41,5 5,49 228 Weiblich 1 37,0 1,3 42,5 5,15 219
- 2 35,6 2,2 41,8 4,83 203 2 35,6 0,9 41,3 4,39 181
3 35,2 1,3 40,7 4,30 175 3 35,5 1,0 41,6 4,19 174
zus, 35,4 1,7 41,1 4,57 189 zus. 35,6 0,9 41,5 4,29 178
Alle 41,4 6,3 46,5 6,60 308 Alle 37,6 2,4 43,4 5,11 221
Maschinenbau Glasindustrie
Mannlich 1 40,9 5,8 45,9 6,86 315 Mannlich 1 38,6 3,5 43,9 6,98 306
) 2 39,8 5,0 45,0 6,10 275 2 38,5 3.4 43,6 6,27 273
3 39,2 4,6 44,5 5,46 243 3 38,3 3,3 43,3 5,42 235
zus. 40,4 5,4 45,5 6,49 295 zua, 38,6 3,5 43,6 6,38 278
Weiblich 1 36,3 1,8 41,0 5,22 215 Weiblich 1 37.9 1,4 42,0 4,32 181
35,8 1,7 41,0 4,77 196 2 35,7 0,9 41,1 4,31 177
3 35,8 1,8 41,2 4,58 188 3 35,0 0,9 40,8 4,18 170
zus. 35,8 1,8 41,0 4,68 192 zZus. 35,4 0,9 41,0 4,23 173
Alle 39,8 Syt 45,1 6,32 285 Alle 37,9 2,9 43,2 5,99 258
StraBenfahrzeugbau Holzverarbeitende Industrie
Mannlich 1 37,3 4,6 44,8 71,42 332 Mannlich 1 40,2 3,9 44,6 6,41 286
2 37,1 4,2 44,0 6,62 292 2 40,1 345 44,1 5,66 250
3 38,6 4,4 44,4 6,00 266 3 39,1 3,2 43,5 5,05 220
zus. 37,4 4,4 44,4 7,00 3n 2us 40,0 3.7 44,2 6,01 267
Weiblich 1 34,2 2,0 41,8 6,15 258 Weiblich 1 37,0 0,8 40,7 4,93 20
) 2 34,3 1,7 41,2 5,65 232 2 36,5 0,9 40,9 4,46 182
3 35,2 2,0 41,8 5,32 222 3 36,1 1,2 40,8 4,3 176
zus. 34,7 1,9 41,4 5,54 230 zus. 36,3 1,0 40,7 4,42 181
Alle 37,0 4,1 44,1 6,84 302 Alle 39,3 3.1 43,6 5,74 251
darunter: Kraftwagen- und Kraftradinduatrie Musikinstrumenten-, Sportgerate-, Spiel- und Schmuckwarenindustrie
Mannlich 1 36,9 4,5 44,7 7,58 340 Mannlich 1 39,1 2,7 43,5 6,16 268
2 36,2 4,0 43,8 6,74 296 2 39,17 3,0 43,8 5,26 230
3 37,3 3,5 43,8 6,20 273 3 39,1 3,0 43,4 4,94 213
zusa, 36,6 4,2 44,3 7,22 321 zus. 39,2 2,8 43,6 5,70 248
Weiblich 1 34,7 2,0 42,1 6,61 278 Weiblich 1 36,7 1,2 40,9 4,85 198
2 33,6 1,4 41,4 6,10 252 2 36,1 0,9 41,0 4,14 170
3 33,0 1,3 41,2 5,91 244 3 36,8 0,9 41,0 3,95 161
zus, 33,5 1,5 41,3 6,08 251 zus, 36,6 1,0 41,0 4,13 169
Alle 36,4 4,0 44,2 T,11 314 Alle 31,9 2,0 42,4 4,97 210
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9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, B ruttostunden- und Bruttowochenverdienste
nach Industriezweigen und Leistungsgruppen
im Jahre 1970

- Brutto- Brutto- Gelei- - Brutto- Brutto-
Lei~ g%%g: zegi' hazaglts stunden-  woohen- Lei~ state aggzita- B::ggi;f stunden-  wochen-
Geschlecht stungs- Arbeits- 8rbelts- ochen~- - ver- Geschlecht stungs-  Arbelta- 25080 0 stunden a4 VoY ver-
gruppe stunden Stunden stunden g, enste dienste gruppe stunden 0 dienste dienste
S5td M Std M
Papier- und pappeverarbeitende Industrie Nahrunge~ und GenuBmittelindustrien
Mannlich 1 41,3 5,6 46,0 6,68 307 Mannlich 1 42,8 5,7 47,1 6,23 294
2 40,5 4,9 45,3 5,75 260 2 42,7 5,3 46,8 5,65 265
3 39,8 4,2 44,4 5,22 232 3 42,1 4,9 46,2 5,28 245
zus. 40,6 4,9 45,3 5,94 269 zus. 42,6 Sy4 46,8 5,88 276
Weiblich 1 39,1 1,8 41,9 4,74 199 Weiblich 1 37,9 1,1 41,6 3,99 167
2 36,9 1,4 41,3 4,25 175 37,7 1,4 42,0 4,17 176
3 36,9 1,4 41,0 3,99 163 3 37,9 1,7 42,4 4,01 170
zus. 37,0 1,4 41,1 4,14 170 zus. 37,7 1,5 42,3 4,05 17
Alle 38,9 3,2 43,4 5,15 223 Alle 41,1 4,3 45,5 5,33 242
Druckerei~und Vervielfaltigungsindustrie darunter: Brotindustrie
Mannlich 1 40,2 3,9 44,0 8,04 352 Mannlich 1 43,5 5,0 47,0 6,11 287
2 39,9 4,7 44,5 6,83 303 2 41,9 2,4 44,2 5,95 264
3 39,9 4,5 44,6 5,98 266 3 42,4 4,1 45,9 4,88 224
zus. 40,0 4,1 44,1 7,61 335 zZus. 42,9 4,1 45,9 5,86 270
Weiblich 1 37,4 1,3 41,0 6,09 250 Weiblich 1 41,0 3,8 44,5 4,89 217
2 36,7 1,4 41,0 4,69 192 2 39,5 1,5 42,3 4,34 183
3 37,5 1,5 41,1 4,35 178 3 39,5 2,2 43,1 3,97 171
zus. 37,1 1,5 41,0 4N 193 zus, 39,5 2,2 43,1 4,09 176
Alle 39,4 3,6 43,4 7,02 304 Alle 42,0 345 45,3 5,42 245
Kunetstoffverarbeitende Industrie Obst- und gemilseverarbeitende Industirie
Mannlich 1 41,0 4,9 45,5 6,41 291 Mannlich 1 47,1 8,9 51,3 5,50 284
2 39,4 3,7 44,5 3,79 257 2 47,3 9, 51,0 5,07 260
3 39,7 3,6 44,3 5,09 226 3 46,0 8,3 49,9 4,57 229
zus. 40,0 4,1 44,8 5,89 263 zus. 46,9 8,8 50,8 5,08 259
Weiblich 1 36,5 1,1 41,1 4,89 201 Weiblich 1 41,4 4,1 45,3 4,00 182
2 36,7 1,0 41,2 4,27 176 2 38,4 2,7 43,4 3,77 164
3 36,4 0,8 40,8 4,18 , 170 3 41,5 3,7 44,7 3,46 155
zua. 36,4 0,9 40,9 4,24 173 zus. 40,7 3,5 44,4 3,55 158
Alle 38,8 3,0 43,4 5,36 233 Alle 43,9 6,1 47,6 4 37 209
Ledererzeugende Industrie Fleischverarbeitende Industrie
Maunlich 1 41,5 6,0 46,5 5,97 2718 Mannlich 1 43,5 5,8 48,4 6,22 301
2 40,9 5,4 46,7 6,01 281 2 44,9 6,5 48,8 5,52 270
3 39,7 3,9 44,1 4,84 213 3 42,8 4,7 46,7 5,20 244
zus. 41,0 5,3 46,5 5,89 274 zus. 43,5 5,6 48,0 5,85 281
Weiblich 1 37,5 3,3 43,4 4,68 203 Weiblich 1 40,6 1,9 43,4 4,48 194
2 35,7 1,6 41,7 4,39 183 40,3 2,9 43,8 4,42 195
3 36,7 2,9 42,3 4,35 184 3 38,8 2,1 43,5 4,24 185
zus., 36,4 2,6 42,2 4,38 185 zue, 39,2 2,2 43,5 4,28 187
Alle 39,8 4,8 45,5 5,55 252 Alle 42,1 4,6 46,5 5,38 251
Lederverarbeitende Industrie Fischverarbeitende Industrie
Ménnlich 1 39,1 2,6 43,4 6,02 262 Mannlich 1 44,6 7,4 49,9 5,77 288
2 39,1 3,1 43,7 5,29 232 2 44,7 6,0 48,5 5,43 264
3 39,0 2,6 43,2 4,28 185 3 46,1 7,8 50,9 5,17 264
zus. 39,0 2,7 43,5 5,61 244 zus. 45,3 Ty3 50,1 5,40 27
Weiblich 1 37,0 0,7 41,4 4,33 179 Weilblich 1 (30,7) (0,8) (37,2) (4,89) (209
2 36,8 0,9 40,9 4,11 168 2 3901 11 ! 4,07 )
3 36,2 0,8 40,4 3,65 148 3 40,7 3,0 45,0 4,01 181
zus. 36,5 0,8 40,9 3,97 162 Zus. 40,4 2,5 44,3 4,02 179
Alle 31,5 1,7 41,9 4,64 194 Alle 42,1 4,2 46,4 4,56 212
Schuhindustrie Brauerei und Mdlzerei
Ménnlich 1 39,2 2,0 42,0 5,95 249 Mannlich 1 41,4 4,9 45,3 6,47 293
2 38,7 1,7 41,8 5,34 223 2 39,7 4,6 44,7 6,24 279
3 38,1 1,1 40,8 4,00 163 3 39,4 3,3 43,3 5,92 257
zus. 39,0 1,8 41,7 5,46 227 rus. 40, 4,5 44,8 6,35 285
Weiblich 1 37,3 0,8 40,0 4,89 195 Weiblich 1 (39,1)  (1,3) (41,9) (5,08) (212)
2 371 0,6 40,0 4,44 177 2 39, 3,0 ’ 4,90
3 36,5 0,7 40,0 3,74 149 3 37,3 1,3 41,1 4,98 205
zus, 36,9 0,7 39,9 4,32 173 gua, 37,6 1,6 41,5 4,97 206
Alle 37,7 1,2 40,7 4,80 195 Alle 40,7 4,5 44,8 6,28 281
Textilindustirie Tabakverarbeitende Industrie
Manunlich 1 40,1 4,3 45,0 6,04 27 Ménnlich 1 36,5 1,5 42,0 6,88 288
2 39,6 4,1 44,8 5,43 243 2 36,7 1,2 42,0 5,61 235
3 40,3 4,1 44,6 4,99 223 3 36,1 1,1 41,7 5,09 212
Zus. 39,9 4,1 44,8 5,65 253 zus. 36,3 1,3 41,9 5,96 250
Weiblich 1 36,4 0,8 40,8 4,98 203 Weiblich 1 36,4 0,2 40,0 3,52 142
2 36,1 9,9 40,9 4,57 187 2 34,8 0,1 40,4 4,28 172
3 35,8 1,0 40,6 4,18 169 3 33,8 0,2 40,1 4,52 181
gue. 36,1 0,8 40,7 4,51 184 zus. 34,5 0,2 40,2 4,27 m
Alle 37,8 2,3 42,6 5,06 215 Alle 35,3 0,5 40,8 4,87 198
darunter: Spinnerei davon: Zigarrenindustrie
Mannlich 1 39,5 4,3 44,9 5,7 256 Mannlich 1 38,1 1,1 42,2 5,33 225
2 39,0 3,8 44,2 5,29 234 2 39,2 1,1 42,9 4,73 203
3 38,8 3,6 43,8 4,83 211 3 37,6 1,1 42,7 »36 186
zus. 39,2 3,9 44,4 5,39 239 zus, 38,3 1,1 42,7 4,74 202
Weiblich 1 36,3 0,8 41,0 4,94 201 Weiblich 1 36,5 0,0 40,0 3,46 139
2 35,5 1,1 41,1 4,62 189 2 36,0 0,2 40,2 3,78 152
3 35,2 1,1 40,5 4,23 171 3 34,9 0,1 40,3 3,59 145
zue. 35,4 1,1 41,0 4,53 185 zZuse, 35,8 0,2 40,0 3,63 146
Alle 37,3 2,6 42,7 5,00 213 Alle 36,5 0,4 40,8 3,89 159
Weberei Sonstige tabakverarbeitende Industrie
Mannlich 1 39,1 3,6 44,0 6,13 270 Ménnlich 1 36,2 1,7 41,9 1,25 303
2 38,7 3.7 44,0 5,53 243 2 35,4 1,3 41,4 6,02 250
3 39,5 3,3 44,0 5,13 226 3 34,9 1,1 40,9 5,62 230
zus 39,0 3,6 44,1 5,78 254 zus. 35,7 1,5 41,5 6,48 269
Weiblich 1 35,7 0,7 40,8 5,13 208 Weiblich 1 36,5 0,0 41,5 5,15 213
2 35,7 1,0 40,8 4,67 191 2 32,8 01 40,4 511 206
3 36,0 0,9 40,8 4,18 170 3 33,2 0,2 40,1 4,93 198
zZus. 36,0 1,0 40,9 4,62 189 zZus, 33,2 0,3 40,2 4,99 200
Alle 37,6 2,4 42,5 5,28 225 Alle 34,2 0,8 40,8 5,67 231
Bekleidungsindustrie Hoch- und Tiefbau 1
Mannlich 1 37,7 1,6 42,2 6,08 257 Mannlich 1 42,8 4,1 44,7 7,09 317
2 39,3 2,5 43,1 5,51 237 2 43,3 4,7 45,2 6,28 285
3 39,0 2,3 43,0 4,86 209 3 42,5 3,9 44,4 5,72 254
zZue. 38,5 2,0 42,7 5,69 243 . zus. 42,9 4,3 44,7 6,67 299
Weiblich 1 36,4 0,3 40,6 4,67 189 Weiblich 1 / / / / /
2 36,0 0,3 40,3 4,34 175 (40%6)  (1h0) (41,0)  (5,28) (2156)
3 36,0 0,4 40,3 3,88 156 3 41,4 2,9 43,0 »8
zua. 36,1 0,3 40,5 4,31 174 zus. 41,3 2,8 42,8 4,92 212
Alle 36,4 0,6 40,8 4,54 185 Alle 42,9 4,3 44,7 6,67 299

1) Einschl. Handwerk.
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Anhang

Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige

Nr. der
GrundT 1) Bezeichnung der Industriegruppen und -zweige
systematik
1/300 Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau?))
1/2 Industrie (ohne Hoch- und Tiefbau)
10 Energiewirtschaft und Wasserversorgung
10 1 darunter: Elektrizitdtserzeugung und -verteilung
11 Bergbau
110 Steinkohlenbergbau
111 Braun- und Pechkohlenbergbau
13 Erzbergbau
11 30 darunter: Eisenerzbergbau
115 Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen
1 6/9 Ubriger Bergbau
Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien
22 0 Industrie der Steine und Erden
23 0,4,80 Eisen- und Stahlindustrie 3)
23 0 davon: Eisenschaffende Industrie
2% 4 Eisen-, Stahl- und TempergieBerei
23 80 Ziehereien und Kaltwalzwerke
23 2,6 NE-Metallindustrie (einschl. NE-MetallgieBerei)
23 6 darunter: NE-MetallgieBerei
20 5 Mineraldlverarbeitung (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestillation)
20 00,07 Chemische Industrie %ohne Chemiefaserindustrie)
20 04 Chemiefaserindustrie
26 0 3agewerke und holzbearbeitende Industrie
26 00 davon: Sdge- und Hobelwerke, Holzimprdgnieranstalten, Furnierwerke
26 05 Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke
26 4 Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie
21 5 Gummi- und asbestverarbeitende Industrie
Investitionsgliterindustrien
24 0 Stahl- und Leichmetallbau
24 2 Maschinenbau
24 4 StraBenfahrzeugbau
24 40/ darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren)
24 6 Schiffbau
24 8 Luftfahrzeugbau
25 0 Elektrotechnische Industrie
25 2/4 Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie

25 6, 23 84/7 Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie

Verbrauchsgiiterindustrien

22 4 Feinkeramische Industrie

22 1 Glasindustrie

26 1 Holzverarbeitende Industrie

25 8 Musikinstrumenten-, Sportgerate-, Spiel- und Schmuckwarenindustrie
26 5 Papier- und pappeverarbeitende Industrie

26 8 Druckerei- und Vervielfaltigungsindustrie

21 0 xunststoffverarbeitende Industrie

27 0 Ledererzeugende Industrie

27 1 Lederverarbeitende Industrie

27 2 Schunindustrie

27 5 Textilindustrie

27 52 darunter: Spinnerei

27 53 Weberei

27 6/9 Bekleidungsindustrie

28/9 Nahrungs- und GenuBmittelindustrien

28 40 darunter: Brotindustrie

28 6 Obst- und gemiiseverarbeitende Industrie
29 14 Fleischverarbeitende Industrie

29 2 Pischverarbeitende Industrie

29 3 Brauerei und Malzerei

29 71 Tabakverarbeitende Industrie

29 74 davon: Zigarrenindustrie

Rest aus 29 7 Sonstige tabakverarbeitende Industrie
30 0 Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk)

1) Systematik der Wirtschaftszweige, herausgegeben vom Statistischen Bundesamt im Juli 1961.-
2) Einschl. Handwerk. - 3) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke)

-60-



	Inhalt
	Einführung
	Tabellenteil
	1. Zusammenfassende Übersicht
	a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste sowie Indices der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie
	b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Leistungsgruppen
	c) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Leistungsgruppenund Industriezweigen

	2. Angaben zur Struktur Anteile der Gliederungsgruppen an übergeordneten Zusammenfassungen in %
	3. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden
	4. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
	5. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste
	6. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
	7. Durchschnittliche Bruttostunden· und Bruttowochenverdienste der Arbeiter im Bergbau einschl. Bergmannsprämieund Wert des Kohlendeputats
	8. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, der durchschnittlichen Bruttostunden· und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Industriezeigen ( 1962 = 100)
	9. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste nach Industriezweigenund Leistungsgruppen im Jahre 1970
	Anhang: Verzeichnis der nachgewiesenen Industriegruppen und -zweige



